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GROSSE AUKTION 
LUZERN 


IN DER 


GALERIE FISCHER 


154 arterre des «Grand Hotel National» 


Donnerstag, den 23. August bis und mit 
Samstag, den 25. August 1938 


EN 


LEITUNG: THEODOR FISCHER, LUZERN 


AUKTIONS-BEDINGUNGEN. 


Der Verkauf geschieht gegen sofortige Bezahlung in Schweizerwährung. Die 
Ersteigerer haben auf den Zuschlagspreis ein Aufgeld von 15°/o zu entrichten. 

Das Eigentum geht erst mit der Zahlung des Kaufpreises, die Gefahr 
bereits mit dem Zuschlag an den Käufer über. 

Sollte durch erfolgtes Doppelgebot eine Meinungsverschiedenheit entstehen, 
so wird die betreffende Nummer sofort nochmals ausgeboten. Der Auktionator 
behält sich das Recht vor, Nummern zu vereinen oder zu trennen. 

Die Gegenstände werden in dem Zustande verkauft, in welchem sie sich 
im Augenblicke des Zuschlages befinden. Da den Käufern, während der Aus- 
stellung, Gelegenheit geboten wird, sich über Art und Erhaltung der Objekte 
Rechenschaft zu geben, kann nach erfolgtem Zuschlage keinerlei Reklamation 
berticksichtigt werden. 

Die im Katalog enthaltenen Angaben und Beschreibungen sind mit bestem 
Wissen und Gewissen gegeben, können aber nicht gewährleistet werden. 

Jeder Käufer ist persönlich haftbar für die durch ihn vollzogenen Käufe 
und er kann nicht geltend machen, dass er für Rechnung Dritter gekauft habe. 

Die Käufer, die dem Auktionator nicht persönlich bekannt sind, können 
angehalten werden, sich durch Bankausweis zu legitimieren. 

Für die Aufbewahrung ersteigerter Objekte wird keine Gewähr geleistet. 
Verpackung und Versand sind Sache der Ersteigerer. 

Katalogbezug und Auskunft durch 


GALERIE FISCHER KUNSTHAUS PRO ARTE 
LUZERN BASEL 


HALDENSTRASSE 17 & 19 BLUMENRAIN 24 
TELEPHON: (DIREKTION DR. J. COULIN) 
GESCHÄFT 25.99, WOHNUNG 19.09 TELEPHON SAFRAN 15.79 


AUKTIONSLEITUNG: THEODOR FISCHER, LUZERN 


AUKTION ZU LUZERN 


IN DER GALERIE FISCHER 
Parterre des Hotel National (Ostflügel) 


Donnerstag, den 253. August, Freitag, den 24. August und 
Samstag den 25. August 1928 von 9"/k Uhr und 2'/s Uhr an. 


BESICHTIGUNG ZU LUZERN 
IN DER GALERIE FISCHER 
Parterre des Hotel National (Ostflügel) 


von Donnerstag, den 16. August bis und mit Mittwoch, den 
22. August 1928 vormittags. Geöffnet von 10 Uhr morgens an. 


AUKTIONSORDNUNG 


(nach Möglichkeit) 


Donnerstag Vormittag: Gemälde, Tapisserien 
Donnerstag Nachmittag: Gemälde, Graphik 
Freitag Vormittag: Möbel, Plastik 
Freitag Nachmittag: Möbel, Stoffe 
Samstag Vormittag: Porzellan, Fayence, Glas, Silber, Antiquitäten 
Sascng Nachmittag: Ostasiatische Kunst, Antiquitäten, Teppiche 
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MÖBEL 


. Stabelle. Rücklehne mit Flechtmuster. 

. Stabelle, geschnitzt. Dat. 1750. 

. Stabelle, geschnitzt, mit Blattornament. 

. Stabelle, einfach, Initiale HSH 1791. 

. Tessiner Polsterstuhl. Geschnitzt, 17. Jahrh. 

. Tessiner Polster-Fauteuil. Geschnitzt, 17. Jahrh. 

. Tessiner Polsterstuhl. 18. Jahrh., geschnitzt. 

. Tessiner Barockfauteuil. Sitz gepolstert, geteilter Rücken in Jonc. 

. Tessiner Barockfauteuil. Kerbschnitzerei. Polster. 

. Italienischer Fauteuil mit Schnitz- und Dreharbeit. Niedere Form. 

. ltalienischerRenaissance-Fauteuil. Polsterund RückenmitLederbezug, z.T.neu. 
. Italienischer Renaissance-Fauteuil,Polster und hohe Lehne mit Stoffbezogen. 
. Italienischer Renaissance-Fauteuil. Polster und hohe Lehne mit Stoff bezogen. 


. Ein Paar Savonarola-Stühle, schwere breite Form mit Ledersitz -und Rücken. 


Dekor in Schnitzerei und Kerbschnitt. 
Siehe die Abbildung Tafel I. 


. Savonarola-Stuhl, Sitz und Rücken in Leder. Kopie. 

.‚ Ohrenfauteuil Louis XII, gepolstert. 

. Louis XIll-Fauteuil, breite hohe Rücklehne. 

. Italienischer Fauteuil. Louis XIII. Geschnitzt; hohe Lehne. Roter Brokatbezug. 
. Italienischer Fauteuil, 17. Jahrh. Roter Brokatbezug. Niedere Form. 

. Italienischer Barockfauteuil. Sitz und hohe Lehne mit Samt bezogen. 


. Italienischer Barockfauteuil. Geschnitzt. Brokatbezug. 


Siehe die Abbildung Tafel I. 


. Italienischer Barockfauteuil mit gewundenen Traversen. Joncsitz. 


2. 
24. 
25. 


26. 
27. 
28. 
29. 


50. 
31. 


52. 


42. 


Italienischer Barockfauteuil, gepolstert. 
Italienischer Barockfauteuil, geschnitzt, mit breiten Armstützen. Samtbezug. 


Italienischer Fauteuil. Spätrenaissance, roter Brokatbezug. 
Siehe die Abbildung Tafel I. 


Barockfauteuil. Geschnitzt; Sitz gepolstert, Rücken mit Jonc. 
Barockfauteuil, Sitzpolster, Zungenlehne. 
Fauteuil, im Chippendalestil, reich geschnitzt; gepolstert. 


Ein Paar Fauteuils, englisch, Sitz gepolstert, Rücklehnen zierlich geschnitzt. Stil 
Adam. 


Stuhl, englisch, Sitz und Rücken gepolstert. Stil Adam. 


Sitzmöbelgarnitur: Zwei Fauteuils und acht Stühle. Chippendale; Mahagoni, 
mit & jour-Schnitzerei. Lederbezug. 
Siehe die Abbildung, Tafel X. 


Venetianer Polsterstuhl. Schwarz, hohe Rücklehne, durchbrochen und Jonc. 
18. Jahrh. 


. Ein Paar Venetianer Stühle. 18. Jahrh. Weiss und gold, Polstersitz, Zungen- 


lehne. 


. Venetianer Fauteuil. Louis XVI-Stil -und Zeit. Weiss und Gold. Gepolstert. 
. Ein Paar Hocker. Italienisch, barock, Füsse und Traversen gedreht. 

. Hocker (Flügelbank). Geschweift. Alter roter Brokatbezug. 

. Bank im Barockstil (Flügelbank). Geschweift und reich geschnitzt, Polster. 

. Hocker. Barockzeit. Geschweift. 

. Schemel. Louis XVI-Zeit, Polster und Geflecht. 

. Schemel. Gepolstert, auf Rollen. Gestell Louis XIIl-Zeit. 


. Hocker. Empirezeit. Reich geschnitzt (Löwenfüsse), vergoldet und bemalt, gelb 


bezogen. 


Ein Paar Hocker. Louis XIIl-Zeit. H. 55 cm. 


. Sitzgarnitur. Louis XVI-Zeit, deutsch, lila Bezug. Kanapee mit sechs Stühlen. 


. Sitzgarnitur. Louis XVI-Zeit, französisch; geschnitzt und vergoldet, mit neuerem 


Samtbezug. Ein Kanapee, ein Fauteuil, eine Berg£re, vier Stühle. 


. Walliser Lehnsessel mit reicher Kerbschnitzerei. Dat. 1603. Visp. 


. Renaissance-Stuhl, mit rotem Bezug. Schweiz. 


60. 
61. 
62. 


65. 


64. 


65. 


66. 


. Stuhl mit rotem Seidenbezug. 

. Stuhl mit gepresstem Leder. Schweiz. 17. Jahrh. 

. Stuhl mit gepresstem Leder. Wappen. Schweiz. 

. Stuhl im Barockstil. 

. Fauteuil. Louis XV-Zeit, mit Cr&me-Seidenbezug. 

. Zwei Stühle mit rotem Bezug, sog. Zungenstühle, reich geschnitzt, barock. 

. Fauteuil, reich geschnitzt, mit rotem Samtbezug. Louis XV-Zeit. 

. Ein paar Stühle, reich geschnitzt, Regence. 

. Sessel. Louis XVI-Zeit, gepolstert. H. 90, B. 52, T. 47 cm. 

. ZweiLouis XV-Stühle mit einfachen Lehnen. Gepolstert, bunte Bezüge. Schweiz. 
. Kanapee, Lübecker Barock. Reich geschnitzt, rot bezogen. Sitzlänge 90 cm. 

. Kanapee. Lübecker Barock. Reich geschnitzt. Roter Brokatbezug. Sitzlänge 75 cm. 


‚. Kleines Kanapee der Barockzeit. Reich geschnitzte und geschweifte Seitenteile 


und -Wangen, Lehne gerade, Brokatpolster und zwei runde Kissen. Sitzlänge 90 cm, 
Tiefe ca. 54 cm. 


Kanapee. Zeit Transition Louis XV/XVI. Geschnitzte Füsse und Armstützen, grün be- 
zogen. Sitzlänge 155 cm. 


Banquette. Louis XVI-Zeit; deutsch, Trianon-grau, Vergoldung, Seitenlehnen voluten- 
artig geschwungen, Sitzlänge 165 cm. 


Kanapee. Spätempirezeit. Couchette ohne Rücklehne, zum Freistellen, Seitenlehnen 
mit ausgesägtem Palmettenmuster. L. 170 cm. 


Kanapee. Louis XVI-Zeit, Rundmedaillon als Mitteldekor der gepolsterten Rück- 


und Seitenlehne. Weiss und Gold; gepolsterter Sitz. 200 cm grösste Länge. 
Siehe die Abbildung Tafel VII. 


Prunkbett der Empirezeit. Mahagoni-Bettstatt mit Säulen und Pilastern aus Eben- 
holz. Vergoldete, feine Bronzen; vergoldete Holzskulpturen: Zwei liegende Löwen und 
zwei Kriegerköpfe auf Konsolen. Höhe der Bettstatt I3I cm, bis zum Kriegerhelm 
am Kopfende 171, Breite 155. 


Runder Tisch, auf drei Füssen, mit vergoldetem Greifenkopf-Motiv, Empire-Zeit, 
Mahagoni. Durchm. 62,5 cm. 
Mit den No. 64, 66, 67, 68, 68a, 68b eine Schlafzimmer-Möbelgarnitur bildend. 


Konsole mit Spiegel. Spätempirezeit. Mahagoni. Reich verziert mit Metallfilets und 
einem in Messing ausgesägten Kranzbord auf Palisander. Drei Beine, Spiegel mit 
Blattranke, in Messing ausgesägt, Messing-Eckdekor, Marmorplatte. Höhe der Kon- 
sole 76 cm. Höhe des Spiegels 156 cm. 


67. 


68. 


69. 


70. 


73: 


72. 


73. 


74. 
75. 


76. 


77. 
78. 


Brennholz-Kasten. Empire-Zeit. Helles Holz mit schwarzen Eckzierstücken. Von 
oben zu öffnen; Deckel schwarz mit vergoldetem Griff. 


Möbelgarnitur. Ein paar Empiresessel. Gepolstert. Sternmuster im Rücksitz. — 
68a. Ein Paar Empiresessel. Gepolstert. Palmette im Rücksitz. — 68b. Empire-Kana- 
pee, drei Stuhllehnen als Rücksitz. Delphin-Motiv. 


Kanapee, mit Louis XVI- und Biedermeiermotiven. Rücklehne offen, durch drei- 
maliges geschweiftes Stuhllehnen-Muster gegliedert. Gestreifter neuer Moir&eebezug. 
Sitzlänge 170 cm. 


Sekretär. Mahagoni mit Bronzekaryatiden. Eine Schublade, eine Klappe in zwei 
Teilen, Abschluss weisser Marmor. Französisches Möbel der Empire-Zeit. 
Siehe die Abbildung Tafel X. 


Salon-Möbelgarnitur. Mahagoni mit vergoldeten Bronzen, Seidenbezüge. Beste- 
hend aus einem Kanapee, vier Fauteuils, einer Bergere und zwei Stühlen. Franzö- 
sische Arbeit der Empirezeit. 

Siehe die Abbildung Tafel X. 


Empire-Möbelgarnitur der zwanziger Jahre des vorigen Jahrhunderts, aus dem 
Audienzsaal einer königl. Prinzessin. Die tadellos erhaltenen Möbel haben Bezüge 
aus roter Lyoner Seide mit goldgelbem Empire-Muster. Mahagoni mit französischen 
Goldbronzen. Ein Sopha, Länge 230 cm, vier grosse Fauteuils, Breite 67 cm, acht 
Polsterstühle, Breite 50 cm. 


Buffet der Empirezeit. Reiches Stück in Mahagoni mit Bronzen und Spiegelglas- 
türen. H. 213, B. 148, T. 51,5 cm. 


Chiffoniere mit Marmorplatte. Französisch. Directoirezeit. H. 124, B. 82, T. 47 cm. 
Empire-Möbel-Garnitur. Kanapee, zwei Fauteuils, zwei Stühle, Mahagoni, Stoff- 
bezüge, mit schweren vergoldeten Bronzen (Figuren). Reiche französische Qualitäts- 


arbeit im Geschmack des Empire. 


Kanapee, mit hoher Lehne, für zwei Personen, französisch. Louis XVI-Stil. Dunkel- 


“grün, mit geschnitzten und vergoldeten Ornamenten. Grösste Sitzbreite 120, Höhe der 


Lehne 65 cm. Gleicher Stoffbezug wie No. 77. 
Ein Paar Bergeren, Louis XV-Stil, reich geschnitzt. Gepolstert und mit Kissen. 


Möbelgarnitur. Sitzbank mit hoher geschnitzter und vergoldeter Lehne; vier Hocker, 
weiss und Gold. Mit altem, rotem Brokat bezogen. Reiches süddeutsches Barock. 
Masse der Sitzbank L. 300, T. 60 cm. 

Siehe die Abbildung Tafel VII. 


. Sechs Fauteuils, Louis XV-Zeit und Stil, geschnitzt, vergoldet, mit rotem Überzug. 
. Sitzgarnitur. Ein Sopha und zwei Fauteuils, bunt bezogen. Italienisches Barock. 


j Kanapee. Zeit Louis XVI, mit Sprossenlehne. Sitz geflochten. L. 171, T. 56 cm. 


82. 
85. 


84. 


85. 


86. 


87. 


88. 


89. 
9. 
91. 
92. 
05. 


94. 


Buffet. Italienische Renaissance. Kredenz mit Aufsatz. Gesamtmass: H. 180, L. 140, 
1.65 cm. 


Sakristeischrank. Halbhoch, mit Steinplatte. Italienisches Möbel der Renais- 
sance. Schwarz. Vier Türen zwischen drei Säulen. H. 96, B. ca. 135 cm. 


Sakristeikästchen. Vier Schubladen mit kannelierten Seiten. Italienisch, Renais- 
sance. 


Missalepult und Schrank. Stil und Zeit der Renaissance in der Toskana. Schrank 
auf achteckigem Grundriss, Füllungen in gekehlten Rahmen auf der Schrankplatte, 
gedrehte Säule mit Missalepult, von ausgesägtem Ornament bekrönt. Seltenes Stück. 
Höhe des Schrankes 89 cm, Gesamthöhe 210 cm. 

Siehe die Abbildung Tafel V. 


Burgundischer Prunkschrank. Renaissance. Zwei untere Türen mit plastischen 
Ornament-Mittelstücken zwischen drei ä jour-geschnitzten Pilastern, von drei 
Löwenköpfen überhöht. Zwischen diesen zwei schief gestellte, reich geschnitzte 
Schubladen. Obere Hälfte: Türfüllung mit plastischen Engelsköpfen, im Ausdruck 
variierend mit grösseren am oberen Sims, alle von typisch französischer Formsprache. 
Die oberen drei Pilaster mit Karyatiden, Löwenmasken und Fruchtgehängen ver- 


ziert. Die Seiten zeigen charakteristische Ornamentbänder. H. 205, T. 77, L. 185 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel II. 


Italienische Truhe. Renaissance. Einfache Füllungen, als Mittelpartie geschnitzte 
Blattranke längs Basis und breiten, niedern Füssen. Gravierte Henkel. H. 54,5, 
B..1532.1.525 cm: f 
Siehe die Abbildung Tafel I. 


Italienische Prunk-Truhe. Hoch-Renaissance. Im Mittelfeld, im breitovalen 
Medaillon, eine Hochrelief-Schnitzerei, zwei Engel einen Wappenschild haltend. Ein 
Kranzgewinde um Medaillon und glatte Seitenfelder, zwei weibliche Karyatiden 
rechts und links. Basis mit Engelkopfdekor. H. 59, T. 54,5, L.172. 

Siehe die Abbildung Tafel II. 


Truhe, geschnitzt, rheinisch. 16. Jahrh. L. 97, T. 45, H. 50 cm. 

Truhe mit geschnitzten Feldern. Rheinisch. 16. Jahrh. L. 120, T. 48, H. 55 cm. 
Truhe. Renaissance, Nürnberg. L. 170, T. 48, H. 45 cm. 

Chorgestühl mit vier Sitzen. 15. Jahrh. L. 227, H. 80 cm. 


Renaissance-Schrank. Süddeutsches Architekturstück, auf Kugelfüssen, Türen 
als Kassetten plastisch hervortretend, die drei Pilaster mit je drei Kassettenmotiven, 
alles Rahmenwerk, ebenso drei Löwenköpfe am obern Sims in heller Farbe, der 


grössere Teil schwarz. H. 170,5, T. 75,5, L. 178. 


DeutscherBarockschrank. Abgeschrägte, geschnitzte Ecken, geschnitzter Blumen- 
kranz im Scheitelpunkt des geschweiften oberen Gesimses. Reich gekehlte Basis auf 
Kugelfüssen. Türfüllungen mit feinen Chinoiserien in hellem Holz eingelegt. H. 255, 


B#163, 7, innen, 36,5 cm. 
r (9) 


95. Reich geschnitztes Holzgetäfel aus dem Renaissance-Saal eines Schlosses. 
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97 
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Hervorragende Arbeit deutscher Schreiner und Holzschnitzer, datiert 1576 und 1577, 
wohl aus Schleswig Holstein. Zwei Breitwände, Längen 435 und 450 cm, einge- 
teilt in je drei, durch Pilaster verbundene, Paneele mit hochovalen Mittelstücken 
und darin, reich umrahmt, je eine Figur (Spes, Fortitudo, Cognitio, Temperantia, 
Charitas, Justicia u. a.). Unterer Fries mit dem Motiv facettierter Steine dekoriert, 
oberer Fries mit Karyatiden, Nischenfiguren und skulptierten Tafeln in Querformat 
mit figurenreichen Szenen aus dem Alten Testament (Urteil Salomonis, Königin von 
Saba u. a.). Ueber den Tafeln noch ein Schlussgesims mit geschnitzten Plaketten, 
Rollwerkdekor, Köpfen. Gesamthöhe 328 cm, Länge des Raumes 672 bis 677 cm. 
Eine derBreitseiten, abgebildet Tafel I. — Längs-resp.Fensterseite:zwei Fenster 
mit Holz-Pilastern und Säulen zur Seite und mit reich geschnitzten Gesimsen über den 
Fenstern. Breite einer Fensterpartie, 2I0 resp. 190 cm. Siehe die Abbildung Tafel IV. 
Türseite, der Fensterfront entgegengesetzt. In der Basis geht das Facettenmotiv 
weiter. Die Mittelstücke enthalten Füllungen mit je zwei Schnitzereien im Breitformat: 
biblische Szenen, Wappen, Dat. 1576. Gesims mit Zweigwerk-Intarsia und darüber 
ein Fries mit Eierstab-Motiv. Feine Säulen mit Karyatiden umrahmen die Füllungen. 
An Stelle der Türe war wohl ein Vorhang. 

Siehe die Abbildung Tafel III und IV. 


Barockschrank. Drei Pilaster, mit Wellenlinien, umschliessen die obern zwei 
Türen, auf denen je ein grosser Pankopf geschnitzt ist. Auf den Füllungen der 
zwei untern Türen Amorette und Najaden. B. ca. 225 cm. Der Schrank, obwohl 
später im Stil, kann der Holzvertäfelung No. 95 eingefügt werden. 

Siehe die Abbildung Tafel V. 


Spiegel, hochoval, in neuem, holzgeschnitztem Renaissance-Rahmen. H. ca. 328, 
B. 119 cm. Der Spiegel kann der Holzvertäfelung No. 95 eingefügt werden. 


Wandverkleidung. Zwei geschnitzte Türen. Deutsche Hochrenaissance, Blattdekor. 
Dazu ein einzelnes Panneau mit gleicher Schnitzerei. Mass der ganzen Türe, H. 185, 
B. 168. Mass der einzelnen Füllung, H. 157, B. 165. 


FlämischerTruhen-Schrank, 17. Jahrh. Mit vier, geometrisch aufgeteilten, Türen 
in Eichen- und Ebenholz. H. 152, B. 163, T. 68 cm. 


Prunkschrank des 17. Jahrh., Eiche. Zwei Teile mit vier Türen und einer 
grossen Schublade. Reich geschnitzt mit Figuren, Ornamenten, Säulen und Karya- 
tiden und Löwenköpfen in Relief. Flämische Arbeit der Spätrenaissancezeit. H. 209, 
B. 195, T. 78 cm. 

Siehe die Abbildung Tafel VI. 


Geschnitztes Nussbaummöbel, einteilig, mit abgeschrägten Ecken, genannt 
„Ribbank“. Flämische Arbeit aus dem Beginn des 17. Jahrh. Auf der Vorderseite 
zwei Flügeltüren mit gekehlten und geschnitzten Füllungen, in deren Mitte man 
eine Nische mit Amor sieht. Gedrehte Säulen mit Kapitellen sind Stützen 
der beiden Schubladen, die den Karnies bilden, geschmückt Bi! einer bewegten 


102. 


103. 
104. 


105. 
106. 


107. 


108. 


109. 
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112. 
113. 
114. 


Skulptur, Personen und Laubwerk, in dem Amoretten sich tummeln; in der Mitte 
und an beiden Ecken sind Löwenmasken angebracht. Unten, längs der ganzen Breite 
des Möbels, und an der Säulenbasis findet sich gleichfalls ein breiter Fries mit 
Laubwerk und Amoretten, als Träger zierlicher Einfassungen. Das Möbel stammt 
aus der Abbaye du Parc zu Löwen. Ausgestellt in der Abteilung belgischer Kunst 
des 17. Jahrh., an der Weltausstellung von 1910. Siehe: „Tresor de l’art Belge au 
XVII® siecle“, Abbildung Bd. II, Seite 220, Tafel LXVII, Verlag Van Oest 1913. H. 145, 
B. 182, T. 80 cm. 


Renaissance-Schränkchen auf Säulenfüssen, mit Schubladen und Türe. 


Schweiz. H. IAI, B. 92, T. 38 cm. 
Schubladen-Schränkchen. Italienische Renaissance. H. 125, L. 70 cm. 


Barockschrank in Eiche. Mit gebrochenen Ecken und geschweiftem Sims. 


Deutsch. Dat. 1790, Ecken und Sims einfach geschnitzt. H. 240, B. 185, T. 62 cm. 
Barockschrank.Gekehlter Sims, zwei Türen mit je einer Kassettenfüllung. B.210 cm. 


Hoher Eck-Vitrinenschrank. Oesterreich, Uebergang vom Barock zu Louis XVI- 
Stil. Cremeweiss mit Gold. Untersatz in Form einer halbrunden Kommode, Zwischen: 
stück als Anrichte, Schrank auf konvexem Grundriss, zweitürig, oben und seitlich 
in vergoldetem Relief Traubenkränze. Oberer Abschluss in gebrochener, geschweifter 


Hohlkehle. H. ca. 276, Tiefe in die Ecke 87, B. 165 cm. 


Schreibkommode mit Vitrinenaufsatz. Cylinderbureau, Reiches süddeutsches 
Rokoko mit Anklängen an Louis XV]; feine Schnitzereien. Zwei Kommodenschub- 
laden in zweimal gebrochener Schweifung. Vitrinenaufsatz mit geschweifter Sprossung;; 
im gekehlten, hochgezogenen Gesims Platz für Uhr (die vorhandene provisorisch 
eingefügt). Oberer Abschluss Urne mit Kranz. H. der Kommode 97, H. der Auf- 
satzvitrine 144, B. IT20 cm. 

Siehe die Abbildung Tafel IX. 


Kirchenschranke aus Nussbaumholz. Kannelierte Säulen mit Urnenschmuck. 


Zeit Louis XVI. H. 156, Gesamtlänge ca. 664 cm. 


Italienischer Tisch. Steht auf je einer breiten, in barocker Kontur ausgesägten 
Wange, im oberen Drittel durch Traversen verbunden. Tischblatt 120x68 cm Dm. 


Italienischer Klapptisch. Zwei halbrunde Klappen, ein festes Mittelteil mit 
Schublade, auf zwei Wangen stehend. 96 cm Durchm. (jede Klappe 31 cm). 


Kleiner italienischer Klapptisch, auf beweglichen, gedrehten Säulenfüssen. 
Halbrunde Klappen. Durchm. 58 cm, H. 65 cm. 


Louis XIII-Tisch, italienisch, Eisenbeschläg. Platte B. 52, L. 72 cm. 
Italienischer Tisch mit einfachen Wangen. L. 150, B. 50. 


Italienischer Tisch mit ausgesägten Konturen der Seitenwangen. Platte L. 132, 
B,53cm} 
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119. 


120. 
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126. 
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128. 
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Renaissancetisch auf vier Säulen mit gekreuzten Traversen. Bologna. 128 cm 
im Quadrat, H. 80 cm. 


Prunktisch. Französische Arbeit, Eichenholz. Reiche und feine Schnitzerei. 
Viereckige Beine mit Kranztraverse, ausladende Kapitelle. Zarge mit geschnitzten 
Köpfen und Muschelmotiv. Tischblattkantegeschnitzt; Farbspuren. H.88,B.130, T.86 cm. 


Siehe die Abbildung Tafel VII. 
Louis XIII-Tisch. Platte B. 72,5, L. 57,5 cm. 
Barocktisch. Geschweift, Traversen im Kranz, Platte (B.76, L. 58 cm) vertieft. 


Kleiner Barocktisch, italienisch. Marmorplatte, B. 54, L. 41,5 cm. 


Kleiner Rundtisch, auf sechs barocken Säulen. Schublade. Massive Platte, 
Durchm. 69, H. 64 cm. 


Tisch der Louis XV-Zeit. Platte mit geschweiften Konturen; in der Mitte mit 
einem Würfelmuster marquettiert. Reich geschnitzt. Rehfüsse. Platte B. 85, L. 57 cm. 


Tisch der Louis XV-Zeit. Platte mit Schachbrettmuster marquettiert. Einfach 
geschnitzte Konturen. 


Tisch der Louis XV-Zeit. Zwei Schubladen. Marquetteriearbeit. Platte 82X105 cm. 
Tischchen. Stil Louis XII, eingelegt. 
Tischchen. Louis XIIl-Zeit. H. 74, L. 84, B. 50 cm. 


Schweizer Tisch, rund. 
Schweizer Tisch, halbrund, 18. Jahrh. 


Luzerner Löwentisch. Schieferplatte, Rand mit Löwendekor eingelegt. Platte 
L. 74, B. 106 cm. 


Tisch mit Schieferplatte. Nussbaum, viereckig mit Kreuzleisten. Schweizer Bauern- 


Schweizer Bauerntisch, mit Schiefer. 


Viereckiger Tisch, Louis XV], Platte B. 111, L. 108. 


Viereckiger Tisch, barock, geschnitzte Beine, geschweifter Plattenkontur, 
1.1017 B68 om. 


Viereckiger Tisch, klein, barock. 
Drei Ecktische, Louis XVI. 
Tisch, englisch. Louis XV-Stil. 


136. 
131, 


138. 
139. 
140. 
141. 
142. 
145. 
144. 
145. 
146. 
147. 


148. 
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154. 
132. 
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Zwei ovale Tische, geschnitzt, Stil Louis XVI. Benützbar einzeln, oder zu- 
sammen, oder in Verbindung mit dem viereckigen Mittelstück No. 137. 


Tisch, viereckig, geschnitzt, Louis XVI-Stil. Eventuell Mittelstück zu den 
ovalen Tischen No. 156. 


Tisch, rund, Stil Louis XV. 

Blumentisch, schwarz. 

Tisch mit Schubladen, Louis XV-Zeit. 

Tisch, Louis XV], eingelegt. 

Spieltisch, Louis XVI-Zeit. 

Blumentisch, Louis XVI-Zeit. Helles Holz. 

Sitzpult, Louis XVI-Zeit. Helles Holz. B. 116, T. 77 cm. 
Kleiner Tisch mit Schublade. 

Tisch, geschnitzt, Louis XVI, deutsch. 


Tric-Trac-Tisch, deutsch, Louis XVI-Zeit. Palisander, Bronzen. Platte mit Leder. 
ARTE 


Barocktischchen. Nussbaum, mit figürlich eingelegter Platte. 
Barocktisch, einfach, mit ausladenden Beinen. H. 73 cm. 


Barocktisch, geschweifte und geschnitzte Beine mit Rehfüssen. Platte mit ab- 
gerundeten Ecken. H. 71,5, B. 115, T. 70,5 cm. 


Einfacher Barockstuhl. 


Tisch in Boulle-Arbeit. Barockstil. Platte und Traversen ganz in Schildpatt, rot 
und schwarz gemustert. Im Mittelpunkt der Platte ein schmales Kreuz, umrahmt von 
Streifen, abgerundeten und eckigen Feldern. Füsse gedreht, schwarz. H. 84,5, B. 136,5, 
T.8I cm. Dazu passend die Stühle Nr. I9I, der Cabinetschrank Nr. 218, der Spiegel 
Nr. 234. 


Tisch. Louis XVI-Zeit. Viereckige, kannelierte Beine; eingelegte Platte. Schublade 
(zu reparieren). H. 75, L. 87, T.52 cm. 


Louis XVI-Tischchen. Als Tischvitrine eingerichtet. 
Papierkorb im Louis XVI-Stil. Jonc und Holz, z. T. vergoldet. 


Runder Tisch, Empirezeit. Platte Nussbaum, eingelegt, Fuss Säule auf dreieckiger 
Basis, drei geschnitzte Delphine, bemalt und vergoldet. Bronzeklauen auf Rollen. 
H. ca. 83, Durchmesser ca. 138 cm. 
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168. 


109. 


170. 


171, 


172. 


14 


Runder, niederer Ziertisch mit Aufsatz. Mahagoni. Im Geschmack des Chip- 
pendale. 


Tisch, Chippendale. Mahagoni und Ebenholzeinlagen. Oval, Englisch. 18. Jahrh. 
Durchmesser 76 und 57 cm. 


Aufsatz-Vitrine, Englisch. Mahagoni und Glas. Stil und Epoche Adam. Unterer 
Teil: Kommode mit geschnitztem breitovalem Kranze auf den zwei Türen, geschnitzte, 
viereckige, ausladende Füsse an der Vorderseite. Aufsatz: Zwei verglaste Flügel- 
Türen mit reich geschnitzten Sprossen, Aufsatz mit Urne. Kommodenmass: H. 89, 
B. 128, T. 54 cm. Aufsatzmass: H. 174, B. 126,5, T. 35 cm. Seltenes Stück. 

Siehe die Abbildung Tafel IX. 


Zwei Vitrinen, schmal und hoch, Offene Untergestelle auf vier Beinen. Direc- 
toire-Zeit. Helles Holz. 


Kleine Mahagoni-Vitrine. 


Damenschreibtisch. Shereton. Mahagoni, eingelegt. H. 74, B. 68, T. 45 cm. 
Schreibtisch, mit Rollklappe. Mahagoni. Empire-Zeit. H. 105, B. 90, T. 50,5 cm. 


Rollbureau. Louis XVI, deutsch. Herrenschreibtisch. Drei Schubladen, geschnitzte 
Galerie, Marketterie. H. 125. B. 125, T. 61 cm. 


Rollbureau, Kirschbaumholz, eingelegt, Louis XVI-Zeit. Je zwei seitliche Schub- 
laden. H. 101, B. 116, T. 45,5 cm. 


Tessiner Prunkbett. Vier gedrehte Ecksäulen, rot mit Gold, Weinlaubdekor. 
Kopfwand durchbrochen, mit geschnitztem, vergoldetem Aufsatz. Mitte 18. Jahrh. 
Stammt aus dem Palazzo Beroldingen, Lugano. L. 210, B. 134, H. 178 cm. 


Bett mit Aufsatz. Grün und gelbrot bemalt, Bauernkunst. Aufsatz mit barocker 
Schnitzerei. L. 200, H. mit Aufsatz 184 cm. 


Himmelbett der Louis XVI-Zeit. Holz cremefarben bemalt, mit vergoldeten, ge- 
schnitzten Rosetten, Palmbändern usw. Himmel und Vorhänge aus gestreifter Louis 
XVI-Seide, rosa, gelb, reseda. L. 197, H. 202, B. 160 cm. 

Siehe Abbildung Tafel VII. 


Himmelbett. Nussbaum, mit vier gewundenen Säulen. Oberer und unterer Teil 
geschnitzt, mit allegorischen Figuren und Füllungen. 


Badewanne der Louis XVI-Zeit. Um die Blechwanne eine zierliche Verkleidung. 
Eichenholzrahmen mit kannelierten Stützen und Joncgeflecht. Als Jardiniere verwend- 


bar. Seltenes Stück; französisch. L. 145, B. 64 cm. 


Kommödchen (table de chevet) mit drei Schublädchen, geschweifte Front, hohe, 
gekehlte Beine und Tablar. Kirschbaumholz. 


Tisch. Louis XV-Stil und Zeit. Platte eingelegt mit Würfelmuster. L. 85, B 66 cm. 
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. Louis XVI-Tisch, helles Holz, einfach, gekehlte Beine. L. 91, B. 67 cm. 

. Konsoltisch auf vier Füssen. Italienisch, schwarz mit Perlmuttereinlage. L. 135 cm. 
Blumenständer, schwarz; spätes Biedermeier. 

Rundes, schwarzes Tischchen, mit heller, bemalter Platte. Frühes Biedermeier. 
Rundes Tischchen, frühes Biedermeier; auf drei Beinen. 

Nähtischchen, frühes Biedermeier, Westschweiz. 

Nähtischchen, Biedermeier; Lyra. Eine Schublade. 

Nähtischchen mit zwei Schubladen. Eingelegte Platte. Biedermeier. 


Kleiner Biedermeiertisch, oval mit geschweiftem Rand. Auf Säule mit vier 
Beinen. 


Nähkasten in Nussbaum, Pültchen mit Nadelkissen; im Innern vier kleine 


Schubladen. 


Konsolentischchen. Deutsch, 18, Jahrh. Halbrund, auf drei geschweiften Beinen. 
Schwarz. H. 75, B.56 cm. 


Stuhl, Louis XIIl-Zeit, gepolstert. 


Fauteuil, Louis XIll-Zeit, roter Brokatbezug. 

Florentiner Renaissance-Fauteuil. Lederpolster, Lehne in Leder mit Gold- 
pressung. 

Florentiner Renaissance-Fauteuil mit Lederpolster, Lederrücken mit Gold- 
prägung. 


Möbelgarnitur der italienischen Renaissance. Mit Schnitzerei und Intarsia. 
I Fauteuil mit hoher Lehne, 4 Lehnsessel, 2 Stühle. Venedig. 
Siehe die Abbildung Tafel I. 


Ein Paar niedere Armsessel in Holz. Oberitalienische Form, geschnitzt und 
eingelegt. Kopien. Sign. Malatesta 1450. 


Zwölf Joncstühle, hoch- und schmallehnig, reich geschnitzt. Deutsches Barock, 
Zeit des Grossen Kurfürsten, Sitz und Lehne mit Jonc. Esszimmerstühle aus einem 


Jagdschloss. H. Sitz 48 cm, Gesamthöhe 132, T. 37 cm. 


Sechs hohe Stühle mit Boulledekor. Barockstil. Ebenholz. Sitz und Lehne Jonc. 
Höhe des Sitzes 45, Gesamthöhe 129 cm. Passend zum Tisch Nr. 152, zum Cabinet- 
schrank Nr. 218 und Spiegel Nr. 254. 


Barocksessel mit hoher Lehne. Italienisch. Sitz und Rücken in Jonc. 
Ein Paar Stühle im Barockstil. Hohe Lehne mit Jonc und gedrehten Säulen. 
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205. 
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211. 


212. 


Ein Paar Prunklehnsessel in reichem Renaissancestil. Ganz vergoldet. Sitz, 
Rücken, Armlehnen gepolstert. Mitte 19. Jahrh. 


Achtzehn Esszimmerstühle, Barockstil, Lehne und Sitz gepolstert, braun-graue 
Bezüge mit gestepptem Muster. Das Lot wird auch in Partien abgegeben. 


Vier Stühle, Zeit Louis XVI, mit Urnen-Muster, geschnitzt. Schweiz. 
Ein Paar Biedermeierstühle, hell, gepolstert, grüner, gestreifter Samt. 
Zwei Stühle. Holländ. Barock mit grünem Ueberzug. 


Ein Paar Biedermeierstühle mit ausgesägten Palmetten. Polster; Bezug 
gestreifter, roter Samt. 


Sopha mit hoher Lehne, Stil Louis XVI. 

Kanapee. Stil Louis XIV. 

Drei Stühle, grün bezogen. 

Zwei Stühle (einer beschädigt). 

Vier Stühle, Biedermeier, gepolstert, Ueberzug rot und gelb. 
Sopha mit Schublade, geschnitzte Seitenlehnen, niedere Beine, Stil Louis XVI. 
Drei Hocker ohne Sitzbrett, davon zwei Louis XIII, einer Louis XVI. 
Drei Fauteuils, ohne Futterrahmen. 

Zwei Sessel, ohne Sitz. 

Zwölf Sessel, Sitz aus Rohrgeflecht, schwarz, Stil Louis XV. 
Kleiner Tisch, Louis XV-Zeit, mit Schublade und einfacher Platte. 
Kleiner Tisch, Directoirezeit. Helles Holz, Stoffbelag. 


Kästchen mit Klapptüren, mit zahlreichen Schubladen. Markettiert und mit Elfen- 


bein und Ebenholz eingelegt. Französische Arbeit aus der Zeit Louis XIII. H. 28, 


213. 
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B. 48, T. 33 cm. 


Cabinetschrank, mit zwölf Schubladen und zwei mit Flügeltürchen schliessbaren 
Gefachen. Das Nussbaummöbel ruht auf vier gewundenen Säulen; es ist reich 
geschmückt mit Tief-Relief-Schnitzereien, die Personen, Engel und verschiedene 
Ornamente darstellen. Frankreich, 16. Jahrh. H. 143, B. 116, T. 46 cm. 


Cabinetschrank. Nussbaum. Einfache Konturen in gewellten Linien. Oben Schrank- 
türen, die zwölf Schubladen abschliessen. Unten mit Wellenlinien eingerahmte Rück- 
wand und vorn gewundene Säulen. Französische Arbeit des 17. Jahrhunderts 
H. 159, B. 120, T. 46 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel VI. 
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216. 


217. 


218. 


219. 
220. 


221. 
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226. 
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228. 
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250. 
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Cabinet mit zwei Türen, Elfenbeinfiguren, Schildpatt. H. 54, B. 43 cm. 


Cabinet, spanisch, mit zwei Türen, Eisenbeschläg, zahlreiche Schubladen. H. 72, 
B. 69 cm. 


Cabinet, reiche spanische Barockarbeit. Schwarz mit Schildpatt- und Silberver- 
zierung, überhöht von Spiegel und Silberlilien. Im Innern Spiegelfach. H. 101, 
B. 84 cm. 


Cabinetschrank in Boullearbeit. Barockstil. Pilaster, flache und gewellte Rahmen 
und die Schildplattflächen in Ebenholz. Zweiteiliger Schrank. Basis: Kommode mit 
zwei Türen; Aufsatzschrank mit zwei Schubladen und zwei Türen; dachartige Be- 
krönung in Mahagoni. Reiches Stück, zum Boulle-Tisch No. 152, auch zu den Stühlen 
No. 191 und zum Spiegel Nr. 234 passend. H. 186, B. 118, T.5I cm. 


Renaissance-Kassette, truhenartig. Reich geschnitzt, etwas schadhaft. 


Schweizer Schmuck-Truhe, reich markettiert. Dat. 1765. Altes Schloss. L.57,5. 
B. 40,5. 


Ein Paar Holzsäulen, bemalt und geschnitzt. österreichisches Barock. In Hoch- 
relief Engelköpfe und Fruchtgehänge und Kränze zum Teil vergoldet; Grundfarbe: 
gelblich-rötlich marmoriert. Höhe der Säulen, mit Basis und vergoldeten Kapitellen, 


258 cm. 


Altarnische mit Aufsatz. Spät-Renaissance, italienisch. Holz verkleidet mit gelb 
und mehrfarbig gemaltem Stuck-Marmor. H. 120, B. 90 cm. 


Ein Paar reiche Rahmen. Stil der Hochrenaissance, Giebelarchitektur, Pflanzen- 
und Figuren-Schmuck. Vergoldet und bemalt. Stucco auf Holz. Beschädigungen. 


Ein Paar Chiffonieren in Nussbaum. Empirezeit. Türe und Schublade mit Bronzen. 


f. 1263 Br 32° 36cm. 


Konsoltisch. Empirezeit. Zwei halbrunde Teile, auf je vier viereckigen Bein® 
Mahagoni. Als massiver, runder Tisch oder als zwei Konsolen zu verwenden. 


Englisches Klavier, mit der Marke von John Broodwood and Son, datiert 1806. 


Jardiniere, auf Rollen. Empirestil. Rahmen und Gitterwerk aus Holz, zum Teil 
vergoldet. Stoffbespannung. 


Vier Appliquen-Spiegel mit holzgeschnitzem, vergoldetem Rahmen. Deutsches 
Barock. Reiche Schnitzerei, einzelne Fehlstücke. H. 90 cm. B.55 cm. 


Weihwasser-Applique. Holzgeschnitzt und vergoldet. Barock; dazu Barockrah- 
men, weiss, Vergoldungsspuren. 


Spiegelrahmen. Empire. Bronzen. Beschädigt. H. 75 cm. 


Hoher Spiegel, oben im Bogen schliessend. Louis XVI-Zeit. Rahmen vergoldet 
mit schwarzem Filet, geschnitzte Rosetten. H. 186, B. 80 cm. 
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Spiegel in reich geschnitztem vergoldetem Venezianer-Rahmen. H. 66, B. 55 cm. 
Spiegel in kleinerem, vergoldetem und geschnitztem Barockrahmen. H. 54, L. 45 cm. 


Ovaler Spiegel. Reicher, viereckiger Rahmen in Boulle-Arbeit, graviertes, durch- 
brochenes Messing auf rot Schildpatt. Stil Regence. H. 130, B. 94 cm. Zu einem 
Boulle-Zimmer passend, siehe No. 152, 191, 218. 


Spiegel. Geschnitzter und vergoldeter Rahmen der Louis XVI-Zeit. Einige Fehl- 
stücke. H. 125, B. 61 cm. 


. Kleiner Wandspiegel. Ländliches Rokoko. Weiss, vergoldet, geschnitzte 


Früchte und Blumen bemalt. Beschädigt. H. 85, B. 35 cm. 


. Barockspiegel. Geschnitzt, graviert und vergoldet. Beschädigt. H. I15, B. 40 cm. 
. Spiegel der Louis XVI-Zeit, geschnitzt, graviert und vergoldet. Beschädigt. 


. Venezianer-Spiegel. Zeit 18. Jahrh. Rahmen und Bekrönung in graviertem 


Spiegelglas. Beschädigt. 


. Spiegel mit Aufsatz, versilberter Dekor. 


. Konsolspiegel. Louis XVI-Zeit. Leierdekor, geschnitzt und vergoldet, Rahmen 


mit Silbergrund. Beschädigt. H. 141, B. 47. 


2. Ein Paar Wandspiegel. Holzrahmen mit hohen Aufsätzen, bemalt mit japa- 


nischem Dekor, bunt und Gold auf Schwarz. Ganze Höhe 143, B. 53 cm. 


. Spiegel, Louis XVI, geschnitzt und vergoldet. H. 158, B. 87 cm. 
. Konsole, Louis XVI mit Barockgrundriss. 2. Hälfte 18. Jahrh. Frankreich. Auf vier 


hohen Beinen, reicher Stuckdekor, Medaillons mit Köpfen, Zweigranken, Perlstab 
und Schleifen. Grün mit Gold. H. 86, L. 172, T.55 cm. Dazu ein Spiegelaufsatz, 
grün und Gold, eingeteilt in drei Felder. H. 158, B. 170 cm. 


Konsole mit Marmor. Louis XVI-Zeit, deutsch. Reich geschnitzt und vergoldet, 
mit Spiegel. Stammt aus Schloss Brüchenau bei Würzburg. B. 66,5, H. der Konsole 85, 
des Spiegels 190 cm. 


Konsole mit Marmor, Louis XVI-Zeit, deutsch. Reich geschnitzt und vergoldet, 
mit Spiegel. Stammt aus Schloss Brüchenau bei Würzburg. B. 66,5, H. der Konsole 85, 
des Spiegels I90 cm. 


Vergoldete Wandkonsole. Holzgeschnitzt, deutsches Rokoko. 


Konsole. Reiches deutsches Rokoko. Weiss mit Gold. Traversen im Kreuz. 
Holzplatte. Vier Beine. 


Konsole. Louis XVI-Zeit. Drei Schubladen. Holzplatte. Drei Beine. Eichen, reich 
geschnitzt. 
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Englische Aufsatz-Konsole. Im Geschmack der Adam-Zeit. Halbrunder 
Mahagoni-Tisch auf vier Beinen. Hoch- und Tiefschnitzdekor. Auf der Konsole 
ein Aufsatz, bestehend aus zwei Sockeln von je ca. ID cm Höhe, mit je drei 
Schubladen. Darüber ein fächerartiger Aufbau, die verglaste Vorderseite mit reich 
geschnitzten Sprossen und Spiegeln. Gesamthöhe 133 cm, Konsolenhöhe 77 cm, 
Breite 101,5, Tiefe ca. 55 cm. 


Poudreuse Louis XV-Zeit. Edelholz, geschweifte Beine und Front, Seiten ein- 
gelegt. Vorn je drei schmale Schubladen übereinander, nur die untere Reihe zum 
Öffnen. Platte in drei Teilen, wovon der mittlere Spiegel. Marquetterie. L. 93, T. 47 cm. 


Poudreuse, aus der Barockzeit, wohl süddeutsch. Marquettierte Platte mit Klapp- 
deckel, Schublade. Nussbaumholz. Rückseite mit geschnitztem Rahmen und Stoff- 
schirm (Ecran). H. 77, B. 88 cm. 


Poudreuse, Stil Louis XVI, geschnitzt. Mahagoni. Einfache Platte, im Innern 
Spiegel, viele Gehalte und Schublädchen. Platte L. 77, B.51 cm. 


Poudreuse.-Tisch, Zeit Louis XVI. Mahagoni mit Edelhölzern marquettiert. Platte 
88x47 cm. 


Stubenschaukel für Kinder. (Statt des „Pferdes“ ein Stuhl und zwei Seitenlehnen). 
Louis XVI-Zeit. Seltenes Stück. 


Wiege, mit gedrechseltem Gitterwerk; 18. Jahrh. 
Eine Wiege, geschnitzt, 18. Jahrh. 


Barockkommode, 5 Schubladen mit geschweifter Abschrägung rechts und links 
auf der reich marquettierten Vorderseite. Geschnitzte und geschweifte Füsse. Unterer 
gekehlter Sims 13 cm über dem Boden. Gesamthöhe 77,5, Breite 106, grösste Tiefe 
60 cm. — Ergänzungen, Fehlendes. 


Kommode. Stil und Zeit Maria Theresias. Drei Schubladen, seitlich abgekragt, auf 
geschweiften Füssen. Helles Holz mit dunklerem Linienfilet, z. T. reparaturbedürftig. 


Kommode der Louis XVI-Zeit. Italienisch. Zwei hohe Schubladen, äusserlich als 
eine behandelt, und darüber eine dritte schmale. Linien und Eckrosetten in Mar- 
quetterie. Gesamthöhe 89, Breite 122, Tiefe 56,5 cm. Gegenstück: No. 261. 


Kommode der Louis XVI-Zeit, italienisch, mit reicher Marquetterie und Intarsia. 
Reicheres Gegenstück zu No. 260. Zwei hohe Schubladen, äusserlich in eine zu- 
sammengefasst; darüber eine schmale dritte Schublade. Zwischen den Schlüssel- 
schildern ein Rundmedaillon mit zwei Figuren; auf der rechten und der linken Seiten- 
wand je ein Ovalmedaillon mit einer Figur. Auf der Platte ein Rundmedaillon mit 
Arabesken. Gesamthöhe 87,3, Tiefe 57,7, Breite 123 cm. 

Siehe die Abbildung Tafel X. 


Schreibkommode mit vier Schubladen und Klapp-Pult, Louis XVI-Zeit, Schweiz. 
Kommode im Vorderteil einwärts geschweift, Ecken nach innen abgerundet, Seiten 
glatt. Nussbaum mit Linien- und Sternen-Marquetterie. Louis XVI-Beschläge. 
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Kommode mit Schreibschublade. Louis XVI-Zeit, Schweiz. 
Kommode, Louis XVI-Zeit, eingelegt, drei Schubladen, Bronzebeschläge. 


Kommode mit zwei Schubladen. Louis XVI-Stil und Zeit, geschnitzte Bordüre, 
Bronzebeschläge. Als Aufsatz ein Kasten mit je fünf seitlichen Schublädchen und 
einem mittleren Gefach mit Türe. Kommode L. 124, T. 61, H. 75, Aufsatz H. 83 cm. 


Kommode mit drei Schubladen, abgeschrägten Ecken, Bronzen, geschnitzt. Louis 
XVI-Stil. L. 138, T. 64, B. 87 cm. Dazu ein kleiner Aufsatzschrank im gleichen Stil, 
zwei Türen, leicht geschweifte Füsse. H. 79, B. 67 cm. 


Kommode im Barockstil; drei Schubladen, geschweifte Vorderseite mit Schnitzerei, 
niedere Füsse. Nussbaum, Bronzen. B. 124, H. 94, T.61 cm. Dazu ein Aufsatz, ge- 
schweifte Front, mit einer Schranktüre, rechts und links vier kleine Schubladen, 
unten eine durchgehende Schublade. Marquetterie und Schnitzerei. H. T50 cm. 


Hohe Stehlampe, Holz, mit Seidenschirm auf gewundener Barocksäule, Schaft 
und Basis reich geschnitzt. H. der Lampe 190, Gesamthöhe 215 cm. 


Hohe Stehlampe, mit Seidenschirm, montiert an barocker Holzsäule auf reich 
geschnitztem achteckigem Sockel mit Löwenfüssen. H. der ganzen Lampe 184 cm. 


Hohe Stehlampe, Holz, mit Seidenschirm, montiert auf zierlich kannelierter Säule 
mit drei Beinen. Gesamthöhe ca. 2 m. 


Hohe Standuhr. Oesterreichischer Barock. Weiss, mit vergoldeten Schnitzereien, 
dekorativer Malerei und Spiegel. H. ca. 220 cm. 


GEMÄLDE 


I. ALTE MEISTER 
NIEDERLÄNDISCHE SCHULE 


Jakob Adrian Backer 
Marlingen 1608—1651 Amsterdam 
Diana als Samariterin. Rechts vor einem Baum ein sitzender Kranker, eine 
Schale mit Heiltrank entgegennehmend, von Diana, links, in reichem Barockkostüm. 
Zwischen beiden, mehr im Hintergrund, eine Begleiterin der Diana. 
Leinwand, H. 123, B. I64 cm. 


Portrait einer Dame in rotem Mantel, Halbfigur, dreiviertel nach links; die 
kastanienbraunen Haare sind über der Stirne kurzgeschnitten und hängen über 
die Ohren. Eine lange, weisse Feder als Kopfputz, ein zweireihiges Perlencollier um 
den Hals. Mit der rechten Hand hält sie einen Fächer, den eine Bandschleife 
schliesst. Der rote Mantel wird auf den Schultern durch eine kostbare Agraffe 
festgehalten; über der Brust geschlossen, deckt der Mantel das Kleid mit rosarotem 
Mieder, dessen Ausschnitt ein Mousseline-Hemd sehen lässt. Signiert rechts, Holz- 
geschnitzter Rahmen der Louis XIV-Zeit. Leinwand, H. 71'B. 60 cm. 
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Bartholomaeus van Bossen 
im Haag 1590 — 1652 
Palast-Inneres mit reichem Schmuck von Säulen, Statuen, holzgeschnitzten 
Figuren. Signiert rechts und datiert auf einem Pfeiler 1634. Sammlung von Baron 
L. de Pitterus Hugaerts d’Ordange. Holz-HA0uB0 cm. 


Nicolas Berchem 
Haarlem 1620 — 1685 Amsterdam 

Der heil. Johannes vor einem Gehölz, knieend und in heilige Schriften ver- 
tieft. Monogramm in der Mittte. 

Siehe die Abbildung Tafel XXII. Holz, H. 60, B. 45 cm. 

Albert Bouts 
1455 — 1549 

Zwei Altarflügel. Christus und die Samariterin; die Taufe Johannes des Täufers. 
Expertise von Max J. Friedländer. 

Siehe die Abbildung Tafel XXVII. Holz, H. 83,5, B. 23 cm. 


Bartholomaeus Breenbergh 
Deventer 1599 — 1659 Amsterdam 


Der gute Samariter. Monogramm rechts, gegen die Mitte. Holz, H. 27, B. 36 cm. 


Jan Breughel, gen. Samtbreughel 
Brüssel 1568 — 1625 Antwerpen 
Die heilige Familie. Die Jungfrau sitzt in einem Walde und hält ihren gött- 
lichen Sohn auf den Knien; rechts ein Engel, einen Korb voll Früchte dar- 
bringend. Vor dieser Gruppe der heil. Johannes vom Lamm gefolgt und_ von 
Engeln geführt. Zur Linken sitzt der heil. Joseph, ein offenes Buch auf den Knien. 
Sammlung des Barons L. de Pitterus Hugaerts d’Ordange. 
Leinwand, H. 81, B. 102 cm. 
Adriaen Brouwer 
Andenarde 1605 — 1638 
Tabakgesellschaft. In einem Zimmer sitzen zwei rauchende Bauern, etwas 
zurück steht ein dritter; im Hintergrund, beim Herd, wärmen sich zwei Männer. 
Holzgeschnitzter Ramen. Holz, H. 32, B.43 cm. 


Cornelis Janssens Van Ceulen 
London 1593 — 1664 Amsterdam oder Utrecht 


Herrenportrait. Leinwand, H. 73, B. 60 cm. 
Pieter Claes 
Burgsteinfurt 1590 — 1661 Haarlem 
Stilleben. Auf steinerner Tischplatte ein Stilleben mit Hummer in der Mitte, 
rechts davor Platte und Schüssel mit Früchten, links davor Römer, Austern und 


Crevetten. Rechts und links Vögelchen. Leinwards HIAZER: DS Al 


Pieter Codde 
Amsterdam 1600 — 1678 
Dame am Spinett. Schwarz gekleidet mit weissem Spitzenkragen. Die sitzende 
Dame wendet dem Beschauer den Rücken zu; in der Rechten hält sie ein Blatt 
Papier. Gegen vorn, rechts, ein Violoncello vor persischem Teppich. Gutachten 


von Dr. M. P. Binder. 
Siehe die Abbildung Tafel XXIV. Holz, oval, H. 48, B. 36 cm. 
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Joost van Cleve 
starb 1540 in Antwerpen 


Bildniseiner Dame von Stand. Sie sitzt auf einem leicht nach links gewendeten 
Fauteuil, trägt eine weisse Haube, schwarzes Gewand, von dem sich eine weisse 
Halskrause und kleine weisse Manchetten abheben. In der linken Hand hält sie 
eine rote Nelke, die Rechte stützt sich auf die Fauteuillehne. Ausgezeichnetes 
Bildnis von diesem Meister, dessen Portraits Rubens sehr zu schätzen wusste, der 
deren einige kopierte. Guillochierter Rahmen, holzgeschnitzt. Holz, H. 76, B. 61 cm. 


Cornelis Cornelisz van Haarlem 
Haarlem 1562 —1638 
Das Festmahl der Götter. Komposition mit vielen Figuren. Links Monogramm 
und Datum 1612. Schildpattrahmen. Sammlung des Barons L. de Pitterus Hugaerts 
d’Ordange. Holz, H. 9, B. 104 cm. 
David Colyns 
geb. zu Rotterdam 1582 


Orpheus unter den Tieren musizierend. Holz, H. 34, B. 36 cm. 


Albert Cuyp 
Dordrecht 1620 — 1691 


Bildnis eines Mädchens, das auf einem Steckenpferd reitet. Das hübsche 
Kind trägt auf seinen blonden Locken eine mit Blumen und Federn geschmückte 
Mütze; es trägt ein langes Gewand, eine Goldkette mit Goldmedaille, die das 
Portrait eines holländischen Fürsten zeigt. Schildpatt-Rahmen. 

Siehe die Abbildung Tafel XXIV. Holz, H. 115, B. 89 cm. 


Portrait eines jungen Herrn. Ganzfigur. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Holz, H. 129, B. 77 cm. 


G.Dou 
Leyden 1613 — 1675 


Der Arzt. In einem Zimmer am Fenster sitzend, prüft der Arzt eine Fiole; im 
Hintergrund eine Bäuerin, die, den Korb am Arm, den Befund erwartet. Signiert 


' auf einem Buch, das auf der Fensterbank liegt. Holz, H; 45, B. 36 cm. 


Joost-Cornelisz Droogsloot 
Utrecht 1586 — 1666 


Landschaft mit Staffage. Vordergrund links Gebäulichkeiten antiken Charakters 
mit hohen, zerfallenen z. T. bewachsenen Mauern. Davor holländische Bauern- 
familien rastend und spielend. Ausblick in ebene Ferne; tiefer, lichtblauer Horizont 


mit weissen Wolken. Monogramm links und datiert 1643. 
Holz, H. 40,5, B. 55,5 cm. 


Cornelis Dusart 
Haarlem 1660 — 1704 


Streitende Bauern in einem Wirtshaus. Holz, H. 45, B. 38 cm, 
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Anton van Dyck 
Antwerpen 1599 — 1641 Black friars 


St. Johannes, mit aufwärts gewendetem Kopf. Brustbild. Schöne Skizze, wahr- 
scheinlich für das Gemälde im Kaiser Friedrich Museum zu Berlin. Holzgeschnitzter 


Rahmen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXVII. Holz, H. 45, B. 42 cm. 


Himmelfahrt eines Heiligen. Skizze. 
Siehe die Abbildung Tafel XXX. Holz, H. 64, B. 48 cm. 


Karel Fabritius 
Haarlem 1620—1654 Delft 


Laboratorium des Älchimisten. Ein Feuerherd mit Retorten und Krügen, davor 
ein Amboss. Holzgeschnitzter Rahmen. Holz, H. 40, B. 315 cm. 


Flämischer Meister 
(Nähe Gerard David 1450— 1523) 


Altar, dreiteilig. Mittelstück, Kirchenraum mit Spitzbogen. Darstellung: Madonna 
in blauem Gewand; vor ihr das Jesuskind in der Krippe, angebetet durch vier 
kniende und zwei schwebende Engel, links oben sehen Hirten herein und schweben 
singende Engel. Linker Seitenflügel: Hirte, in Kerzenbeleuchtung sich der Kirchen- 
pforte nähernd, oben im Kleinen: Verkündigung an die Hirten. Rechter Seitenflügel: 
Engel mit Brokatmantel, Orgel spielend, zwei weitere Engel assistierend. Aussen- 
seite: Dekorative Schrift in Goldlettern. Holz, Mittelstück H. 115, B.58. Flügel. B. 27. 


Flämischer Meister des XVI. Jahrh. 


Maria mit Jesuskind. Bekleidet mit blauem Gewand und rotem Mantel, hält 


die sitzende Maria ihren göttlichen Sohn. Gemusterter Goldgrund. 
Kupfer, H. 51, B. 37 cm. 


Flämischer Meister 
15. Jahrhundert 


Christus am Ölberg mit drei schlafenden Jüngern. Holz, H. 49, B. 28 cm. 


Flämischer Meister 
des 17. Jahrhunderts 


Maria mit dem Jesuskind auf dem Thron, umgeben von Heiligen, Engeln und 
Amoretten. Vor ihr kniet der Stifter, im Mittelpunkt ein Engel mit Wappenschild. 
Monogramm PsAPsLsUEPX. Leinwand, H. 205, B. 164 cm. 


Flämischer Meister 


Rubens-Schule. Kopf eines jungen Herrn mit Locken. Malkarton. 1,445, B.35 cm. 


Flämischer Meister 
17. Jahrhundert 


Heilige Familie zu Füssen eines Baumes ruhend, umgeben von Engeln, denen 
ein Schaf folgt. Leinwand, H. 56. B.79 cm. 
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Flämischer Meister 
17. Jahrhundert 


Christus und zwei Pilger, in blumenreicher Landschaft mit Wasserschloss. 
Kupfer, H.25, B.38 cm. 


Govaert Flinck 
Cleve 1615—1660 Amsterdam 


Dame und Jüngling, musizierend. 
Siehe die Abbildung Tafel XXI. 


Willem Gabron 

Antwerpen 1619—1678 
Stilleben mit Wild und Früchten. Auf teppichbelegtem Tisch eine Schüssel mit 
Federwild; daneben Zuckerstöcke und ein Blattzweig. 
Siehe die Abbildung Tafel XXI. Leinwand, H. 82, B.64 cm. 

Barent Gael 

Haarlem 1620—1687 
Halt vor der Schenke. Bauernfamilie mit Pferden vor einem Gehöft. Vor einer 
Futterkrippe rechts ein gesattelter Schimmel; in der Bildmitte, rechts neben ihm 
ein braunes Pferd, an einen Karren gespannt, auf dem eine Bäuerin sitzt. Vorn vor 
dem Eingang zum Gehöft, Kinder mit einem Ziegengefährt. Ein hoher Baum über- 
schattet den Giebel des Wirtshauses. Voll bezeichnet, links, auf der Mauer. 
Siehe die Abbildung Tafel XXI. Holz, H. 45, B.55 cm. 


Wybrand De Geest 
Leuwarder 1590—1659 
Herrenportrait, Halbfigur, leicht nach rechts gewendet; das ovale Gesicht, mit 
Bart und Schnurrbart, ist von üppigen Locken umrahmt. Der Dargestellte trägt 
schwarzes Samtgewand, weissen Mühlsteinkragen; die Rechte unter die Hüfte ge- 
stützt, die Linke hält die Handschuhe. Ein Jagdhund links, rechts oben Wappen 
mit Inschrift: Aetatis 34 anno 1635. Holz, H. 103, B. 72 cm. 


J.J. van Goyen 
1596 —1665 
Landschaft mit Kirche. Links ein Wasserlauf mit Booten; im Mittelgrund die 


Dorfkirche. Rechts ein Gefährt mit rastenden Bauern in den Dünen. 
Holz, H. 51, B. 74 cm. 


Abel Grimmer 
Antwerpen 1575—1619 


Blick auf die Gärten eines Palastes. Holz, H.45, B.7I cm. 
J. Hackaert (Landschaft). J. Lingelbach (Figuren) 
Amsterdam 1629—1699 Frankfurt 1622, Amsterdam 1676 


Landschaft mit berittener Staffage. Vorn, auf gewundener Strasse in baum- 
reichem Gelände, Damen und Herrin zu Pferd; ihnen folgen und gehen voran Diener 
und Hunde. Im Vordergrund rechts ein Falkner, ein Stallknecht, ein Esel und ein 
Hund; links eine Bäuerin, beim Durchschreiten eines Flusses, die Herde vor sich 
treibend. Signiert links: Hackaert. Leinwand, H.70, B.225 cm. 
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Franz Hals 
Antwerpen 1550—1666 Haarlem 


Selbstportrait des Meisters. Brustbild, gegen rechts gewendet. Dunkles Gewand, 
weisser, umgelegter Kragen, breitkrämpiger Filzhut auf Lockenhaar. 
Holz, H.23, B. I9 cm. 


Eines der beiden einzigen bekannten Bildnisse von Franz Hals, verwandt mit dem- 
jenigen der Sammlung Jules Porges, Paris, das grösser ist (32,5x29 cm), wo sich 
der Künstler im gleichen Gewand darstellt, wo sich aber, in der ganzen Anordnung 


wie in der Haartracht, Abweichungen finden. 
Siehe die Abbildung Tafel XX. 


Jan van Hamen 
Geb. in Flandern, gest. 1632 in Spanien 


Stilleben. Auf einem Tisch rechts ein Laib Brot, eine Korbflasche und ein Brot- 
messer, links eine Auster, zwei halbgefüllte Kelchgläser und dabei ein umgestürztes 


Glas. Typisches Bild dieses in Spanien arbeitenden Flämen. 
Leinwand, H. 49,5, B. 41. 


Egbert van Heemskerk 

Haarlem? 1645— 1704 London 
Das Konzert. In ländlichem Innenraum sitzen Frau und Mann am Tisch, sie die 
Klarinette blasend, die Noten gegen einen Steingutkrug gestellt hinter ihr eine 
singende Alte. Links im Hintergrund zwei Männer am Kaminfeuer. Mit Monogramm 


HK an der Tischtraverse bezeichnet. Sammlung Paul Delaroff. 
Holz, H. 17, B. 21,5. 


Thomas Heremans 
Holland 17. Jahrh. 


Winterlandschaft mit Staffage. Rechts eine befestigte Ortschaft, vor deren 
Tor Pferde und Bauern auf der Eisfläche, die sich nach links hin ausdehnt. Zahl- 


reiche Schlittschuhläufer. Signiert links unten und datiert 1682. 
Holz, H. 31, B. 39 cm. 


Meindert Hobbema, zugeschrieben 
Landschaft. Auf der Strasse, vor einer Hütte, sieht man zwei Bauern. 
Holz, H. 40, B. 35 cm. 
Holländischer Meister, Art Hooremans 


Raucher und Trinker im Wirtshaus. Blech, H. 31, B: 215 cm. 


Holländischer Meister 
17.— 18. Jahrh. 
Klassische Landschaft mit Herden und Hirten. Holz, B. 43,5, B. 60 cm. 
Holländischer Meister 
17. Jahrhundert. 


315. Innenraum mit Herrin und Magd. Holz, H.42, B. 38 cm. 
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Melchior Hondecoeter 
Utrecht 1656—1695 Amsterdam. 


Ein Hühnerhof. Hühner mit Hahn im Freien. Malerische Komposition hell-dunklen 


Gefieders mit weissen Akzenten rechts und oben. Leinwand, H. 98, B. 123 cm. 
Peter Huys 
Antwerpen 1545. 

Groteske Szene auf dem Eis. Holz, H. 94,5 B. 109 cm. 


Jacob Jordaens 
Antwerpen 1595—1678. 


Der Triumph des Bacchus. Bacchus in der Mitte des Bildes, gefolgt von trun- 
kenem Silen auf Eselsrücken. Nymphen, Satyrn, tanzende Kinder sind im Gefolge 
des Gottes, dem Ceres begegnet, begleitet von Libera und von Amoretten. Hinter- 
grund Landschaft. 

Siehe die Abbildung Tafel XX. Leinwand, H. 119, B. 169 cm. 


Adam und Evaim Paradies. Evasitztaufeiner Erhöhung zu Füssen des Baumes; 
sie nimmt den Apfel, den ihr die Schlange reicht und gibt ihn Adam, der auf der 
Erde sitzt. Neben ihnen Ziegen und Kühe. Holzgeschnitzter Rahmen. 

Leinwand, H. 155, B. T8I cm. 
Der Flötenspieler. Ein Greis mit Mütze und in rotem Gewand spielt die Flöte; 
links eine junge Frau, die ihren Arm auf die Schulter des Musikers legt, und ihn 
lachend ansieht, rechts eine andere Person, im Vordergrund ein Hund, auf seinen 
Meister blickend. Sammlung Baron von Nemes. Leinwand? T108 DB, Oiakın, 


Das Jesuskind, stehend, mit Kreuz, Weltkugel und Totenkopf. Holzgeschnitzter 
Rahmen, Leinwand, H. 68, B. 52 cm. 


Thomas de Keyser, zugeschrieben 


Bildnis eines alten Herrn. Kopf dreiviertel nach rechts gewendet; Haare und 
Bart weiss. Schwarzes Gewand, darüber weisser Kragen mit Quasten. 
Holz, H. 40,5, B. 55,5 cm. 


Wauter Knyff 

Holland. 1620— 1679. 
Die Bollwerke einer Stadt. Zu Füssen der Mauern, die von Türmen einge- 
rahmt und von verschiedenen Gebäuden überhöht sind, sieht man den mit Fischer- 
barken belebten Fluss. Monogramm rechts und datiert 1631. Kupfer, H. 20, B. 25 cm. 


Christian Koninck 
Antwerpen 1580. 
Landschaft. Ein Bauer führt einen Schimmel, der an einen Wagen gespannt ist, 
auf diesem sitzt, zwischen Krügen und Körben, die Bauersfrau, ihr Kind stillend. 
Pendant zu No. 325. Holz, H. 24, B. 37 cm. 


325. 


326. 


327. 


328. 


329, 
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331. 


332. 


553. 


554. 


Landschaft. Malerische Gegend mit Felsen und Bäumen links; auf einer Strasse, 
die aus dem Walde führt, sieht man vier Reiter; einer von ihnen reicht einer Armen, 
die von einer Frau und einem Kind begleitet ist, ein Almosen, Pendant zu No. 324. 

Holz, H. 24, B. 57 cm. 


Cornelis Lelienberg 
Holland. 17. Jahrh. 
Stilleben. Auf einem Steingesims sieht man verschiedenes Gerät, einen umge- 
fallenen Steinkrug, Trauben, Gläser und, auf einer Platte, einen Schinken; rechts 
ein Perserteppich und oben ein orangefarbener Vorhang. Voll signiert. 
Leinwand, H. 79, B. 64 cm. 
Jsaac Luttichuis 
London 1616 —? Amsterdam 
Portrait eines Edelmannes in schwarzem Gewand mit weissem Kragen. Oben 
links Inschrift: Aetatis 27 anno 1651 und voll signiert. 
Holz, H. 115, B. 85 cm. 


Corneille de Lyon 
Haag 1507 — 1574 
Bildnis eines Edelmannes. 


Siehe die Abbildung Tafel XIX. Holz, H. 18, B. T5 cm. 


Barend Van der Meer 
Haarlem 1659 


Stillleben. Ein Humpen, Platten, Früchte und andere Zutaten sind auf einer 
Konsole ausgebreitet. Leinwand. MH 025B. 82 cm. 


Jsaak Van der Meulen 
Holland 17. Jahrh. 


Stilleben. Bücher, Leuchter und Musikinstrumente auf einem Tisch. Monogramm 


auf einer Sanduhr. Holz, oval, H. 65,5, B. 48,5 cm. 


Hendrik De Meyer 
Holland 1600 — 1690 ? 
Strand bei Scheveningen. Der Strand ist belebt durch zahlreiche Personen, 
Karren, Reiter, Fischerbarken; links sieht man den Kirchturm. 
Holz, H. 89, B. 138 cm. 


Landschaft mit Fischerbooten. Holz, H.42, B.53 cm. 


J. M. Mierevelt 
Delft 1567—1641 
Portrait eines Magistraten, Brustbild, dreiviertel nach rechts, in Medaillon; ovales 
Gesicht, Bart, Schnurrbart und Haare blond. Er trägt ein schwarzes Samtgewand 
mit weissem Mühlsteinkragen. Als Anhänger eine Goldmedaille. Links oben die 
Inschrift: Aetatis Suae 49 anno 1610. Holz, H. 72, B. 53 cm. 


Damenportrait. Brustbild, dreiviertel Profil nach links. Dame mit weissem Spitzen- 
kragen auf dunkelm Gewand. Holz, H.68, B.54 cm. 
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. Greis auf seinem Totenbett. Holzgeschnitzter Rahmen. en 


Cornelis Molenaer, genannt Strabo 
geb. 1540 zu Antwerpen 
. Verschneites Dorf mit Kirche. Ein Schlitten mit Schimmel bespannt nähert 
sich dem Eisfeld, auf dem Schlittschuhläufer zu sehen sind. Vorn ein fest ver- 


eistes Boot mit zwei Leuten. Voll signiert. Holz, 40x54,5 cm. 


Jan Mienze Molenaer 
Haarlem 1605—1668 

. Das Wirtshaus. Vor dem alten Strohhaus, mit dem Wirtsschild „Dit is de Kron“, 
sitzen Bauern am Tisch und spielen Karten. Rechts ein Geiger und eine Flöten- 
spielerin, vorn ein Mädchen, über einem Fass liegend. In der Bildmitte eine Frau, 
die ein Kind auf ein niederes Stühlchen setzt. Links ein Schubkarren, ein Korb. 

Im Hintergrund, vor alten Häusern, Bauersleute. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Leinwand, H. 93, B. ITI4 cm. 


Josse De Momper 
Antwerpen T564—1635 
Landschaft. Gebirgsgegend mit Windmühlen und einigen Häusern. Im Vorder- 


grund eine Reitertruppe. Holzgeschnitzter Rahmen. Leinwand, H. 151, B. 238 cm. 


Mönch in einer Landschaft. Holz, H. 38, B. 59 cm. 


Ostade, Art des 


Streitam Wirtstisch. Inneres einer Bauernschenke, fünf Männer, sitzend und 


stehend am Tisch. Leinwand‘ HATSIR Sa 


Paul Potter 
Enkhuizen 1625—1654 Amsterdam 
Landschaft mit Tieren. Links eine Hütte neben einer Baumgruppe. Im Vorder- 
grund Hund und Katze, kampflustig. Seltene Darstellung im Werk des Meisters. 
Mit Gutachten von Dr. Hofstede de Groot. 
Siehe die Abbildung Tafel XXI. Holz, H. 48, B. 39 cm. 


Jan Antonisz Ravesteyn 
Haag 1572—1657 
Portrait einer sitzenden Dame mit Mühlsteinkragen, Goldspitzeneinsatz im 
schwarzen Gewand, weisser Spitzenhaube und Spitzenmanschetten. Zweidrittel 
Figur, en face, mit leichter Kopfwendung nach links. Hintergrund braungrau, links 


ein Pilaster, auf dem die volle Signatur. 
Siehe die Abbildung Tafel XIX. Holz, H.T15, B. 85. 


Rembrandt van Rijn 

Leyden 1606—1669 Amsterdam 
Stilleben. Ein grosses Folio-Buch, aufgeschlagen auf einem Tisch mit blauem 
Teppich, mit andern Büchern, Musikinstrumenten, Sanduhr. Komposition von 
grossem Stil und bewundernswert in der Lichtführung. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Siehe die Abbildung Tafel XX. Holz, H. 85, B. 70 cm. 


544. 


545. 


346. 


347. 


348. 


549. 


350. 


Rembrandt-Kopie. Nach dem Selbstportrait von 1636. Mit Barett und Kette. 
Alte, gute Kopie. 79,5%x57,2 cm. 


Peter De Ring 
Leyden 1615 — 1660 


Stillleben. Ein Hummer, Früchte, ein Humpen, ein Kästchen und verschiedene 
Zutaten sind auf einem Tisch mit grünem Teppich ausgebreitet; links ein Papagei 
und rechts Vögel in Freiheit. Leinwand, H. 122, B. 107 cm. 


Peter Roerstraeten 
Haarlem 1650—1698 London 


Stilleben. Silberne Humpen, eine Kanne, ein Leuchter und andere Erzeugnisse 
der Augsburger Goldschmiedekunst sind auf einem Tisch mit grünem Teppich 
ausgebreitet. — Holz, H.53, B.75 cm. 


Peter Roerstraeten, Schwiegersohn von Franz Hals, ist ein seltener Meister, dessen Werke sich 
meistens in England befinden. 


Siehe die Abbildung Tafel XXI. 


P. P. Rubens 
Siegen 1577—1640 Antwerpen 


Das Leben einer Heiligen. Eine Folge von zehn Skizzen auf einem Bild. Im 
Mittelpunkt steht eine Heilige, in der einen Hand ein Schwert haltend, auf der 
andern das Modell einer Kirche. Unter ihrem weiten Mantel knien links Nonnen, 
rechts Mönche. Um dieses grössere Mittelstück reihen sich neun kleinere Skizzen 
mit Darstellungen aus dem Leben der Heiligen. Sammlung Jules Porges, Paris. Samm- 
lung Georges Talon, Bruxelles. Holz, H.355, B.4l cm. 


David Ryckaert III 
1612— 1661. 


Raucher am Kamin. Monogramm rechts unten. Holz, H. 265, B. 20 cm. 


Ruysdael (Schule) 


Landschaft mit Wasserfällen. Heller, bewölkter Horizont. Im Vordergrund 
zwei sich treffende Wasserfälle, rechts Felspartie, links Haus und Brücke. 
Holz, H. 46, B. 35. 


Daniel Seghers, zugeschrieben 


Blumenguirlande um ein Anbetungsbild. Fünf Sträusse aus Rosen, Tulpen, 
Nelken u. a. schmücken den geschnitzten Barockrahmen (gemalt) um ein kleines 
Mittelbild, darstellend die Anbetung des Jesuskindes durch die Hirten. 


Leinwand, H. 120, B. 98 cm. 
Gerard Terborch 
a Zwolle 1617—1681 Deventer 


35l. Genreszene. Eine junge Dame in weisser Satinrobe wäscht die Hände in einer 


silbernen Schüssel, die ihr eine Magd reicht. Variante des Bildes in der Dresdener 


Gemäldegalerie. RE SHEN HtCH 0352 cm 
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Henri De Valk 
Holland, 17. Jahrh. 


Wirtshaus-Inneres. Der Raum ist belebt von Frauen, Männern, Soldaten, 
Musikern, Kindern, die in verschiedenen Gruppen an den Tischen sitzen. Signiert 


rechts. Leinwand, H. 40, B. 52 cm. 


Otto van Veen 
Leyden 1556—1629 Brüssel 


Allegorie der Vergänglichkeit. Im Freien vor barockem Strassenbild, rechts 
eine Dame von Welt am Putztisch, neben Krone und Schatztruhe. Ihr gegenüber 
ein Greis mit Buch, Totenkopf und Stundenglas. Putten und Mägde, links steinerne 


Sphinx. Leinwand, H.95, B. 78 cm. 
Vermeer van Delft, zugeschrieben 


Szene im Zimmer. Ein Greis, im Bett liegend, spricht mit zwei Personen, die 


vor ihm sitzen. Vermutlich ein Jugendwerk des Meisters. 
Leinwand, H. 139, B. 99 cm. 


Andries Vermeulen 
Dordrecht 1763 — 1814 Amsterdam 


Schlittschuhläufer. Mit zahlreichen Personen belebtes Eisfeld. 
Siehe die Abbildung Tafel XXII. Holz, H. 51, B. 74 cm. 


Jan Victoors 
Amsterdam 1620 — 1676 ? 


Joseph stellt seinenVater Jakob demPharao vor. RechtsPharaoaufdem Thron 
in kostbarem Samtmantel mit Juwelen und Pelz verziert. Links Joseph stehend, den 
halb knienden alten Vater vorstellend. In der Mitte Ausblick in ägyptische Land- 
schaft. Rechts unten voll signiert und datiert 1652. Das Bild befand sich seit 1898 
im Museum von Amsterdam (Seite 353 des Kataloges); es ist verzeichnet bei Wurz- 
bach, Niederländ. Künstlerlexikon, Bd. 2, Seite 788. Es stammt aus der Sammlung 
F. H. Wente, Amsterdam. 

Siehe die Abbildung Tafel XXI. Leinwand, H. 163, B. 204 cm. 


Cornelis de Vos 
Hulst 1585 — 1651 Antwerpen 


Portrait eines Edelmanns. Leinwand, H. 110, B. 80 cm. 


Martin de Vos 
Antwerpen 1556 — 1603 


Martyrium einer Heiligen. Zuschauer, die mit Abscheu der Szene beiwohnen, 


umgeben die Märtyrerin. Holz. H.120. B.925 cm 


Paul de Vos 
Hulst 1590 — 1678 Antwerpen 


Hunde im Gelände. Links ein Hund, neben einem erlegten Hasen stehend, 
rechts zwei andere, die ihm die Beute streitig machen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXI. Leinwand, H. 123, B. 190 cm. 
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J.W.De Wet 
Holland 17. Jahrh. 
Biblische Szene in einer Landschaft. Ein Engel und zwei Personen zu 


Füssen eines Baumes; links sieht man einen Bauern mit Maultier. 
Holz, H. 65, B. 85 cm. 


Roger van der Weyden (Schule) 


Die Jungfrau mit dem Jesuskind. Triptychon. Im Mittelpunkt sitzt die Jung- 
frau, mit geneigtem Kopf, ein durchsichtiger Schleier fällt über die Stirn und legt 
sich um die Hüften. Ein blauer Mantel deckt zum Teil das rote, goldgeschmückte 
Mieder mit seinem Edelstein- und Perlendekor. Maria hält mit beiden Händen ihren 
göttlichen Sohn, der auf einem Kissen mit gemustertem Samtbezug sitzt. Jesus, 
mit einem weissen Stoffhemdchen bekleidet, hält eine Birne; im Hintergrund links 
ein Fenster mit Blick auf eine Landschaft mit Schloss. Auf den Flügeln eine la- 
teinische Inschrift. - Auf der Rückseite Grisaillemalerei: ein Engel, eine Vase mit 
Lilien und eine Heilige, je in einer Nische. Sehr interessantes, vortrefflich er- 
haltenes Werk. Triptychon, H, 60, B. 43, geöffnet, B. 85 cm, 


J. de Witt, zugeschrieben 


Der Früchtekranz. Kopie nach dem Gemälde von Rubens in der alten Pina- 
kothek zu München, Leinwand, H, 59, B. 154 cm. 


DEUTSCHE SCHULE 


Augsburger Meister. 1521. 


Verehrung eines Götzenbildes in einem Tempelhof. Datiert 1521 (früher 
Holbein d. Ae. zugeschrieben). Sammlung Chillingworth. 
Holz, H. 97,5, B. 62 cm. 


Deutscher Meister 
Spätes 16. Jahrh. 


Portrait eines Habsburgers. Profil nach links, Halbfigur. 
Holz, H. 35, B. 25,5 cm. 


Deutsche Schule 
17. Jahrh. 


Kruzifixus, Maria und Johannes unter dem Kreuz. 
Holz, oben oval, H. 76, B.28 cm. 


Deutsche Schule 
18. Jahrh. 


Zwei Jagdstücke im Freien. Taiwan El SE NHARn. 


Deutscher Meister 
Um 1810 
Bildnis der Königin Luise von Preussen, in der Uniform ihres Schwedter 
Regiments. Hüftbild im Rund vor Landschaft. Blauer Leibrock, Aufschlag mit 


weissen Litzen, blaue Mütze mit weisser Feder. 
Durchmesser 70 cm, Rahmen 99 cm im Quadrat. 
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Ottmar Elliger d. Ae. 

Gothenburg 1633 — 1679 Berlin 
Früchtekranz um eine reich skulptierte Brunnennische. Rechts und links bewegte 
Marmor-Karyatiden, in der Mitte eine Steinkonsole mit grosser, in zwei Zeilen aus- 


geschriebener Signatur: Ottmar Elliger fecit anno 1666. 
Leinwand, H. 110,5, B. 94 cm. 


Anton Graff 
Winterthur 1736 — 1875 Dresden 
Herrenbildnis. Hüftbild en face vor grau-braunem Grund. Geistvoller Kopf, 


helles Inkarnat, weisse Perrücke; Gewand dunkelgrün, weisses Jabot. 
Dargestellt ist Eberhard Löhr, Bankier in Leizig, Schwiegersohn des mit Graff eng befreundeten 


Kupferstechers Bause. Gutachten von Dr. H. Posse 
Siehe die Abbildung Tafel XXV. Leinwand, H. 71, B.57 cm. 


Johann Julius Heinsius 

Hildburghausen 1740 — 1812 Orleans 
Portrait einer Dame, das Haar mit Rosen geschmückt. Voll signiert und datiert 
1792, rechts. Holzgeschnitzter Rahmen. Leinwand, oval, H. 60, B. 50 cm. 


Samuel Hofmann 
Zürich 1592 — 1648 Frankfurt 
Bildnis eines Edelmanns. Halbfigur, stehend, mit schwarzem Gewand, weissem 
Mühlsteinkragen; Handschuh in der Rechten; Haar kurz, Bart und Schnurrbart grau. 
Rechts sieht man Bücher auf einem Wandbrett; links oben ein Doppelwappen und 


darunter die Inschrift: Aetatis 50 anno 1616. 
Siehe die Abbildung Tafel XIX. Holz, H. 94, B. 7I cm. 


Sigismund Holbein, zugeschrieben 


Bildnis eines deutschen Edelmanns. Hüftbild, en face, etwas nach links ge- 
wendet. Er trägt Pelzmantel und schwarzen Hut. Die Rechte legt sich auf den 
Degenknauf. Signiert links oben SH, datiert 1545. Holz, H. 48, B. 36,5 cm. 


Angelica Kauffmann 
Chur 1740 — 1807 Rom 


Portrait einer jungen Dame; Profilbild. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Kupfer, H. 23, B. 16 cm. 


Hans von Kulmbach 
Kulmbach 1476 — 1522 Nürnberg 
Die Flucht nach Ägypten. Der heil. Josef hält am Leitseil den Esel, auf dem 
Maria sitzt, das Jesuskind in den Armen. Die Gruppe schreitet an einem hoch- 
gewachsenen Baum vorbei. Kleine Engel blicken aus Wolken auf die Szene her- 
unter. Das Bild schliesst oben ab mit einem Steinbogen, an dem Guirlanden be- 
festigt sind. Im Hintergrunde links Eingang einer Stadt. 
Siehe die Abbildung Tafel XXVI. Holz, H. 75, B.47 cm. 
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Georg Leinberger 
Deutsch. 16. Jahrh. 
Enthauptungsszene in baumreicher Landschaft. Scharfrichter und Soldaten. 
Sammlung Chillingworth. Holz, H. 90, B. 60,5 cm. 


G. D. Mathieu 
Berlin 1737—1776 Schweden (Hofmaler des Kurfürsten von Bayern) 


Dame in weissem Atlaskleid, en face, links auf Ballustrade Krone. Kniestück 
vor dekorativem Horizont. Leinwand; H. 1315, B.-61,5 cm. 


Meister der Donauschule 
Anfang 16. Jahrhundert 


Jesus am Ölberg, in baumreicher Landschaft. Holz, H.55,5, B.285 cm. 


Nazarener-Schule 


Madonna und Johannesknabe vor dem Jesuskind kniend. Landschaft. 
Leinwand, H. 45,7, B. 40,2 cm. 


Nazarener-Schule 


Kniende im Kirchenraum, von einem Krieger bedroht. Monogramm: „v. M.“ 
Leinwand, H. 122, B.76 cm. 


Nürnberger Meister 
um 1470 


Heil. Christophorus mit Jesuskind, durch den Strom nach vorn schreitend. 
Holz, H. 119, B. 49 .cm. 


Schweizer Meister 
18. Jahrhundert 


Landschaft. Bergtal mit Aquädukt und befestigter Bergstadt. Schweiz, 18. Jahrh. 
> Holz, H.43, B.66 cm. 


Januarius Zick, zugeschrieben 


Weissbärtiger Greis und junge Frau ein Opfer darbringend. 
Leinwand, H. 75, B. 104 cm. 


ITALIENISCHE UND SPANISCHE SCHULE 


Jacopo Bassano 
Basano 1510—1592 
Heilige Familie aut der Flucht. Madonna auf einem Schimmel in der Mitte 
des Bildes; der Zug von Menschen und Vieh bewegt sich von rechts nach links; 
im Vordergrund ein Stilleben von Küchengerät. Horizont blaugrün und gelbrötlich. 


Von der schwebenden Gestalt Gott Vaters gehen leuchtende Strahlen aus. 
Leinwand, H. 84, B. II3 cm. 


Anbetung der Könige, rechts Madonna, rosa Gewand, vor ihr links kniend, greiser 
König, dem ein Diener, weiss und grün gekleidet, Goldgeräte bietet. Hinter ihm 
Mohrenkönig in Rosagewand und daneben dritter König in dunkelrotem Kleid 


mit weissem Pelzbesatz. 
Siehe die Abbildung Tafel XXVII. Leinwand, H. 186, B. 155 cm. 
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Paris Bordone 
Treviso 1500—1571 Venedig 


Venus und Amor in Landschaft. Holzgeschnitzter Rahmen. Mit Gutachten von 
Dr. A. Mayer. Leinwand, H.93, B. 143 cm. 


Francesco Botticini, genannt Giovanni 
Florenz, T5. Jahrh. 
Zwei Apostel, St. Johannes und St. Jakob. Inschrift und Datum 1471. Samm- 
lung Graf Morselle Florence. Holz, jede Figur H. 143, B, 45 cm. 


Angelo Bronzino (Allori) 
Monticelli 1502-1572 Florenz 
Venus und Amor in Landschaft. 
Siehe die Abbildung Tafel XXIX. Holz, H. 100, B. 142 cm. 


Rosalba Carriera 
Venedig 1675—1757 


Mädchen, nach rechts blickend, vor blauem Hintergrund. Brustbild. Pastell. In 
reich geschnitztem, vorgoldetem Barockrahmen. H. 325. B. 29 cm. 


Rosalba Carriera, zugeschrieben 


Dame, sich eine Haarflechte abschneidend. Brustbild einer schwarzlockigen, 
jungen Frau, mit wenig verhülltem Busen. Kopf nach links gewendet; nach einer 


rechts herunterfallenden Haarflechte greift die Hand mit Schere. 
i Oel auf Leinwand, H. 43, B. 34 cm. 


Crivelli, zugeschrieben 


Bischof und Heiliger. Holzgeschnitzter Rahmen. Holz, H. 90, B. 61 cm. 


Vincenzo Foppa, zugeschrieben 


Thronende Madonna mit Kind. Neben der Muschelbekrönung des Thrones 
zwei anbetende Engel. Holz, H. 49, B. 32 cm. 


Francesco Furini, genannt der Sciameroni 
Florenz 1604—1649 


Frauenportrait. Brustbild mit blassrotem Mantel um den entblössten Busen; Kopf 
nach rechts gewendet. Leinwand, H. 42, B. 33 cm. 


Guardi, zugeschrieben 
Ansichtvon Venedig. Im Vordergrund Kanal mit Gondeln ; Häuser und Kirchen 
im Hintergrund. H. 45, B. 68,5 cm. 


Italienischer Meister 
um 1400 


Madonna mit Kind. Auf gemustertem Goldgrund, hochoval. 


Holz, H. 55, B. 35 cm. 
Italienischer Meister 
um 1400 


Heiliger mit Buch. Profil, stehende Ganzfigur vor Goldgrund. 
Holz, H. 94, B. 52 cm. 


396. 


397. 


598. 


399. 


400. 


401. 


402. 


403. 


404. 


405. 


Italienischer Meister des 16. Jahrh. 


Maria mit Kind. Die sitzende Jungfrau hält das Jesuskind auf ihren Knien; 
links der heilige Johannes und ein Engel, rechts ein zweiter Engel. Landschaft- 
licher Hintergrund. Holzgeschnitzter Rahmen. ne Derchihkener Ti0e, 
Italienischer Meister 

16. Jahrh. 


Portrait eines Edelmannes. Ganzfigur nach rechts gewendet. Mit Mütze, 
schwarzem Wams mit Goldknöpfen, weissen Aermeln und Beinkleidern. Die Linke 


ruht auf dem Degenknauf, die Rechte an der Hüfte. Leinwand, H. 212, B. 104 cm. 


Italienischer Meister 
16. Jahrh. 


Bildnis eines Dogen. Brustbild, Kopf im Profil nach rechts. 
Leinwand, H. 74,5, B. 62 cm. 
Italienischer Meister 
17. Jahrh. 


Heilige Magdalena mit dem Salbengefäss, Brustbild. Fan ATI ai 


Italienischer Meister 
17. Jahrh. 
Madonna mit Jesus und Johannes als Kinder. Modonnentypus Luinesk. 
Leinwand auf Holz, H. 75, B. 60 cm. 


Italienischer Meister 


17. Jahrh. 
Dekoratives Damenportrait in reichem geschnitztem und vergoldetem Rahmen 
der Regence-Zeit. Leinwand, H. 71,6, B. 53,6 cm. 
Italienischer Meister 
17. Jahrh. 
Bildnis eines Kardinals. Holz, H.25,6, B. 19,4 cm. 


Italienischer Meister 
17. Jahrh. 
Mater dolorosa. Gutes, aber beschädigtes Bild. 
Leinwand, H. 48, B. 40 cm. 


Italienischer Meister 
17. Jahrh. 
Anbetung des Jesuskindes. Holz, oval, H. 19, B.29 cm. 


Alessandro Magnasco-Kreis 


a. Landschaft mit hohem, verwittertem Baum vor weissbewölktem, dunklem Hori- 
zont. Vorn kleine Figuren, Zigeuner. inwensc Hl 90° B. 73%.cm. 


b. Landschaft mit hohen Bäumen vor bewölktem Himmel. Vorn Wasserlauf und. 


Hirten. Leinwand. H. 98. B. 73,5 cm. 
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Neapolitanischer Meister 
17. Jahrh. 


406. Die Vertreibung der Tugend. Allegorie. Leinwand HAIR. 30. m. 


Lorenzo di Nicolo di Piero Gerini 
Italienisch, 15. Jahrh. 
407. Heiliger Stephanus mit Steinkörbchen und Palme, vor Goldgrund stehend. 
Holz, H. 64, B.29 cm. 
Ortolano 
407a. Portrait eines Generals in Rüstung. Leinwand, H. 163, B. 95 cm. 


Palma Vecchio 
Serinalta bei Bergamo 1480—1528 Venedig. 


408. Frauenbildnis, Halbfigur, dreiviertel nach links gewendet. Roter, blaugefütterter 
Mantel, weiss und rot gestreifte Ärmel. An einer Ballustrade sitzend; die eine Hand 
umfasst ein Körbchen, die andere greift nach einer der grau-blonden Haarsträhnen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXIX. Leinwand, H. 95, B. 80 cm. 


409. Frauenportrait. Brustbild einer blondhaarigen jungen Frau. 
Leinwand, H. 48, B. 38 cm. 


Pannini, Art des 


410. Ansicht des römischen Forums. Tiefer, grünlich-blauer Horizont. Rechts die 
drei Säulen des Castor- und Pollux-Tempels. Leinwand H 705,8. Wen 


Giovanni Pedrini, genannt Gianpietrino 
Mailand, 16. Jahrh. 
411. Cleopatra. Sammlung Aynard, Lyon. Holz, H. 56, B. 55 cm. 


Raffael-Kopie 


412. Madonna mit Jesuskind, das ihr ans Mieder fasst (Madonna aus dem Hause 
Colonna). In der Linken hält die Madonna ein Buch. Kopie im Geist der Romantik. 
Signiert rechts A. Blankenburg 1854. Leinwand, H’B2S BR ON 


Ricci, Art des 


415. Das Wasserwunder. Biblische Szene mit vielen Figuren in Grisaille. 


Jacopo Robusti, genannt Tintoretto 
Venedig 1512—1594 


414. Portrait eines vornehmen Venezianers. Nach links gewendet; er trägt einen 
weiten roten Mantel aus gemustertem Samt mit Hermelinbordüre. Holzgeschnitzter 
Rahmen. Alte Sammlung Sedelmeyer. Ton Ar IZITHANABU Em. 


415. Christus und der Gelähmte. Schöne Komposition von fünfzehn Figuren im 
Innern eines Palastes. Holzgeschnitzter Rahmen. Leinwand, H.TS°R. 157/em. 
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416. 


417. 


418. 


419. 


420. 


421. 


422. 


425. 


424. 


Salvator Rosa 
Renelta 1615—1673 Rom 


Winterlandschaft mit römischer Brücke über einem Fluss. Rechts vorn 

beschneiter Baum, am Flussufer Jäger, Fischer, Holzhauer und Reiter. Die be- 

schneite Steinbrücke mit vier Bogenjochen führt links in die Mitte des Bildes. 
Leinwand, H. 98,5, B. 135 cm. 


Baumreiche Gebirgslandschaft. Im Vordergrund, vor einer Felspartie, zwei 
Badende. Leinwand, H. 52,5 B. 38,5 cm. 


Antonio da Saliba 
Schüler des Antonello da Messina 


Madonna mit Kind, links; rechts ein betender heiliger Mönch und ein bärtiger 
Heiliger im Profil. Holz, 5Ix4I cm. 
Salviati, zugeschrieben 


Portrait eines nach rechts blickenden und deutenden Knaben mit violettem Ge- 
wand und grünem UÜberwurf. Leinwand {H6AXBI 485 con. 


Siennesischer Meister 
um 1400 


Thronende Madonna mit Kind, drei Engel im Spitzbogen, links heil. Johannes 


mit Schaf, rechts heil. Barbara. Goldgrund. Holz, H.'86, BE. 52 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel XXVIl. 


Siennesischer Meister 
15. Jahrhundert 


Christus, Halbfigur des dornengekrönten Heilandes, mit Kreuz und Marterwerk- 
zeugen, aus dem Sarkophag aufsteigend; Goldgrund. Holz, H. 42, B. 32,4 cm. 


Lionello Spada 
Bologna 1576-1622 Parma 
Portrait eines Herrn mit Spitzbart, vollem dunkelm Haar, schwarzem Gewand und 
weissem Kragen. Links oben Inschrift: Roboretanus Insignis ... . 
Leinwand, H. 52, B. 41 cm. 
Antonio Tempesta 
Florenz 1555 — 1630 
Reiterschlacht. Im Vordergrund links stürzender Reiter mit Federhelm, von 
einem Lanzenreiter getötet, in der Mitte, auf stürzendem Schimmel, Krieger, ein 
Pferd an den Zügeln reissend, rechts ein auf diese Gruppe zugaloppierender Krie- 
ger. Links signiert: Tempest. Holz, H547:.B; 63 cm. 


Tizianschule 


Vanitas. Frauenbildnis. Kniestück. Weisses Gewand, weinroter Mantel. Links 
Kruzifix und Totenkopf. Leinwand, H. 135, B. 96 cm. 
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Ottavio Vannini 
Florenz 1585— 1643 
Christus und die Samariterin. Schöne Komposition, von tiefer Empfindung, 
farbig reich. Holzgeschnitzter Rahmen. Zu diesem Bild ein Brief von Dr. Voss, 


Kaiser Friedrich-Museum, Berlin. Leinwand, H. 140, B.’09 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel XXV. 


Venezianischer Meister 


16. Jahrh. 
Frauenbildnis. Blondlockige Dame, dreiviertel nach links. Dunkles Mieder mit 
weissen Spitzen, vor dunklem Grund. H. 59,5, B. 48,5 cm. 


Bonifazio Veronese 
Schüler von Palma Vecchio. Starb 1540 in Verona 


Das Abendmahl. Am Tisch, der auf einer Gartenterrasse breit gelagert steht, 
sitzt Christus mit den Jüngern; im Hintergrund Landschaft. Die Szene illustriert 
die Worte: „Einer ist unter Euch, der mich verrät“. Bedeutendes Werk. Sammlung 
Viscount Harberton. Ausgestellt in der „Irish Institution“. Leinwand, H, 110, B. 240.cm. 


Francesco Zuccarelli 
Bitigliano 1702—1788 Florenz 


a) Landschaft der venezianischen Campagna. Rechts Häuserreihe an einem 
Wasserlauf, vorn eine Herde, plaudernde Bauern, Wäscherin. Links ein Landhaus 
mit Herren und Damen in Konversation. Ganz im Vordergrund eine hochragende 


Akazie. 
Siehe die Abbildung Tafel XXXI. Leinwand, H. 100, B. 125 cm. 


b) Venezianische Villa mit ankommendem Besuch. Davor bunt gewandetes 
Bauernvolk; hinter einem Wasserlauf, der quer durchs Bild geht, eine Gruppe 
kleiner Häuser. 

Siehe die Abbildung Tafel XXX. Leinwand, H. 100, B. 125 cm. 


Claude Coello 
Madrid 1621—1693 


Herrenportrait. Bildnis eines Ordensritters, mit hoher schwarzer Mütze, weisser 
Halskrause und rotem Stoffkreuz auf grünschwarzem Gewand. 
Holz, H. 59, B. 48,5 cm. 


B. Esteban Murillo 
Sevilla 1618—1682 
Heilige in Exstase. Die Heilige kniet, in Verzückung, auf steinerner Terrasse. 
Zwei kleine Engel, von denen einer die Märtyrerpalme trägt, schweben aus Wolken 
herunter. Links Landschaft, rechts eine Säule mit Vorhang. 
Siehe die Abbildung Tafel XXX. Leinwand, H. 185, B. TI5 cm. 
Jusepe Ribera 
Jativa 1588—1652 Neapel 


Betender Apostel. Hüftbild. 
Siehe die Abbildung Tafel XXVII. Leinwand, H. 71,5, B. 58,5 cm. 
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440. 


Velasquez-Schule 
Stilleben mit hängenden und liegenden Ochsenziemern, einem Korb mit Brötchen, 
zwei Käsen, zwei Enten, Kupferbecken, Kalbskopf in einem Korb, rechts zwei 
Enten und ein kupfernes Destilliergefäss. Dunkelolivegrüner Fond. 
Leinwand, H. 122, B. 114 cm. 


FRANZÖSISCHE UND ENGLISCHE SCHULE 


Etienne Aubry 
Versailles 1745—1781 


Genreszene im Innenraum. Teen Hau H Rom 


Frangois Boucher 
Paris 1705—1770 
Schäferinnen bei ihrer Herde. Dekorative Gruppe, drei hübsche Hirtinnen und 
Schafe in baumreicher Landschaft. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXXI. Leinwand, H. 128, B. 175 cm. 


Portrait einer jungen Dame. Profil. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Leinwand, H.40,5, B.32 cm. 


Amoretten. Vier Amoretten, Symbole der Architektur, der Malerei, der Literatur 


und der Dichtkunst. 
Siehe die Abbildung Tafel XXXI. Leinwand, oval, H.57, B.75 cm. 


Francois Boucher, zugeschrieben 


Hirt und Hirtin. Liebesszenen aus der Schäferzeit. Zwei dekorative Bilder. 
Leinwand, H. 76, B. 106 cm. 


Louis Leopold Boilly 
La Bassee 1761—1845 
Portrait einer jungen Dame. Signiert und datiert 1795. Erwähnt im Werk von 
Herisse, Seite 159. Ausgestellt in der Ausstellung von Frauen- und Kinderportraits 
in der Ecole des Beaux Arts, Paris 1897. No. 12. Lei 4. H.60. B.49 
einwand, H.60, B. cm. 


Courtois, genannt Bourgignon 
St. Hippolyte 162I—1676 Rom 


Zwei Schlachtenbilder als Pendants. 1. Übergang über einen Fluss, vor 
dem Angriff. 2. Belagerung einer Festung. Telnwands HL. 24° B 30. cm. 


Philippe de Champagne 
Brüssel 1602 — ? Paris 


Portrait eines Kardinals in blauem Gewand, weissem Kragen, roten Zutaten. 
Der junge, schwarzlockige Kopf dreiviertel nach links gerichtet. Brustbild. Holz- 
geschnitzter Rahmen. Leinwand, oval, H. 68, B. 75 cm. 
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Portrait eines Jünglings. Brustbild, dreiviertel Profil nach rechts. In rosa Rock, 


pelzverbrämt, blauem Mantel, blonder Perrücke. 
Holzgeschnitzter Rahmen. Leinwand, oval, H. 73, B. 60 cm. 


Henri Pierre Danlou 
Paris 1753—1809 


Portrait eines Knaben. Holzgeschnitzter Rahmen. Leinwand, oval, H.55,B.46 cm. 


Desportes, zugeschrieben 
Stilleben mit Wild. Links Ausblick in eine Flusslandschaft. Rechts, auf einem 
Steinsockel, Geflügel und Reh. Leinwand, H. 69, B. 155. 


Stilleben mit Früchten. Links Ausblick in eine Flusslandschaft, rechts, auf 
einem Sockel, Früchte. Leinwand, H. 69, B. 135 cm. 


Gaspard Dughet, zugeschrieben 


Am Tiberufer. Hügellandschaft. Wasserlauf und Hirten. 
Leinwand, H. 59,5, B. 71,5 cm. 


Pierre Etienne Falconnet 
Paris 1741I—1791 
Frauenportrait. Leinwand, H. 76, B. 65 cm. 
J. H. Fragonard 
Grasse 1732—1806 Paris 
Portraitvon Rembrandt. Interessante Kopie, gemalt von Fragonard, nach dem 
Selbstportrait Rembrandts (Kunsthalle Karlsruhe.) Leinwand 'rbvdl KURS ED.55 cn 


Honore Fragonard, zugeschrieben 
Bildnis einer jungen Dame mit Schleier. Leinwand‘ oval, H.a0. B. 32 en. 


Französischer Meister 
18. Jahrh. 

Genrebild. Ein junger Herr offeriert zwei jungen Damen und einem Mädchen 
Schokolade. Im Vordergrund ein zweites Kind, das mit seiner Puppe und einem 
Holzpferd spielt. Leinwand, H. 74,5, B. 60,5 cm. 

Französischer Meister 

Anfang 19. Jahrh. 

Damenportrait, en face, mit Haube. H. 64, B. 52,5 cm. 


Claude Gelee, genannt Claude Lorrain 
Mirscourt 1600—1682 Rom. 

Landschaft mit Figuren. Malerische Gegend, belebt mit Figuren und Tieren. 

Leinwand, H. 68, B. 84 cm. 

Le Baron Francois G&rard 
Rom 1770—1837 Paris. 

Portrait von Madame Bametieff, geborene Gräfin Potocka. Brustbild. Der Kopf 
links gewendet, das liebenswürdige Gesicht von üppigen Locken umrahmt. Das 
grüne, weitausgeschnittene Gewand lässt den Hals frei. Hintergrund Landschaft. 


Holzgeschnitzter Rahmen. Sammlung: Prinzessin Olga Lapevkhine Demidoff. 
Siehe die Abbildung Tafel XXV1. Leinwand, H. 64, B.55 cm. 
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J.B.Greuze 
Tournus 1725—1805 Paris. 


Das gescholtene Mädchen. «La reprimande» oder «La fille confuse». Häusliche 
Szene mit zwei Figuren: Mädchen weinend am Küchentisch stehend, eine Alte 
durchs Fenster hinein scheltend. Von Ignouf d. Ä. gestochenes Bild, zitiert im Cata- 
logue raisonne von Smith, Seite 451, No. 116. Frühere Sammlung $.H. des Gross- 
fürsten Konstantin von Russland. Holzgeschnitzter Rahmen. Dazu Brief von Georges 
Sortais, Paris. 

Siehe die Abbildung Tafel XXI. Leinwand, H. 51, B. 42 cm. 


J.B. Isabey 
1767—1855. 
Frauenbildnis. Leinwand, H. 80, B. 60 cm. 


Nicolas de Largilliere 
Paris 1656—1746. 


Bildnis einer jungen Dame, die in ihrer Hand zwei Kirschen hält. 
Siehe die Abbildung Tafel XXIV. Leinwand, H. 62, B. 47 cm. 


Bildnis einer Dame, mit blauem Gewand und rotem Mantel. Holzgeschnitzter 


Rahmen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXVI. Leinwand, H. 80, B. 65 cm. 


IEIR De lincy 
Frauenportrait. Hüftbild. Signiert und datiert 1858. H. 78,5, B. 63,5 cm. 


Carle Van Loo 
Nizza 1705—1765 Paris 


Marsund Venus in einem Park, von Amoretten umgeben. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Leinwand, H. 102, B. 125 cm. 


Bildnis einer Dame von Stand, als Vestalin. Leinwand .H. 105,B.8% cm. 


Pierre Mignard 
, Troyes 1610—1695 Paris. 


Portrait eines Edelmannes. Hüftbild des gepanzerten Herrn, vor einem Vor- 
hang, der links ein Stück Landschaft frei lässt. Ovale Umrahmung unten mit Wappen 
geschmückt. Holzgeschnitzter Rahmen. H. 90, B. 72 cm. 


Nicolas Neufchatel, genannt Lucidel 
Bergen 1527— 1590 Nürnberg 


Portrait eines Edelmanns. Hüftbild en face. Der Herr in langem Vollbart trägt 
eine Mütze, einen schwarzen Mantel mit Hermelin verbrämt und darunter ein rotes 
Gewänd mit weissen Spitzenmanchetten. Hintergrund rechts grüne Draperie, links 


Wappen mit Umschrift: R. Vertu de Losdon. Bedeutendes Bild. 
Siehe die Abbildung Tafel XIX. Holz, H. 95, B. 73 cm. 


’ Al 


462. 


465. 


464. 


469. 


466. 


467. 


468. 


469. 


42 


Donat Nonnotte 
Besancon 1708 — 1785 Lyon 


Sitzende Dame, en face gesehen, in weissem Atlaskleid mit Spitzen und blauem 
Mieder. In den Händen eine Lyra. Signiert links im Baum D. Nonnotte 1748. 
Leinwand, H. 101, B. 8T cm. 


J.B. J. Pater 
Frankreich 1696 — 1756 


Ländliche Belustigung. Im Schatten grosser Bäume vergnügen sich Frauen mit 
Baden in einer Wasserlache bei einem Brunnen. Andere am Ufer sitzend oder 
stehend, werden von zwei Edelleuten überrascht. Holzgeschnitzter Rahmen aus der 


Zeit Louis XV. Leinwand, H. 51, B. 62 cm. 


Jean Pillement 
Lyon 1727 — 1808 


Landschaft. Felsreiche Gegend mit Wasserläufen, die sich in Kaskaden ergiessen. 
Im Vordergrund zwei Frauen und Fischer auf einem Felsen. 
Leinwand, H. 49, B.59 cm. 
Alexandre Roslin 
Malmcoe 1718 — 1795 Paris 


Portrait einer jungen Dame in blauem Gewand. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXIV. Leinwand, oval, H. 70, B.50 cm. 


J. B. Santerre 
Magny 1658 — 1717 Paris 


Portrait einer jungen Dame, die einen Brief in der Hand hält, Federschmuck 
im Haar. Halbfigur. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXV. Leinwand, H. 80, B. 64 cm. 


P. J. Sauvage 
Tournai 1744 — 1818 


Die Jungfrauen, Geiseln des Königs Porsenna, überschreiten den Tiber. 
Grisaillemalerei. Leinwand, H. 38, B. 84 cm. 


Louis Tocque 
Paris 1696 —1772 


Portrait einer Dame von Stand. Sie steht gegen landschaftlichen Hintergrund, 
das gepuderte Haar mit Juwelen geschmückt; ein schwarz seidener Ueberwurf be- 
deckt die Schultern, das Gewand ist aus blauer Seide. Holzgeschnitzter Rahmen. 

Leinwand, H. 100, B. 81 cm. 


Jean Francois De Troy 
Paris 1679—1752 Rom 
Tobias und die Engel. Links Tobias, rechts zwei Engel, deren erster die Augen 


des Alten heilt. Halbfiguren. Rechts voll signiert. Holzgeschnitzter Rahmen. 
Leinwand, H. 104, B. 61 cm. 
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Antoine Vestier 
Aalton 1740—1824 Paris 


Frauenbildnis. Holzgeschnitzter Rahmen. Leinwand; H: 60} B..50. cm. 


Vigee-Le Brun-Schule 
Junge Dame mit Palette, Miniatur und Pinsel, an einem Tisch mit Blumen sitzend. 
Halbfigur, en face. H. 89, B. 71 cm. 

Guillaume Voiriot 

Französische Schule, 18. Jahrh. 
Die Familie de Perceval. Die Kinder de Perceval, als kleine savoyardische 
Bettler verkleidet, geben ihren Eltern eine Marionettenvorstellung mit Konzert, der 
diese, an die Ballustrade des Schlosseinganges gelehnt, beiwohnen. Hauptwerk 


des Meisters. Leinwand. H: 229, B, 17% cm. 
Siehe die Abbildung Tafel XXV. 


John Russel 
Guildford 1745—1806 London 


Frauenportrait. Dame mit dunkeln Locken und weissem Kleid. Hüftbild en 


face. Pastell. H. 74,5, B. 61,5 cm. 
Wilson 


England, 18. Jahrh. 


Landschaft. Leinwand, H. 25, B. 35 cm. 


I. KÜNSTLER NEUERER ZEIT 
FRANZÖSISCHE SCHULE 


Eugene Boudin 
Honfleur 1824—1893 Paris 
Hafen von Le Havre. Im Vordergrund Hafen mit Segelschiffen, Dampf- und 
Ruderbooten und Hafengebäuden. Links eine Kirche, im Hintergrund niedriger 
blauer Landstrich. Trüber Tag mit dunstigem, blaugrauem Himmel. Voll bezeichnet 


links unten. Teinwand U 27, BR. Allen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXXI. 


Antoine Chintreuil 
Paris 18T4—1873 


Feldweg bei Bievre. Durch blumenbesäte Wiesen führt ein Weg zu einem 
Bauernhaus auf einer Höhe. Sommerstimmung. Voll bezeichnet links unten. 
Karton, H. 33, B. 4I cm. 
Eugene Delacroix 
Charenston Saint Maurice 1798—1863 Paris 


Belagerung einer Festung. Schöne und reichfarbige Skizze. 
Leinwand, H. 65, B. 81 cm. 
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Alexandre Decamps 
Paris 1805—1860 
Ruhender Türke. Auf einem Divan sitzt ein gelb und braun gekleideter Türke 
mit langer Pfeife. Links ein hochgeraffter roter Vorhang. Holz, H. 245, B. 35 cm. 


Decamps, zugeschrieben 


Spielende Schulkinder vor einem Haus. Leinwand, H. 21,5, B. 16,5 cm. 


Edouard Detaille 
Paris 1848—1912 
Militärbild. Rapport im Walde. Winterlandschaft. Signiert rechts unten: Edouard 
Detaille 1877. Leinwand, H. 70, B. 44 cm. 
Edouard Dufeu 
Marseille 1840—1900 Grasse 
Notre-Dame in Paris. Blick auf die Seine und ihre Quais. Vor gelblich-grün- 


lich leuchtendem Himmel die Notre-Dame-Kirche, vom Chor gesehen. 
Siehe die Abbildung Tafel XXXI. Leinwand, H. 61, B. 58 cm. 


Eugene Fromentin 
La Rochelle 1820—1876 La Rochelle 


Araberkarawane, in felsiger, baumreicher Landschaft rastend. Bedeutendes Werk. 
Voll signiert rechts unten und datiert 1840. Leinwand HIRTTR 


Jean-Antoine-Theodore Gudin 
Paris 1802—1880 Boulogne s/Seine 
Bewegtes Meer mit Fischerbarke unter Gewitterhimmel. Signiert. 
H. 24,5, B. 31,5 cm. 


L: A. Hervier 
Frankreich 1821—1879 


Dorf zu Füssen eines verfallenden Schlosses. Tonnen 0008, Tote, 


Alfred de Hodencg 
Paris 1822—1882 
Herrenportrait, links signiert. Leinwand, H. 90 B. 71 cm. 


E. A. S. Lavicille 
Paris 1820—1889 (Schüler von Corot) 
Seineufer. Signiert links, mit Widmung rechts: «A mon ami Chincholle». 

Leinwand, H. 25, B. 35 cm. 

Henri Lebasque 

(Paris) 

Landschaft mit Dorf. Links hohe Bäume, hinter den Giebeln des Dorfes ein be- 
waldeter Hügel. Alles in reichen Herbstfarben. Neo-impressionistische Technik. 
, Leinwand, H. 60, B. 73 cm- 


489. 


490. 


491. 


492. 


495. 


494. 


Stanislaus V. E. Lepine. 
Caön 1836—1892 Paris 


. Frühlingslandschaft. Durch eine lichte Frühlingslandschaft führt ein Weg an 


einem Schloss vorbei. Links eine dunkle Baumgruppe, auf der Strasse Figuren. 
Blaue Hügelzüge im Hintergrund, heller Himmel. Voll bezeichnet links unten. 
Leinwand, H. 26, B. 37 cm. 


Adolphe Monticelli 
Marseille 1824— 1886 
Blumenstrauss. In graugrünem irdenem Kruge befinden sich Mimosen, Rosen 


und Nelken. Braunlasierter Hintergrund lässt die Holzmaserung durchscheinen. 


Voll bezeichnet links unten. Holz, H. 46, B. 37 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel XXXI. 


Gaston E. Ch. J. Neumans 
Moderne Schule 


Uferpartie in Ostende. Der Leuchtturm wurde während des Weltkrieges zer- 
stört. Signiert. Schildpatt-Rahmen. Holz, H. 21, B. 28 cm. 


Ferdinand Roybet 

Uzes (Gard) 1840—1920) 
Cavalier im Interieur. Stehender Herr in weissem Atlaskostüm, rotem Samt- 
schal und grossem Hut, in einer Fensternische. Er hält ein Glas in der Hand; 


rechts ein teppichbedeckter Tisch mit Weinflasche. Voll bezeichnet links unten. 
Holz, H. 61, B. 45,5 cm. 


Louis Abel Truchet 
Versailles 1857 


Fischerboote in der Bretagne. Signiert rechts. Leinwand, H>4S. B, SA cm. 


Victor A.P. Vignon 
Villers-Cotteret 1847—1909 Meulan 


Sommermorgen. Durch eine breite Wiese im Vordergrunde führt ein Feldweg, 
darauf eine Frau mit einem Korb am Arme. Zwischen niederem Gebüsch links und 
einer hohen Baumgruppe rechts Blick auf einen See am Fusse von hohen blauen 
Hügelzügen. Voll bezeichnet rechts unten. Leifwand 281.333. B.’4L’cm 


DEUTSCHE, OESTERREICHISCHE 
UND SCHWEIZERISCHE SCHULE 


Johann Canon 
Wien 1829 — 1885 


Knabenbildnis. Brustbild eines schwarzlockigen Knaben mit rotem Kleid und 


weissem Kragen vor dunkelgrünem Grund. Rechts signiert: Canon 1856. 
Leinwand, oval, H. 53, B. 42,5 cm 
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Gustave Castan 
Genf 1823 — 1892 


Landschaft mit Bäumen. Rechts signiert: G. Castan. 


Siehe die Abbildung Tafel XXXI. Malkarton, H. 40, B. 60,5 cm. 
Französische Hafenstadt mit Segelbarken, vom Meer aus gesehen. Voll 
bezeichnet rechts unten: G. Castan. Malkarton, H. 58,5, B. 57,5 cm. 
Felsenpartie in Frankreich. Malkarton, H. 32, B. 56,5 cm. 


M.Dallinnic 


Katzenkonzert. Groteske mit singenden Katzen, Uhu, Affe. Innenraum mit 
Musikinstrumenten. Voll bezeichnet links unten. Holz, H. 26,5, B.35 cm, 


Baronin M. Cerrini 
(bekannte Portraitistin) 


a) Bildnis der Mrs. W., Pastell. — b) Bildnis der Baronin F., Kopie nach einem 
Oelgemälde von F. Lenbach. 1905. — c) Damenbildnis. Kopie nach Reynolds. 
Zwei Rötelzeichnungen, gerahmt. Portraite des Monsignore de V. 

H. 59, B.49 cm. 
Zwei Damenportraits. Pastelle. Gerahmt. H. 59, B.49 cm. 


Deutscher Meister 
19. Jahrh. 


Portrait der Grossfürstin Maria Nicolayewna, ältester Tochter des Kaisers 
Nicolaus. (Beschädigt.) H. 60, B. 47 cm. 


Hermann Kramer 
Berlin 1808 geb. 
Alte Stadt mit Riegel- und Giebelhäusern an stillem Gewässer. Fischerstaffage. 
Um 1870. Leinwand, H. 65, B. 95 cm. 
Wilhelm Kühling 
Berlin 1823— 1886 
Hügellandschaft mit Fluss und krebssuchenden Knaben. Gemälde signiert 
und datiert 1884. H. 40, B.59 cm. 
Ch. Müller (München) 
19. Jahrh. 
Liegende Venus mit Spiegel. Signiert links unten: Ch. Müller 57. 


Leinwand, H. 33,5, B. 42,5 cm. 
Schweizer Meister 


18. Jahrh. 
Bergdorf mit Ausblick auf Gletscher. Vorn Figuren im Kostüm der Zopfzeit. 
Die Signatur links: „A. Calame“, wohl späteren Datums. Holz, H;40, B.37 cm. 


Schweizer Maler 
19. Jahrh. 


Berglandschaft. Leinwand, H. 32, B. 24,5 cm. 


C.von Sievers 


508. Modernes Blumenstilleben. Silbervase mit roten und weissen Nelken. Signiert. 
Leinwand, H. 58, B. 79 cm. 
Ludwig Willroider 
geb. 1845 Villach 


509. Felsige Landschaft. Links auf einer Bank zwei Maler mit hohen Schirmen. 


Ausblick auf Hügelland unter Wolkenhimmel. Rechts Felspartie. 
Malkarton, H. 27, B. 40 cm. 


ZEICHNUNGEN -AQUARELLE- STICHE - LITHOGRAPHIEN* 


Lovis Corinth 


510. Mars und seine Familie. Lithographie. 20/25. H.AL7, B.51. 


Karl Hagemeister 
geb. 1848 in Werder a. d. Havel (Hagemeister gehört zum Kreis Schuch und Trübner) 
511. Felsenpartie und Bäume. Stubbenkammer, datiert 1872. Bleistiftzeichnung. 


512. Bachbett. Hintersee 1873. Bleistiftzeichnung K.H. 
513. Felspartie. Sign. Olevano 76. Federzeichnung. 

514. Bäume. Sign. Rom 76. Federzeichnung. 

515. Hügellandschaft. Federzeichnung 1876. Monogramm. 
516. Felsenpartie. Federzeichnung. Monogramm 1877. 
517. Felsblöcke am Meer. Lohne 1911. Kohlezeichnung. 
518. Wegbord mit Bäumen. Kohlezeichnung. Sign. 

519. Meeresküste mit Bäumen. Kohlezeichnung. Sign. 
520. Bäume. Bleistiftzeichnung. Sign. 


Heinrich Kohnert 
521. Holländische Landschaft. Radierung. Sign. Remarque. 


Bonet nach Boucher 
522. „Les Gräces au Bain.“ Farbstich. 


Cars nach Watteau 
523. Die Wahrsagerin. Stich. 
Curtis nach Dufree 


524. Portrait der Maria Antoinrette. Englischer Buntstich. 


Englischer Farbstich 
525. Maria Stuart empfängt das Todesurteil. 


* Alles gerahmt. 
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528. 
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531: 


332. 


553. 


554. 


839. 


556. 


937: 


538. 


Englisches Sportsblatt 
„Le Royal Mail Coach“. T. W. Huffan nach Herring. Herrings Sketches on the 
Road. No. 3. Farbige Radierung. H.75. B.955. 


„Return from the Derby, Clapham Common“. Farbige Radierung, J. Harris nach 
S:H. Herring ‚sen. Blattgrösse, H.72, B. 123 cm. 


Gaugin nach Stothard 
„Scarcity in India“. Buntstich. London 179. 


Nach J. B. Greuze. 
„La marchande de pommes cuites“. Kupferstich. 


Angelica Kauffmann, nach. 
Bekränzter Bacchus. Punktierstich in rundem, vergoldetem Holzrahmen. 


Ward nach J. Opie 


The love sick Maid, or the Doctor puzzled“. Das liebeskranke Mädchen oder der 


Arzt in Verlegenheit. Farbstich in altem Goldrahmen. Publ. 1802 by Ward. 
H. 75, B.55 cm. 


Ward nach J. Opie 
„Ihe Discovering or the angry Father“. Der entdeckte Liebesbrief oder der empörte 
Vater. Farbstich im Goldrahmen aus der Zeit... H.75.B.54 cm. 


Woolett und Elli nach Hearne 
Zwei englische Stiche, schwarz, zum „Vikar of Wakefield“. 


F. Yukes nach W. Burgess. 1792 


Farbstich. View of the Grange of the entrance of Borrodale in Cumberland. Mit 
Rand und Schrift. 


G. Alfieri. 1806 


Landschaft im Tessin. Aquarell. Signiert und datiert. H. 65, B. 45 cm. 
J. H. Bleuler 
„Das Oberhaslithal nach Meiringen“. Gouache. Signiert. Gegenstück zu No. 537. 


Blattgrösse H. 42, B. 59 cm. 


Die Borromäischen Inseln im Lago Maggiore. Gouache. Signiert. Gegenstück zu 
No. 556. 


Salomon Gessner. Zürich 1730—1788 


Knorrige Weide am Bach. Zeichnung. H. 32,5, B. 26 cm. 
Italienischer Meister 
. Zwei Gouachen: „Messina presa del Canale“ und „L’Etna“. Um 1850, in Gold- 


rahmen der Zeit. 45,5x 63,5 cm Bildgrösse. 
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549. 
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Schweizer Meister, um 1790 


Gebirgssee mit Schleuse, Jäger, Hirt und Vieh. Aquarell. H. 61, B. 60 cm. 
Schweizer Meister. Anfang 19. Jahrh. 

Bergsee mit Boot. Gouache. H. 70, B. 50,5 cm. 

Ein Lot. Drei Silhouetten, drei kleinere Oelbilder (Gute Rahmen). 


Katalog. „Die Gemäldegalerie des weiland Herrn A. De Ridder.“ Text 
von Bode. 85 Tafeln. Berlin, Verlag Bard, I9I4. (Ganzlederband, Gross-Folio, in 
rotem Maroquin.) 


Flemish and Belgian Art. 1300—1900. At the exposition Burlington House. 
London 1927. Schönes Werk. Folio, reich illustriert. 


TAPISSERIEN 


Flandrische Verdüre. Wolle und Seide. Fragmente einer Parklandschaft (ohne 
gewebte Bordüre, schadhaft). Dazu eine Samtborte von 25 cm Breite. 
H. 165, B. 189 cm. 


Flandrische Tapisserie des 17. Jahrh. Wollgewebe. Baumreiche Landschaft, belebt 
durch Vögel; breite Bordüre mit Blumendekor und ausgesparten Landschaften. 

H. 310, B. 290 cm. 
Bordüre einer Brüsseler Tapisserie des 17. Jahrh. Wolle und Seide. Dekor aus 
Früchten, Blattwerk, Fratzen und kleinen Figuren. H. 40, B. 795 cm. 


Brüsseler Tapisserie des 16. Jahrh., Gewebe aus Wolle und Leinwand. Der Engel 
Raffael weist die Geschenke des Tobias zurück. H. 280, B. 264 cm. 


Renaissance-Wandbehang. Französischer Point. Anfang 16. Jahrhundert. Darstel- 
lung: Heiliger mit Christus in reicher Landschaft. Reiche, schöne Früchtebordüre. 
Pendant zu No. 550. H. ca. 290, B. 425 cm. 


Renaissance-Wandbehang. Darstellung: derselbe Heilige wie bei No.549, mit 
Maria und Jesuskind. Sonst gleich wie das Gegenstück No. 549. 


Französische Tapisserie des 18. Jahrh. Serie von fünf reichfarbigen Wandbe- 
hängen nach Entwürfen von Oudry, darstellend und stets so benannt: «La chasse 
de Monsieur Lafayette». Wolle und Seide. 


Erstes Stück. Jagd auf Hasen und Flugwild. Fünf Jäger zu Fuss in baumreichem 


Gelände, einer auf einen Hasen, ein anderer auf ein Rebhuhn schiessend. 
Siehe die Abbildung Tafel XI. H. 290, B. 450 cm, 


Zweites Stück. Zwei Damen und ein Herr zu Pferd, vor einer Baumgruppe, vorn 


ein Jagdknecht, rechts im Hintergrund ein aufsteigender Reiher. 
Siehe die Abbildung Tafel XI. H. 290, B. 205 cm. 


Drittes Stück. Hirschjagd. Sechs Jäger zu Pferd verfolgen von rechts nach links einen 


Hirsch. Hügeliges Gelände mit Bäumen. Vorn links fünf jagende Hunde. 
Siehe die Abbildung Tafel XII. H. 290, B. 450 cm. 
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Viertes Stück. Dererlegte Hirsch. Rechts vorn der Hirsch von Hunden angefallen. In 
der Mitte eine Reitergruppe, links der Trompeter zum Jagdabbruch blasend. 
Siehe die Abbildung Tafel XI. H. 290. B. 465 cm. 


Fünftes Stück. Jäger mit Hund. Schilflandschaft. Pfeilerstück. H. 286, B. 99 cm. 


Alle Stücke mit goldtonfarbiger Bordüre, die einen reichen, geschnitzten Barockrahmen mit Blumen- 
dekor darstellt. Diese seltene Serie von Jagdtapisserien, in altem Zusammenhang mit dem Marquis 
de Lafayette vom Schloss Chavagnac, stammt aus der Sammlung von Comte Dupuis d’Aujac 
Schloss Cognac. E 


. Tapisserie. Aus der berühmten Neuen Indienfolge nach Entwürfen von F.Desportes: 


„Die beiden Stiere.“ Zwei Stiere, einen schweren Karren ziehend, von zwei Negern 
begleitet. Üppige orientalische Landschaft mit vielen Tieren und Früchten. Oben, 
in der Mitte der Bordüre, das Lilienwappen. Seide und Wolle, Ausführung und 
Material von feinster Qualität. 

Siehe die Abbildung Tafel XII. H. 450, B. 550 cm. 


Über die Serie «Nouvelles Indes» (I737—1740 von Desportes neu komponiert) vergleiche Göbel, Die 
Wandteppiche. Bd. I, pag. 145. — Abbildung der Tapisserie «Die beiden Stiere>, im Gegensinne, bei 
Schmitz, Bildteppiche Abb. T49., und im gleichen Sinne, aber weniger umfangreiche Komposition, in 
«Modeles et Musde des Gobelins.» In der Wiener Gobelinsammlung (vergl. Baldass) ist unter 
den acht «Calecuttischen Landschaften» auch das Stück «Die beiden Stiere» vertreten. Vide auch 
Schmitz, „Die Wiener Gobelin-Sammlung“ pag. 13: „Es gibt kaum ein zweites Beispiel, in dem 
das lebensvolle Stilgefühl des 18. Jahrh. so herrlich offenbar wird wie in den „Indes“ des Desportes.“ 


PLASTIK 


Holzplastik. Madonna mit Kind. Schweizerisch. Anfang 16. Jahrh. Eiche. 
H. T15 cm. 


Holzplastik. Madonna mit Kind. Süddeutsch, um 1500. Etwas beschädigt. 
Holzplastik. Madonna mit Kind. Deutsch. 16. Jahrh. H. 110 cm. 


Holzplastik. Apostelgruppe. In zwei Reihen: Vier stehende und ein sitzender 
Apostel. Schweizerische Arbeit um 1500. Zum Teil beschädigt. H. 52 cm. 


Holzplastik. Madonna mit Kind. 16. Jahrh. Hängefigur aus Eichenholz. H. 127 cm. 


Holzplastik. Madonna mit lesendem Kind. 16. Jahrh. Hängefigur aus Eichen- 
holz. H. 122 cm. 


Holzplakette. Relief. Christus am Oelberg. Ovaler Abschluss mit Delphin-Orna- 
ment der Renaissance. Süddeutsche Arbeit. XVI. Jahrh. H. 88, B. 45 cm. 


Holzplastik. Madonna mit Kind. Polychrom. Rheinisch. 15. Jahrh. H. 107 cm. 
Holzplastik. Barock-Putto. Fragment. 
Kleine Holzplastik. Reitender Mönch (Paul Stieger, 1798.) 


Kleine Holzplastik. Heil. Sebastian. Schweiz. 18. Jahrh. Auf silbernem, graviertem 
Rand. 
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Elfenbein-Statuette, vollplastisch. „Maria mit Kind“, französische Kunst vom 
Ende des 15. Jahrh. Sammlung Sir Cook von Richmond. — No. 511 der Auktion 
bei Christie, London. H. 32,5 cm 


Steinplastik. Madonna mit Kind. Frankreich 14. Jahrh. HiRz om, 


Frauenbüste aus Terrakotta, nach antiker Art drapiert; auf rotem Marmorsockel. 
Frankreich. H.72 cm. 


Frauenbüste aus Marmor, den Kopf mit Lorbeer gekrönt, nach antiker Art dra- 
piert. Französisch. 18. Jahrh. 


Büste aus weissem Marmor, vollrund, einen jungen Neger darstellend. Französisch. 


Louis XVI-Zeit. Pendant zu No. 569. HRS cm 
Büste aus weissem Marmor, vollrund, einen jungen Neger darstellend. Französisch. 
Louis XVI-Zeit. rg 
Marmorbüste der Königin Luise. Portrait mit Kopftuch. ee 
Marmorbüste. Napoleon I. Lebensgross. 


Henkelvase mit Deckel, eiförmig, mit vertieften Rippen. Marmor, Gallo-römisch. 


H. 44 cm. 
Marmorbüste. Venus. Deutsch, frühes 19. Jahrh. H. 65 cm. 
Marmorstatue. Mädchen mit Rose. Jean Baptiste Carpeaux zugeschrieben. 
Marmorplastik. Kind mit Katze. Ba Ei 
Marmorplastik. Kniendes Kind, betend. 19. Jahrh. H. 79 cm. 
Marmorplastik. Kniende Amorette mit Schmetterling. 19. Jahrh. 5% cm 


Bemalte Gipsbüste. Johannesknabe.Italienisch.Renaissance. Sammlung Castiglione. 


Bronzeplastik. Der betende Knabe. Kopie aus dem 18. Jahrh. nach der Antike. Feine, 
ziselierte Bronze von hoher Qualität. Original in Berlin. ST 


Bronzeplastik. Faun mit Lamm über den Schultern. Kopie aus dem 18. Jahrh. 


nach der Antike; Bronze von hoher Qualität. H.175 cm. 
Bronzeplastik. Merkur. Kopie. H. 85 cm. 
Bronzeplastik. Tanzender Faun. Kopie nach der Antike. 19. Jahrh. H34 cm. 


Bronzeplastik. Neapolitaner Fischer, auf einem Brunnen sitzend. Patiniert. Modern. 


Bronzeplastik. Zeuskopf. Mormorsockel und Piedestal. 
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OSTASIATISCHE KUNST 


Japanischer Dolch. Holzscheide. Heuschreckendekor mit Bronze eingelegt. 
Japanischer Langdolch in Holzscheide. Griff mit weissen Steinen verziert. 
Dolch, geschnitztes Elfenbein. Japan. 

Japanische Elfenbeinfigur. Sitzender Handwerker. 


Japanische Netsukes. a. Sitzende Person, Elfenbein. b. Ziege, Elfenbein. c. Frosch, 
Elfenbein. d. Schnecke auf Weintraube, Elfenbein. e. Vogel, Elfenbein. f. Kücken, 
Elfenbein. g..Fassträger, Elfenbein. 


Spielende Kinder. Elfenbein. Japan. 

Person mit grossem Hut. Elfenbein. Japan. 

Person, Geier in einen Sack schliessend. Elfenbein. Japan. 
Frucht. Elfenbein. Japan. 

Drachenkopf, beweglich, Holz. Japan. 

Gliederkrabbe, Elfenbein, Japan 

Gliederkrabbe, Elfenbein, Japan. 


Elfenbeinstatuette, eine Person aus der japanischen Komödie darstellend. 
Japanisches Schreibzeug, in schwarzem Lack und Gold. 


Viereckige Schachtel, mit geometrischem Muster in Stroh-Marquetterie. Japan. 


Runde Schildpattschachtel, in Hochrelief geschnitzt. Darstellung: das Grab 
Napoleons zu St.Helena; auf der Rückseite Landschaft mit Personen. China. 


Grosses Horn, geschnitzt, in durchbrochener Arbeit. Dekor: Vögel und Blumen. 
Sockel in Eisenholz mit geschnitzten Felsen und blühenden Sträuchern. China. 

H.62 cm. 
Fächer. Japan. Vergoldetes Gestell. Figuren, Blumen in Relief, Stangen durch- 
brochen mit Emailblumen. Fächer aus Japanpapier mit Figuren und Landschaften 
reich bemalt. Gewänder in Stoff, Köpfe in bemalten Elfenbeinplättchen, appliziert. 
Dazu schwarzes Lackkästchen mit Golddekor, im Deckel Blumenranke auf Seide 
gemalt. 


Japanische Lackdose mit Perlmutterdekor: Blumen und Vögel. 
Japanische Lackschachtel. Rot. Eulendekor. Sechseckig. 


Lackkasten. Japan. Dekor aus Goldpunkten, Linienornamenten, figürlichen Szenen 
und Landschaften. 19. Jahrh. Im Innern sechs ziselierte Teebüchsen aus Zinn. 
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Japanisches Lacktischchen (Blumentisch), Schublade fehlt. 


Japanischer Blumentisch, auf geschweiften Füssen. Schwarzer Lack, z. T. ver- 
goldet, mit Relief-Auflage von Zweigen mit Blüten und Blättern in Perlmutter. 


Japanisches Lackbrett mit Relieffiguren. 


Japanischer Lackschrank. Schwarz, mit farbigem Dekor, auf den Schubladen 
z. T. Tiere und Pflanzen in Relief. Zwei Türen mit buntem figürlichem Schmuck 
und neun Schubladen. H. 68, B. 64, T. 50 cm. 


Japanischer Tempel. Rote Lackarbeit mit vergoldeter Schnitzerei. (Beschädigt). 


Japanischer, geschnitzter Panneau. Schwarzer Grund mit polychromen Relief- 
Figuren und -Bäumen. Reiherbordüre, ausgesägt. 


Zwei japanische Panneaux in schwarzem Lack und Gold, eingelegt mit Perl- 


mutter und Elfenbein. Dekor: blühende Bäume, Vögel. Signiert. 
Jeder: H. 82, B. 5I cm. 


Panneau in bemalter Seide. Dekor: blühende Büsche, Vögel. China. 17. Jahrh. 
H. 165, B. 8T cm. 


Chinesisches Gemälde. 17. Jahrh. 


Teegesellschaft im Freien. Berglandschaft in grünen, gelblichen, bläulichen 
Tönen. Vorn rechts, auf einem Felsvorsprung, drei Damen und ein Herr sitzend, 
dem Herrn wird auf Lackbrett eine Tasse überreicht. Von aussen her schreitet ein 
Mädchen mit Teekanne herbei. Seide. Gerahmt. H. 179, B. 102 cm. 


Grosses Räuchergefäss in Bronze, mit Henkeln und Deckel, auf drei Greifen- 
köpfen; Deckel mit durchbrochenen Ornamenten, bekrönt mit zwei Fohunden. 
Sockel aus Eisenholz. China. H. 30 cm. 


Ampel. Indische Bronzearbeit, durchbrochen, drei Figuren (eine fehlt). 


Elefant, in Bronze, mit buntem Cloisonn&e-Dekor. Alte indische Arbeit. Rüssel 
repariert. 

Trinkbecher aus Email. China, Seite gewellt; innen weiss, aussen grüner Fond 
mit Gold und Blau. Zwei helle Medaillons mit figürlichem Dekor. Etwas beschädigt. 


Emailschale, chinesisch. Blumendekor und Landschaften auf Weiss. Beschädigt. 


Platte, in feiner Cloisonn&-Arbeit, viereckig. Dekor: Weisser Hahn und Kücken. 
Rückseitig blau mit Blumen. Japan. 19. Jahrh. 27 cm im Geviert. 


Cloisonnetopf. China. Reiter und Wolkendekor auf Blau. Seltenes Stück. 


Grosse Henkelvase mit Deckel, auf drei Füssen in Form von Elefanten- 
köpfen, vielfarbiger Dekor auf türkisblauem Grund: Ziervasen, stilisierte Blumen und 


Blätter, Email Cloisonng, Sockel in skulptiertem Eisenholz. Kien-Lung, China. 
H. 50 cm. 
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Deckelvase auf drei Füssen, Drachen als Henkel, Deckelknauf in durchbrochenem 
Ornament, reichfarbiger Dekor von Drachen und blühenden Zweigen auf türkis- 
blauem Grunde. Email Cloisonne auf Sockel aus Eisenholz. China. 1.15 cm. 


Deckelvase auf ovalem Grundriss mit drei Füssen in Form von Elefanten- 
köpfen, auf dem Deckel ein Knopf mit durchbrochenem Ornament. Vielfarbiger 
Dekor von stilisierten Blumen, Laubwerk, Blättern auf türkisblauem Grund. Email 
Cloisonne mit Sockel aus Eisenholz. China. ce 


Ein Paar Vasen auf ovalem Grundriss, mit ausladendem, hohem Hals; auf weissem 
Grund farbenreicher Dekor von Blumen, Laubwerk, Blättern an der Basis; an Schulter 
und Hals ein Band von Örnamentbehängen. Email Cloisonne mit Sockel in 
Eisenholz. China. 06 En 


Vase, walzenförmig, mehrfarbiger Dekor, kostbare Gegenstände, auf türkisblauem 
Grunde und zwei ausgesparte Sträucher auf malvenfarbigem Grund; Deckel mit 
stilisierten Blumen geschmückt. Email Cloisonne mit Sockel aus Eisenholz. China. 

H. 325 cm. 
Ein Paar Vasen, viereckig mündend, mit blauem Camaieu-Dekor auf türkis- 
farbenem Fond; stilisierte Blumen, Laubgewinde, Blätter; Email Cloisonne, Sockel 
aus Eisenholz. China. Ss 


Ein Paar grosse runde Bonbonnieren, vielfarbiger Medaillon-Dekor auf blauem 
Grund: eine Katze, Schmetterlinge, ein blühender Baum. Im Umkreis ein doppeltes 
Band mit Schmetterlingen und blühenden Stengeln. Email Cloisonne mit Eisen- 
holzsockel. China. 


Jardiniere, in Form eines Beckens, aus Email Cloisonne, mit stilisierten mehr- 
farbigen Blumen auf türkisfarbigem Grund. Im Gefäss ein Strauch mit Blumen aus 
Jade, Lapis, rosa Quarz, Amethyst und andern harten Halbedelsteinen. Sockel aus 
Eisenholz. 5.27. cm. 


Jardiniere in Form eines Beckens aus Email Cloisonng, mit stilisierten mehrfarbigen 
Blumen auf türkisblauem Grund. Im Gefäss ein Strauch mit Blumen aus Jade, 
Amethyst, Türkis u.s. w. Sockel aus Eisenholz. 


Jardiniere in Form einer ovalen Vase aus Email Cloisonne& mit stilisierten, mehr- 
farbigen Blumen auf blauem Grund. Sie ist geschmückt mit Pflanzen, Blättern und 
Blumen aus Jade und Quarz. Sockel aus Eisenholz. 


Lot (in Partien auszurufen). Vier kleine Jardinieren, in Form flacher Becken aus 
dunkelgrüner Jade. Sie sind geschmückt mit kunstreichen Pflanzen, mit Blumen 
aus Jade, Lapis, rosa Quarz, Amethysten und andern harten Halbedelsteinen, mit 
Sockeln aus Eisenholz. Tedos Sirakir De 


Chinesische Vase aus weisser Jade mit Relief-Henkeln; bunter Dekor: Blumen 
und Vögel. H. 13,5 cm 


Elefant, schildbewehrt, der einen gekrönten Buddha trägt, den Elefanten- 
treiber und den Diener. Alabasterskulptur, rundplastisch, teilweise dekoriert und 
farbig. Indisch. Hirn 
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Bronzedrache, vergoldet. 


Votivplatte in Kupfer mit getriebener Messingapplikation: Götter und Göttinnen, 
Drachen, Pagoden. China. H. 120, B. 70 cm. 


Indischer Tempel, auf Greifen ruhend; Dekor: Ornamente und Gottheiten aus 
getriebenem Kupfer. Auf der Schauseite drei Nischen, jede mit einem Buddha. 
H. 88, B. 89, T. 35 cm. 


Grosser chinesischer Drache, eine Flamme ausspeiend. Plastik aus Eisenholz; 
auf dem Tier liegt eine Person, hinter der sich ein runder Schild entfaltet, mit 
Hochreliefdekor von Reitern, Mandarinen und Pagoden in einem Garten. Schönes 
dekoratives Stück mit Metall- und Perlmutter-Einlagen. 


Statuette: alter chinesischer Mandarin in geschnitztem und farbig dekoriertem 
Holz. Epoche Ming. 


Bronzeplastik. China. Buddha stehend auf Lotosblume. Spuren alter Fassung 
und Vergoldung. 


Bronzeplastik. China. Kleiner sitzender Buddha, vergoldet. 


Steinplastik. China. Buddha mit zwei Priestern. Halbrund, vor Steinbaldachin 
mit eingeritzten Lettern und Figuren. 


Bronzeplastik, China, Gott des langen Lebens. Auf Eisenholzsockel, Spuren 
von Fassung und Vergoldung. 


Holzplastik. Birma. Grosser, stehender Buddha. Vergoldet, auf bemalter Lotos- 
blume, Glasflussdekor. 
Siehe die Abbildung Tafel X. H. 88 cm. 


Bronzeplastik, Indien. Grosser stehender Buddha auf Lotosblume. Reste von 
Fassung und Vergoldung. 
Siehe die Abbildung Tafel X. H. 70 cm. 


Holzplastik. China. Göttin auf einem Löwen. 
Holzplastik. China. Buddhapriester. 


Kleiner Bronzekopf. Siam. 


Rosana-Boutsou, auf Lotosblume sitzend, Erde in Lackfarbe, braun und grün 
bemalt. Zwei Gegenstücke. 


Chinesisches Fabeltier aus Fayence. Braunrot. China. Beschädigt. 
Chinesisches Fabeltier, aus Fayence, graugrün, die Tatze auf einer Kugel. 


Chinesisches Fabeltier, aus Fayence, graugrün, die Tatze auf einer Kugel. 
Augen hohl. nee, 


Fayencefigur. Bunt gekleideter Chinese. Kien Lung-Zeit. H.30 cm. 
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657. 


658. 


659. 
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661. 


662. 


665. 


664. 


669. 


666. 


667. 


668. 


669. 


670. 
671. 
072. 


675. 
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Reiter aus glasiertem Ton. Dachplastik. China. Ming-Zeit. 
Sitzender Götze. Steingut mit Craquele-Guss. China. 


Steingutgefäss mit Deckel, rund, auf drei Füssen. Auf dem Rand sieben 
plastische Figuren, Chinesen und Chinesinnen; auf dem Deckel ein achter Chinese. 
Schmelz in grün, gelb, aubergine. 


Japanischer Porzellanhocker, rund, tönnchenförmig, weiss, blau, roter und 
goldener Dekor. Gern als Gartensitz verwendet. 


Japanischer Porzellanhocker, sechseckig, weiss, mit Ansicht des Fushijama 
und Blütenzweig. 


Japanischer Porzellanhocker in europäischem Geschmack. Topfform. 


Ein Paar tiefe japanische Porzellanplatten. Dekor, Blumen und Land- 
schaften, in blau, rot und gold. Durchmesser 39,5 cm. 


Ein Paar japanische Porzellanplatten. Mit Reliefdekor. Figürliche Darstellung, 
Dame und Herr im Freien plaudernd, im Vordergrund ein Junge. 19. Jahrhundert. 
Durchmesser 34 cm. 


Porzellanplatte, japanisch. Dekor: Blumen und Landschaften, blau, rot und gold. 
Durchmesser 35,7 cm. 


Tiefer Porzellanteller, japanisch. Dekor blau, rot und gold. In der Mitte Rund- 
medaillon: Japanerin mit Hirsch. 


Porzellan-Bole. Compagnie des Indes; blau-weiss mit bunten Blumen. 
Durchmesser 14,5 cm. 


Ein Paar kleine Sazuma-Vasen. Goldkorngrund in Weiss. Je zwei figürliche 
Szenen. 


Porzellanschale. Compagnie des Indes. Halbrund, gerippt. Bunter Blumen- 
dekor und Wappen mit Schildhaltern, Pferd und Löwe. 


Porzellan-Vase. Japan. Dekor: Blumen und Figuren, blau, rot und gold. Re- 
pariert. H. ca. 35 cm. 


Tiefe Porzellanschale. Weiss, mit blauem und rotem Dekor. Japan. 
Durchmesser 35 cm. 


Ein Paar Porzellanbolen. Japan. Blumendekor in blau, rot und gold. 
Durchmesser 14,5 cm. 


Porzellanteller. Japan. Blau, rot und gold. Imari. Durchmesser 31 cm. 
Ein Paar Porzellanteller, achteckig. Dekor blau, rot, gold. Japan. Imari. 


Porzellan-Schale. Japan. Blumendekor in blau, rot, gold, grün. 
Durchmesser 25,5 cm. 


Grosse Porzellanplatte, mit farbigem Dekor von Blütenzweigen in der Mitte 
und im vertieften Rand. China. Kien-Lung. 


674. 


675. 


676. 


677. 


678. 


679. 


680. 


681. 


682. 


685. 


684. 


Vier Porzellanvasen. China. Viereckig. Jede Vase mit zwei plastischen ver- 


goldeten Löwenköpfen. Dekor bei allen gleich. Zwei Seiten figürlich, zwei mit 
Pflanzen und Schmetterlingen. (Drei Vasen leicht beschädigt). H. 17,5 cm. 


Ein Paar kleine Vasen. (Flötenform). Chinaporzellan. Weiss mit je zwei figür- 
lichen Szenen (Eine Vase repariert). 


Ein Paar Porzellan-Vasen. China, 18. Jahrh. Goldgrund mit Rosen und Schmet- 
terlingsmuster, acht Felder mit feinen Figurenszenen, zwei Medaillons mit Vögeln 
und Blumen, vier kleine Felder mit Vögeln; am Hals, zwei Felder mit Figuren. 

Siehe die Abbildung Tafel XIV. H. 34,5 cm. 


Porzellan-Deckelvase. China. Goldgrund mit Blumen- und Schmetterlingsdekor 
und Figuren. Bronze-Montierung vergoldet. 


Porzellan-Vase, auf achteckigem Grundriss. China. Am Hals zwei Henkel. Reicher 
Dekor mit Blumen und Schmetterlingen. Zwei ovale und vier viereckige Medaillons 
mit figürlichen Bildern. 

Siehe die Abbildung Tafel XIV. H. 45 cm. 


Grosse Porzellan-Vase, China, 18. Jahrh. mit vergoldeten Löwen-Henkeln, ver- 
goldetem Maeanderband. Zwei grosse Bildfelder: Empfang bei einer Fürstin; Gesell- 
schaft. Dazwischen Blumen- und Schmetterlingsdekor in reichfarbigem Relief. 

Siehe die Abbildung Tafel XIV. H. 41,5 cm. 


Ein Paar Porzellan-Vasen. China. (Flötenform). Blumen- und Schmetterlings- 
dekor auf Goldgrund, Maeanderbordüre. Als reiche figürliche Darstellung auf jeder 
Vase zwei Besuchsszenen. 
Siehe die Abbildung Tafel XIV. 


Grosse Porzellanplatte. China. Teppich in rosa und grün von Blumen und 
Schmetterlingen auf Goldgrund; je drei Medaillons mit Figuren und mit Blumen 
auf weissem Grund. Bortband mit sechs Breitmedaillons auf Weiss: Vögel, Wasser 


trinkend, und singend. Durchmesser 47 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel XIV. 


Ein Paar Porzellan-Vasen, China, in Form platter Flaschen mit Deckel und 
plastischem Ornament, Blumen und Schmetterlingen auf Goldgrund; figürliche Bilder. 
Siehe die Abbildung Tafel XIV. H. 45, B. ca. 27 cm. 


Grosse Porzellan-Bole. China. Vergoldeter Rand mit Blumen und Schmetter- 
lingen. Aussen und innen Medaillons mit figürlichen Darstellungen, mit Blumen 


und Früchten; Maeanderbordüre. Durchmesser 36 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel XIV. 


Hohe Porzellan-Vase. China, Kien-Lung-Zeit. Henkel zwei spielende Hunde; 
plastischer Dekor z. T. ä jour: Eidechsen rot und blau. Malerei: Zwei grosse Fi- 
gurengruppen: Zweikampf im Beisein von Fürsten; Gesellschaftsszene; am Vasen- 
hals zwei figürliche Medaillons; Felder mit Blumen und Vögeln auf weissem Grunde. 
Siehe die Abbildung Tafel XIV. H.65 cm. 
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685. 


686. 


687. 


Ein Paar hohe Porzellan-Vasen. China, Kien-Lung-Zeit. Mit je sechs plasti- 
schen, vergoldeten Eidechsen als Hals-Dekor. Reiche figürliche Szenen, auf beiden 
Vasen gleich: Empfang bei einer Prinzessin. Ornamentbänder mit Blumen, Schmet- 
terlingen, Schreibrollen, Musikinstrumenten. H. 60,5 cm. 


Grosse Porzellan-Vase mit vergoldeten Henkeln, auf Bronze montiert. China, 
18. Jahrhundert. Zwei Bildfelder: Empfang bei einer Prinzessin. ], ohne Basis 36 cm. 


Ein Paar hohe Vasen. China-Porzellan. Blauweisser Blumen- und Reiherdekor 
im Relief auf hellgrün-blauem Grunde. Hals und Basis mit Ornamenten. Schwere 


Montierung in fein ziselierter, vergoldeter Bronze. Anfang 19. Jahrhundert. 
Siehe die Abbildung Tafel XIV. H.67 cm. 


687a. Ein Paar hohe Doppelvasen, mit vergoldetem, reichem Bronzefuss (drei 


688. 


689. 


6. 
691. 
692. 


695. 


694. 


695. 
696. 


697. 


698. 
699. 


700. 
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Figuren); Verbindung und Abschluss beider Vasen in vergoldeter Bronze. Als Lam- 


pen montiert. Buntes China-Porzellan mit Blumendekor: blau, rot und gold auf weiss. 
H. einer Doppelvase 200 cm. 


Vase mit Henkeln. China-Porzellan. Türkisblaue Blumen, zwei figürliche Me- 
daillons (ein Henkel fehlt). 


Chinesischer Porzellanteller. Famille Rose. Nelken-Muster mit Relief. 
a) Kopie dieses Tellers durch die kgl. Porzellan-Manufaktur Berlin. 19. Jahrh. 


Fünf Tassen mit sechs Untertassen, „Capucines“. China-Porzellan, 19. Jahrh. 
Teller. China-Porzellan. Türkisfarbener Fond. Blumen und Vögel in Reliefdekor. 


Chinesischer Porzellanhocker, achteckig, grüngrau mit blauem Dekor. Gern 
als Gartensitz verwendet. 


Chinesischer Porzellanhocker, rund, zart-blaugrüner und blauweisser Blumen- 
und Landschaftsdekor. 


Chinesischer Porzellanhocker, sechseckig, zart grün-grau, Blumendekor, 
plastische Löwenköpfe. 


Chinesischer Porzellanhocker, sechseckig; grüngrau, mit blauem Reliefdekor. 


Chinesischer Porzellanhocker, viereckig, abgerundet, capucin-farbig mit 
bunten Blumen. 


Porzellanschale, chinesisch, mit feinem figürlichem Dekor: Musik- und Tanz- 
szene vor einem Kaiser. Vergoldeter Rand, gewellt, türkisgrüner Fond. Signiert. 


Porzellan-Vase, platte Form. Rosa Blumendekor. China. 

Porzellan-Vase. China. Grundfarbe: innen türkis, aussen rotbraun. Dekor: 
Weisse Blüten, Landschaften, Ornamente der Kien-Lung-Zeit. RN 
Porzellan-Bole. China. Blütenzweig- und Vasendekor auf weissem Grund. 


Durchmesser 25 cm. 


701. Chinesische Vase. Porzellan, mit roten und gelben Blumen. 18. Jahrh. 
702. Chinesischer Topf. Porzellan, mit weissen und roten Blumen. 18. Jahrh. 


703. Porzellanschale, China. Weiss, Dekor Blumen und Landschaften. 


Durchmesser ca. 30 cm- 


704. Grosse Porzellan-Vase. China. 18.Jahrh. Blassgrüner Grund mit Streudekor 
von Schmetterlingen, Blumen, Käfern. Henkel in Türkisblau und Gold. H. 47 cm. 


704a. Grosse Porzellan-Vase. China. 18. Jahrh. Gegenstück von No. 704. (Ein 
Henkel fehlt. 


705. Grosse Topfvase mit Deckel, Porzellan; breite Form, blauer Dekor, Eisenrot 
und Gold, Fohunde und Fabelwesen, blühende Sträucher an der Basis. Blumen- 
borte, abgeteilt; um die Schulter ein breites Band und um den Hals eine Blumen- 
bordüre auf blauem Grund. Auf dem Deckel ein Fohund. Sockel von Eisenholz. 
Japan, Zeit Louis XIV. 

Siehe die Abbildung Tafel XIV. H. 86 cm. 


706. Ein Paar Topf-Vasen mit Deckel. China. Porzellan. Grosse, gedrungene Form 
grün mit rotem Blumendekor. 


707. Ein Paar Porzellanteller. China. Fischerszene als Dekor. Anfang 19. Jahrh. 
Ein Stück beschädigt. 


708. Porzellanteller mit feinem Blumendekor, rot und gold. China. 


709. Sechs Schalen (Reisschalen), fünfeckig. Chinesisches Porzellan in verschiedenen 
Farben. Blumen- und Schriftdekor. 


710. Porzellanteller, weiss, mit grossem Blumendekor in rot und gold. China. 


711. Vier Porzellanteller mit rundgezacktem Rand. Blumen- und Baumdekor. China, 
19. Jahrh. 

712. Porzellanvase mit drei chinesischen Fabeltieren in Braunrot. Kien-Lung. 

713. China-Vase. Capucin-braun, mit hellen Feldern und Blumen. 

714 a) Porzellandose, mit gewölbtem Deckel. Chinesischer Geschmack. Weiss, 


mit bunten Streublumen, roten und goldenen Bordüren, Bronzefassung. Deckel 
etwas beschädigt. H. 16, L.21,5 cm. 


b) Chinesische Porzellandose, schmal, mit flachem Deckel. Reiche figürliche Szenen. 
Repariert. 


715. Chinesische Pfeife aus Porzellan, vielfarbiger Dekor chinesischer Götter 
auf schwarzem Grund. 


716. Ein Paar chinesische Porzellanhocker, achteckig, abgerundet. Reliefdekor, 
Blumen und Tiere auf weisslichem Grund, z. T. craquelee. 


717. Ein Paar chinesische Porzellanhocker. Tönnchenförmig, zartgelb mit vergol- 
deten Noppen. 
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Ein Paar chinesische Porzellanhocker. Fassförmig, mit blauen Noppen auf 
zart hellgrünem Fond mit Blumenmuster. 


Ein Paar chinesische Porzellanhocker. Achteckig, abgerundet, resedagrün 
mit Blumen- und Schmetterlingsdekor. 


Chinesische Decke mit blauem Fond. Dekor Fabeltiere und Blumen. Rund. 

Durchmesser T18. 
Zwei Paar Streifen chinesischer Stickerei. Fond goldgelb und stahlblau. 
Zum Teil Point de Pecking. 


Indische Decke mit leuchtend gelber Stickerei auf blauer Leinwand. 970x130 cm. 


Chinesische Decke, blaue Seide mit buntem Blumen- und Wolkendekor. 


18. Jahrh. 168x95 cm. 
Indisches Kleid (Sari). Schwarzer Seidenstreifen mit weissen Sternen, rotgelbe 
Borten. 113x422 cm. 


Grosser Coupon schwarze Seide mit kupferroten Chinoiserien. Modern. 
467x150 cm. 


Blaue Brokatdecke mit buntem Muster in orientalischem Geschmack. Silberspitze. 


OÖrientalische Decke aus roter Wolle mit zwei breiten Borten in schwerer 
Metallstickerei, Palmblattmotiv. 269x132 cm. 


Japanischer Seidenbehang. Blaurosa Streifen mit bunter Stickerei, Blumen 
und Schmetterlinge. Borte mit Goldstickerei. TI0XA8 cm. 


Japanischer Vorhang. Dreissig Farbenholzschnitte auf Reispapier mit Stoff. 


Zwei japanische Behänge. Streifen blauroter Seide, Blumenstickerei blau, zum 
Teil Point de Pecking. Borte weiss mit Gold. 137x423 cm. 


Zwei japanische Behänge. Streifen kirschroter Seide, Blumenstickerei, blau 
mit weiss und bunt, zum Teil Point de Pecking; schmale Blumenborte. 140x39 cm. 


Japanische Decke, kupferrot. Bestickt mit Blumen, Reiter, Wolken. 


Orientalische Decke. Auf rotem Wollgrund in Seide gestickte aufsteigende 
Zweige, grün, gelb und weiss. QATXIAA cm. 


SAl.Es&BEHR 


Sechs Henkelvasen aus Silber. Louis Philippe-Zeit. Traubendekor. Königl. Wappen, 
in Kartuschen, graviert. Marke Hossauer, Berlin. H. 29 cm, G. ca. 2300 g. 


Sechs Henkelvasen aus Silber. Louis Philippe-Zeit. Traubendekor. Königl. Wappen, 
graviert in Kartuschen. Marke Hossauer, Berlin. H.29 cm, Gewicht einer Vase ca. 2300 g. 


736. Silberne Tafel-Aufsatz-Garnitur. EIf Aufsätze. Biedermeier-Stil und Zeit. 


737. 


738. 


739. 


740, 


741. 


742. 


745. 


744. 


745. 


746. 


a) ein Paar Doppelschalen-Aufsätze mit durchbrochenem, ziseliertem Reblaub-Kranz. 
Marke J. Camber. Gekröntes Adlerwappen mit Devise: „Amor et virtus“. 

H.59 cm, G. ca. 1650 g ein Aufsatz. 
b) Fünf kleinere Teller- Aufsätze mit Schaft aus Reben. Rand ein ä jour-Reben- 
zweig. Drei mit Marke Hamacri, einer mit „H“. Einer ist spätere Kopie. Wappen 
mit Krone. Marke Sy und Wagner, Berlin. I2 Lot. H. 17 cm, G. eines Aufsatzes ca. 800 g. 


c) Vier mittelgrosse Aufsätze. Schaft ein Rebenstamm mit Trauben und Blättern. 
Der umgebogene Rand der Platten mit breitem Rebendekor. Marke Hossauer, Berlin. 
T5-lötig. H. 23 cm, G. eines Aufsatzes ca. 1550 g. 


Ein Paar Kandelaber zu je sechs Kerzen; massiv Silber, Stil Louis XV, Marke 
Hossauer, Berlin. T5-lötig. H. 47,5 cm, G. eines Leuchters 1650 g. 


Silberner Säulenschaft. Unterstück zu einer Schale. Blumendekor. Königliches 
Wappen. Beschau wohl Hamburg, sig. Peters. Datum 1864. H. 28 cm, G. 250 g. 


Silberner teilvergoldeter Tafelaufsatz. Teller-Dekor: Joseph wird in den 

Brunnen versenkt. Schaft mit reichstem figürlichem Schmuck. T3-lötig. Deutsch. 
H. 31 cm, G. ca. 1950 g. 

Silberne Deckelkanne. Basis, Deckelrand und Henkel vergoldet. Jagdszene 

mit behelmten Kriegern. Danzig. — Rosenberg, Goldschmiedemarken, 2. Aufl. (hier 

zitiert: R2). No. 953. 

Siehe die Abbildung Tafel XV. H. 21,5 cm, G. ca. 1750 g. 


Silberne Deckelkanne, vergoldet. Darstellung: Najade- und Tritonfamilie mit 
Delphin und Seepferd. 2. Hälfte 17. Jahrh. Leipzig. Marke C. B. R2 No. 1972. 
Siehe die Abbildung Tafel XVI. H. 20,5 cm, G. ca. 1000 g. 


Teilvergoldete Deckelkanne mit biblischen Szenen. Danzig. Christian Pich- 
giel. Meister 1681. R2, Lauf-No. 991. 
Siehe die Abbildung Tafel XV. H. 21 cm, G. ca. 1100 g. 


Silberne Deckelkanne. Basis, Deckel und z. T. Henkel vergoldet. Darstellung: 
Empfang einer Fürstin mit Gefolge, durch thronende Königin, in Säulenhalle. Schrei- 
tender Löwe als Knauf. Anker-Marke. Augsburg. Ende 17. Jahrh. R2 No. 475. 
Beschau Preussen, R2 No. 3343. 

Siehe die Abbildung Tafel XV. H. 23546, .ca, 120,8: 


Silberne Deckelkanne mit Münzdekor. Basis und Münzen vergoldet. Königs- 
berg. 1696. R2 No. 1766. 
Siehe die Abbildung Tafel XVI. H. 22,5, G. 1250 g. 


Silberne teilvergoldete Deckelkanne. Darstellung in zwei Szenen: Joseph 


und seine Brüder. Danzig. Peter Rohde. 2. Hälfte 17. Jahrh. R2 No. 982. Beschau 955. 
Siehe die Abbildung Tafel XV. H. 23 cm, G. 1750 g. 


Silberne teilvergoldete Platte, breitoval. Darstellung: Stadtmauer, Park da- 
vor mit Figuren und Tempelruinen. Reicher Früchtekranz. Augsburg. 1. Hälfte 
17. Jahrh. R2 No. 144. — 18Lot. Durchmesser 52x 36,7 cm, G. ca. 700 g. 
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Silberne Platte. Breiter Rand mit Früchtekranz und Figuren. Darstellung im 
Breitoval: Trinkszene im Lager. R2 No. 5179. Sebastian Hann d. Aelt., Meister in 
Hermannstadt, 1675. 


Siehe die Abbildung Tafel XV. Durchmesser 39x 35,5 cm, G. ca. 500 g. 
Silberne, vertiefte Platte auf Kugelfüssen. Medaillon mit Köpfen und Land- 
schaften. Deutscher Barock. Durchmesser 38,5 cm. H. 7 cm, G. ca. 850 g. 


Silberplatte, teilvergoldet. Breitoval. Im Fond zwei antike Krieger. Rand mit 
Blattkranz und Adlern, vier Kaiserinnen-Medaillons. Augsburg, 17. Jahrh., 1. Hälfte. 


R2 No. 145. 
Siehe die Abbildung Tafel XV. Durchmesser 40,5x35 cm. 


Grosse, silberne Platte, teilvergoldet. Schlachtenszene: Berittene gegen Fuss- 
volk. Rand mit Blattranken. Deutsch. 17. Jahrh. Marke: Krebs. 
Siehe die Abbildung Tafel XV. L. 78,5, B. 68,5 cm. 


Silberne Deckelkanne, vergoldet. Darstellung: Urteil Salomonis. Deckel mit 
gravierter Blumenranke. Wohl Leipzig. 2. Hälfte. 17. Jahrh. Elias Rumpf oder Engel- 


bert Runge. 
Siehe die Abbildung Tafel XVI. H. 21 cm, G. ca. 850 g. 


Silberne Deckelkanne mit Münzdekor, vergoldet. Im Deckel: Münze Rudolph 
Augustus Dux, B.E.L. 24 Marien-Groschen. Deutsch. 17. Jahrh. H.22 cm, G. 1250 g. 


Silberne Deckelkanne, mit Knauf. Darstellung: Urteil des Paris. Breslau. 


1712—1721. R2 No. 748. Meister Gottfried Körner. Anfang 18. Jahrh. 
Siehe die Abbildung Tafel XVI. H. 22,2, G. 800 g. 


Hohe silberne Ausgusskanne mit Deckel. Gotischer Stil. Band mit musi- 


zierenden Engeln. Spitzbogendeckel. Kopie von Sy und Wagner, Berlin. 
H. 43 cm, G. 1750 g. 


GLAS 


Vier Römergläser, blaugrün. 
Zehn Römergläser, grün, mit Noppen. 


Zwei Dutzend Römergläser mit Weinlaubgravur, Goldverzierung mit Mono- 
gramm und Königskrone. 


Ein weiteres Dutzend derselben Gläser. 

Elf Römergläser. hellgrün. 

Acht Weingläser, dunkelrot auf farblosem Fuss. 
Vierundzwanzig Weingläser, hellrot, auf farblosem Fuss. 
Fünf Weingläser, hellrot auf farblosem Fuss. 


Sechs grosse Wasserflaschen. Monogramm C.C. mit Königskrone. 


764. 
765. 
766. 


767. 
768. 


769. 
770. 
ZLl; 
732, 
7753. 
774. 
29. 
776. 
RE 
778. 


779. 
780. 


781. 
782. 
785. 


784. 


785. 


786. 
787. 
788. 


Sechs Wasserflaschen, mit Goldrändern. Monogramm C.C. mit Königskrone. 
Vier Wasserflaschen mit graviertem Monogramm. 


Zwei achteckige Kristallflaschen, reich geschliffen; mit Monogramm und 
Krone. 


Je ein Paar geschliffene Kristallflaschen. 


Baccarat-Kristall-Service, reich geschliffen, mit blauen Bändern. Krug, zwei 
kleine Schalen, zwei grosse, ovale Schalen, eine ovale Deckelschale. 


Je zwei geschliffene Kristallglasflaschen. 

Drei Baccarat-Vasen, geschliffen und graviert. 

Sechs Baccarat-Kristall-Teller. 

Ein Paar Baccarat-Wasserflaschen und ein Paar Baccarat-Weinflaschen. 
Drei Baccarat-Flaschen für Sherry. 

Zwei Wasserflaschen, Kristall. 

Zwei Baccarat-Vasen. 

Baccarat-Vase. 

Vier Kristallglas-Wasserflaschen. 


Sieben Eisglas-Garnituren, bestehend aus Teller, Kübel, einen Eisklotz vor- 
stellend, Flasche mit Spitzboden; alles aus sogennantem Eis-Glas. 


Eine Kompottschale aus geschliffenem Kristall. Oval. 


Ein Paar Kompottschalen aus geschliffenem, böhmischem Kristall. Oval. Spät- 
empire. 


Vier Biergläser. Biedermeierzeit. Mit gravierten Jagdszenen. 
Zwei flache Karaffen, reich graviert, Biedermeierdekor. 


Punschbole aus grünem Glas und sechs Henkelgläsern. Traubenblattdekor. 
Auf rundem Uhntersatz, Bronze und Spiegel. Biedermeier. 


Kristallglas-Likörservice mit geschliffenem Rautendekor und feinen Gold- 
sternen. Zwei Flaschen, sechs Likörgläser auf Fuss, ein grosses, rundes Trinkglas 
und ein rundes Glastablett. Spätempirezeit. 


Zwei Schraubflaschen, 18. Jahrh., blau und grün; letztere mit komplettem 
Zinnverschluss. 


Zwei TassenmitUlntertellern;Kristallglas; vergoldete Bronzehenkel, Spätempire. 
Toastglas mit Goldekor. 18. Jahrh. 
Glasfass. 18. Jahrh. 
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. Zwei kleine Buckelgläser. 18. Jahrh. 

‚. Pokal aus Rubinglas. Biedermeier. 

. Flasche mit gedrehtem Hals. 18. Jahrh. 
792. 


Fünf Fussgläser, 18. Jahrh. 


. Zwei Flaschen, runde Form, mit Henkeln und Rippen, fein geätzt, 18. Jahrh. 


. Zwei Flaschen, runde Form, mit Henkeln und Rippen, fein geätzt, mit Gold- 


dekor, 18. Jahrh. 


. Zwei Glasdosen mit Golddekor. 

. Tischglocke mit Silbergriff; Lyra; Biedermeier. Rotes Glas. 
. Tischglocke mit Bronzegriff. Louis Philippe. Grünes Glas. 

. Tasse mit Unterteller, blau und gelb, Glas. 

. Väschen, blau und weiss, Milchglas. Beschädigt. 

. Krug, blau und rot, Milchglas; beschädigt. 

. Zierväschen; blau-weiss, schwarz. Glas. 

. Schale mit Muscheldekor, Glas. 

. Lot Gläser. Milchglasflasche. Böhmerglas. Parfümflasche. 


. Zwei kleine Tafelaufsätze, Vergoldete Bronze, zwei kleine Säulen mit Kristall- 


glasschalen. 


. Empire-Salzfass, Kristall, in vergoldeter Bronze. 


PORZELLAN 


Das chinesische und japanische Porzellan ist in der Abteilung «OÖstasiatische Kunst» aufgeführt. 


Zwei Porzellan-Teedosen. Weiss, mit buntem Blumendekor. Meissen. 
Drei Porzellan-Teedosen. Wovon eine mit Deckel. Berlin und Meissen. 
Porzellantöpfchen, bunt, Sevres. 

Henkeltöpfchen. Buntes Porzellan. 

Deckeltasse mit Untersatz («Trembleuse»), modern. Nyon. 


Kleines Service, Biedermeier-Porzellan (Flasche, Becher, Büchse, Flacon z. T. 
wohlerhalten). Blau, weiss, gold, Blumendekor. 


Grosse Bolenschüssel mit Deckel aus weissem Porzellan, Flechtmuster. Als 


Knauf ein kleiner Bacchus, das Glas hebend. Anfang 19. Jahrh., Berlin. 


Zwei Porzellan-Teller, weiss, gerippt, mit Streublumen. Berlin. 18. Jahrh. 


814. 
815. 


816. 


817. 


818. 


819. 
820. 
821. 


822. 


825. 
824. 


825. 


826. 


827. 


828. 


Tiefer Porzellan-Teller, weiss, mit Streublumen. Meissen. 18. Jahrh. 


Porzellan-Schale. Relief-Dekor. Löwen und Ornamentband. Innen weiss, aussen 
grünblau. Durchmesser 22 cm. 


Ein Paar Porzellankörbe mit Deckeln und Tellern; durchbrochene Arbeit. 


Weiss und Gold. Einer repariert. Höchst. 18. Jahrh. Sammlung Hirth. 
Siehe die Abbildung Tafel XVII. 


Kompottschale mit Henkelteller aus Porzellan. Weiss, mit Tulpen, Astern und 
anderm Streudekor. Teller mit geripptem Rand, Louis Philippe-Zeit; Nymphen- 
burg, Prägmarke und Druckmarke. 


Zwölf Tassen mit Untertassen. Altes Nyon-Porzellan mit Streublumen in 
drei Farben. 


Deckeltasse mit zwei Henkeln und Untersatz « Trembleuse». Buntes Meissener 
Porzellan. Marke Augustus Rex. (König Friedrich August von Sachsen). 


Porzellan-Teller. Blauer Rand mit Gold, Mittelbild: Kaiser Wilhelm-Palais in 
Berlin. K. P. M. Berlin. 19. Jahrh. 


Porzellan-Teller. Tiefblauer Rand, Reliefdekor mit Gold. Mittelbild: Palais 
Kaiser Wilhelm I. in Berlin. Berlin. 19. Jahrh. 


Porzellan-Teller. Im Rundmedaillon Schloss im Park. Tiefblauer Rand, Relief- 
dekor mit Gold. Berlin. 19. Jahrh. 


Porzellan-Teller, tief. Blauer Rand, bunte Blumen dekorativ streng angeordnet. 


Grosser Porzellan-Teller. Weiss, mit Blumenstrauss, Streublumen und Schmet- 
terlingen. Meissen. 18. Jahrh. 


Grosser, runder Porzellanteller. Braunroter Lüsterdekor, Blumen und Fächer 


auf grau-weissem Grund. Durchmesser 34,5 cm. 


Ein Dutzend Porzellanteller mit Darstellung von Seeschlachten des 18. und 
19. Jahrhunderts. Französische und englische Marine. Berlin. Als Maler sig- 
niert F. Adolph Schumann. Kgl. Privatservice mit Krone und Monogramm. Die 
meisten Teller umseitig französisch beschriftet. Zeit Louis-Philippe. Schürfungen. 

a) Schiffmanöver, b) Schlacht, c) Brand des Schiffes Davonshire 1707, d) französische und eng- 
lische Schiffe, e) „Le Cygne“ bei Martinique, f) „L’Asmodee“, g) Schlacht Frankreich-England, h) „Le 
Trident“, i) Unabhängigkeitskrieg, k) „Le Brig de Cygne“, 1) Schlacht bei Aboukir, m) englische 
Manöver. 


Ein Dutzend Porzellanteller mit Darstellung von französischen Kriegsschiffen. 
Berlin. Wie Nr. 826. 


a) La Magicienne, b) Goelette de Guerre, c) La belle Poule, d) L’Algesiras, e) L’Arethuse- 
f) Manöver, g) L’Ocean et le Souverain, h) L’Africaine, i) La Boussole, k) L’Hercule, Il) Balaou Es- 
pagnol, m) Corvette. 


Ein Paar Kompottschalen auf vergoldetem Schaft. Porzellan. Blassrosa mit 
weiss, und Blumendekor. Berlin. Privatmarke: „F.K.P.v.P.“ 
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Vier Porzellan-Kompottschalen mit festen Tellern. Äusseres der Schalen 
mattrosa mit Golddekor, Ränder von Schale und Teller mit wechselnden Blumen- 
kränzen (Primeln, Akazien, Rosen, Winden). Berlin. Privatmarke: F.K.P. v.P. 


Siehe die Abbildung Tafel XVII. 


Drei Porzellan-Fruchtschalen auf vergoldetem Schaft. Dekor auf Weiss: rote 
und weisse Rosen. Äusserer Schalenfond mattrosa mit Goldornament. Berlin. Privat- 
marke: F.K. P.v.P. 

Siehe die Abbildung Tafel XVII. H. 17 cm. 


Drei Porzellan-Konfekt-Körbchen. Durchbrochenes, vergoldetes Gitterwerk 
und Löwenfüsse. Basis blaurosa. Berlin. Privatmarke: F.K.P.v.P. 
Siehe die Abbildung Tafel XVII. 


Sechs hohe, runde Butterdosen, (Tönnchen) aus Porzellan (drei mit Kühlein- 
sätzen). Sechseckige, weisse Untersätze mit Goldrändern und wechselnden Blumen- 
kränzen. Darauf, frei stehend, die runde Dose auf drei viereckigen Füssen. Drei 
Goldbänder; oben ein breites, wechselndes Blumenband (Rosen, Akazien, ÄAstern 
u.a.). Deckel mit Blumenkranz und vergoldetem Pinienzapfen. Berlin. 

Siehe die Abbildung Tafel XVII. 1.3.0 


Urnen-Vase mit Henkeln. Basis und oberer Rand poliert vergoldet, mit matter 
Blatt- und Kranzgravur. Die Urnenrundung schmückt ein buntes Blumen- und 
Blattgewinde, Rosen, Veilchen, Dahlien, Narzissen. Berlin. 


Drei Tafelaufsätze in Porzellan. Weisse Platten, achteckig; je vier liegende, 
vergoldete Löwen. Empire-Zeit. Berlin. 


Porzellan-Tafel-Aufsatz. Drei weibliche Figuren, matt vergoldet, auf gold- 
polierter, runder Basis mit matt-rosa Streifen. Die Figuren tragen mit den Köpfen 
einen vergoldeten Sockel, auf dem ein Teller mit durchbrochenem Rand freiliegt. 

H. 46,5 cm. 


Porzellan-Tafelaufsatz. Drei matt vergoldete Putten mit Vasen über den 
Köpfen, um einen grün-goldenen Palmenstamm angeordnet. Die Gruppe steht auf 
dem vergoldeten, erhöhten Mittelteil eines Tellers; der Palmschaft trägt einen 
zweiten Teller, weiss, mit Golddekor. Berlin. H. 36 cm. 


Porzellan-Tafel-Aufsatz. Wie No. 836, aber mit grösserem Teller. 
Drei Porzellan-Amoretten. Vergoldet. Tafelaufsatz. Berlin. 


Ein Paar hohe Porzellan-Vasen, Korbmuster, auf Schaft und runder Basis. 
Mattrosa Grund mit Gold-Blattranken. Repariert. 


Drei Tafelaufsätze. Blaue Porzellanschalen, mit Golddekor, eine mit Früchten. 
Vergoldete Bronze-Untersätze. Berlin, um 1850. 


Hohe Porzellan-Vase, oben korbartig sich erweiternd. Schaft mit Akanthus- 
blättern, darunter Vasenfond, poliert Gold mit zweifarbigen, matten Goldblättern. 
Der oberste, durchbrochene Teil auf eine matt rosafarbene Trommel aufgesetzt. 
Berlin. H. 59,5 cm. 
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Ein Paar Porzellan-Vasen, schmale Form. Grün mit weisen Tupfen. Je vier 
figürliche, feine Medaillons. Bronze-Montierung. H. 35 cm. 


Hohe Porzellan-Vase mit durchbrochenem Deckel und viereckigem Uhntersatz. 


Widderköpfe als Henkelstütze. Weiss mit Gold. Blaumarke, Fürstenberg. 
Siehe die Abbildung Tafel XVII. 


Hohe, gelbe Deckelvase, mit einem Medaillon, Nelken und Tulpen auf weissem 
Grund. Apfel als Knauf. Goldmarke H Oe. 
Siehe die Abbildung Tafel XVII. H. 44 cm. 


Ein Paar Porzellanvasen mit Deckel und Knauf, Grund safrangelb, je zwei 
Medaillons, auf ausgespartem Weiss, mit Chinoiserie, ebensolches auf den Deckeln. 
Ludwigsburg. 

Siehe die Abbildung Tafel XVII. H. 37 cm. 


Porzellan-Vase. Griechischer Figurendekor in Gold auf blauschwarzem Grund. 
Berlin. 


Ein Paar Porzellan Vasen. In tiefblauem Grund je zwei goldumrahmte Me- 
daillons mit Park- und Schlossansichten. Berlin. 


Ein Paar hohe Henkelvasen. Empirezeit. Reich vergoldeter Reliefdekor, matt 
und poliert, neben weissem Grund. Vase I: Farbige Medaillons, Amor und Venus 
darstellend. Russisch signiert. Vase Il: Farbiges Medaillon: Clio schreibend. Mos- 
kauer Manufaktur. 

Siehe die Abbildung Tafel XVII. H.55 cm. 


Ein Paar Henkelvasen, mittelgross, Spätempire, reich vergoldet, mit russischen 
Ansichten. Repariert. 


Porzellan-Vase, schalenförmig. Blumen- und Puttendekor; Allegorie der Malerei. 
Berlin. Um 1850. 


Porzellanvase. Dunkelblau, mit weissen Medaillons. 


Ein Paar Porzellanvasen mit Deckel, figürlicher Dekor auf Weiss, Blumen 
auf Fond in Ochsenblutfarbe. Reich vergoldet. Marke: Dresden mit Krone. 


Ein Paar Deckelvasen mit Goldstreifen und buntem Blumendekor. Nymphenburg. 
Ovale Porzellandose mit Rosenknauf. Berlin. 


Gruppe: zwei streitende Knaben. Buntes Porzellan mit Marken Nymphenburg 
und Ludwigsburg. 


Zwei kleine Papageien. Ludwigsburg. 


Figur aus buntem Porzellan. Sitzender Knabe mit Beeren und rotem Rock. 
Ludwigsburg. 


Figur aus buntem Porzellan. Knabe mit hellgelben Hosen. Ludwigsburg. 


Zwei Kännchen und zwei Eierbecher. Weisses Porzellan mit blauem Dekor 
in Camaieu. Rokoko. Selten. Ludwigsburg. Leicht beschädigt. 
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Zwei Sockel mit Guirlande. Louis XVI-Zeit. Buntes Porzellan. Meissen. 
Zwei Figürchen (mit Garbe und Sack). Buntes Porzellan. Meissen. 
Ulan mit blauem Mantel. Buntes Porzellan. Neues Meissen. 
Knabe, buntes Porzellan, Meissen. Beschädigt. 

Zwei Putten. Buntes Porzellan. Meissen. 

Malerin mit Palette. Buntes Porzellan, 1848, Höchst. 

Knabe, buntes Höchster Porzellan. Beschädigt. 


Drei bunte Porzellanfiguren. Knabe mit Trompete. — Knabe mit Violine. — 
Knabe mit Flöte. Höchst. 


Mädchen mit Tuch in der Hand. Buntes Porzellan. Höchst. 
Mädchen mit Hühnern. Buntes Porzellan. Höchst. 
Ziegenbock. Buntes Porzellan, Sevres. 

Figur aus buntem Porzellan. Dudelsackbläser. Sevres. 
Zwei Putten. Bunte Porzellangruppe. Wien. 

Knabe mit Dudelsack. Buntes Porzellan. Wien. 

Knabe mit Beil. Buntes Porzellan. Wien. 


Bunte Porzellangruppe. Dame und Herr, Stil Rokoko; auf Sockel mit Blu- 
men. Wien. 


Grosse Porzellangruppe. Dame in der Sänfte sitzend, ein Abbe plaudert mit 
ihr, sich über den Sänftenrand beugend. Rechts und links die Träger mit roten 
Fräcken und gelben Beinkleidern. Sänfte weiss, mit Wappen und Blumendekor. Stil 
Lous XV. Wien, Blaumarke. m 


Ein Paar Papageien, Wien. 


Bunte, grosse Porzellangruppe. Sitzendes Mädchen neben Vogelsteller mit 
Käfig und Hund. 


Zwei allegorische Figuren. Mädchen mit Hahn und Knabe mit Eule. Buntes 
Porzellan. Berlin. 


Ein Paar weisse Porzellan-Konsolen, Louis XV-Geschmack, Berlin. Und 
eine weisse Vasen-ÄApplique. 


Drei Putten auf einem Fass. Weisse Porzellangruppe. 
ZweiGruppen, Figuren mitSchwan und Widder. Weisses Porzellan. Castel Durante. 


Gruppe: Faun und Nymphe. Weisses Porzellan. Capo di Monte. 
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Grosse, weisse Porzellangruppe. „Ziethen sitzt vor dem König.“ Links der 
alte General sitzend, rechts Friedrich der Grosse, stehend. Marke Volkstedt. 


Gruppe: Frau mit Kind. Weisses Porzellan. Beschädigt. 

Sitzender Hirte. Biscuit. 

Diana mit Hund. Biscuitgruppe. 

Zwei Gruppen. Frau mit Rose und Amor, und Frau mit Amor. Biscuit. Sevres. 
Gruppe: Büste mit Liebespaar. Biscuit. Modernes Sevres. 

Putte mit Rosenguirlande. Biscuit. Modern. 


Figuren: Herr mit Mütze, Tanzendes Mädchen. Buntes Porzellan. Be- 
schädigt. 


Figur. Mädchen mit zwei Schuhen. Buntes Porzellan. Neu. 
Knabe mit Kochtopf. Buntes Porzellan. Neu. 


Zwei Figuren: Knabe mit Laterne. Buntes Porzellan. Marke E2M. — 
Mädchen mit Blumenkorb. Buntes Porzellan. Marke E2H. 


Männerbüste mit Amor. Buntes Porzellan. 
Sockel, blau, weiss und gold, mit Maisfrucht. Porzellan. 


Eine Sammlung von 16 sogen. Kriegstassen (T9I4—1918) mit Eisernem 
Kreuz, Hindenburg, Reichsadler, Quadriga. Manufakturen von Berlin, Rosenthal, 
Tettnau. 


Teeservice in Porzellan. Weiss, mit chinesischem Dekor. Kanne, Milchkanne, 
Zuckerdose, sieben Tassen und Teller. Englisches Biedermeier. 


Mokkatasse mit Silberdekor. Sevres. 


Sechs Mokkatassen, Porzellan, modern. 


Fünf Tassen und zwölf Untertassen aus Porzellan mit Spielkartendekor auf grün. 
Modern. 


Teeservice aus buntem Porzellan. Korallen- und Muscheldekor. Tablett, 
zwei Kannen, zwei Aufsätze. I2 Tassen, 153 Schalen. 19. Jahrh. 


Diverse Untertassen u. a., Porzellan. 


Weisse Porzellanfigur. Hirsch beim Angriff. Nymphenburg. Neu. 


Eine Kollektion von weissen Porzellanfiguren. Nymphenburg. Neu. 
Einheitlicher Tafelschmuck: 


Tafelaufsatz mit Amoretten und vier kleinen Putten. 


906a. Sieben Figuren: Schauspieler der Commedia d’arte. 


006b. Sieben Damen der Commedia d’arte. 
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907. Tanzgruppe und drei Tänzerinnen. 
008. Ein Herr und zwei Damen. 

909. Fünf Damen und ein Knabe. 

910. Zwei Wäscherinnen. 


911. Vier Figuren und ein Hund. 
912. Drei Musikanten. 


913. Jagdgruppe, bestehend aus: Der Herr zu Pferd und sechs Jäger zu Pferd. 
914. Vier Jagdgruppen. 
915. Wildgruppe. 


916. Hirschgruppe. 
917. Hirschjagd. 


918. Chinesengruppe mit Gartenhaus; zwei Figuren. 
919. Chinapavillon mit Musikanten. 

920. Drei Chinesen (auf Sockeln). 

921. Eine Maskengruppe und vier kleine Chinesen. 
922. Zwei Damen. 

923. Zwei grosse Musikgruppen. 

924. Gruppe Mutter und Kinder. 

925. Zwei galante Gruppen. 

926. Gruppe mit drei Figuren. 

927. Vase. 

928. Hund. 


Eine Kollektion von weissen Porzellanfiguren. Berlin. Neu: 


929. Zwei schreitende und zwei kniende Figuren. 


950. Vier Frauen mit Tieren. 


931. Zwei bunte Figuren und ein Hase. 


FAYENCE _ STEINGUT 


952. Fayence-Walzenkrug, blau mit dunklerem Dekor. 
955. Ein Paar Fayence-Milchkrüge mit Hirschdekor. Moosbach. 


954. Zwei Walzenkrüge aus Fayence. 1. Mit stehendem Hirsch. Tadellos erhalten. 
Zinndeckel. 2. Mit springendem Pferd, Zinndeckel, letzterer beschädigt. 
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Fayence-Krug mit Zinndeckel. Bunter Dekor mit Figuren. Marke A. Leicht 
beschädigt. 


Bunter Fayence-Krug mit Zinndeckel. Dekor: Springender Page. 
Enghalskrug, weiss, beschädigt. 

Weisse Fayence-Platte, gerippt:. Hanau? 

Ein Paar Fayence-Teller, gelblich, mit durchbrochenem Rand. 

Sechs Fayence-Teller mit durchbrochenem Rand, gelblich. 

Drei Fayenceteller mit durchbrochenem Rand. 

Drei runde Fayenceteller mit durchbrochenem Rand. Manuf. Guichard. 

Drei ovale Fayenceteller mit durchbrochenem Rand. Wohl Wedgwood. 
Zwei Fayenceplatten, gelblichweiss, oval und achteckig. Wohl Wedgwood. 
Fayenceteller. Wohl Wedgwood. 

Suppenschüssel aus Fayence, Louis XVI, Form oval. Marke Zell. 

Ein Paar grosse, runde, weisse Fayenceplatten, plastisch gegliedert. Repariert. 
Schüssel mit Deckel in Fayence (Wöchnerinnenschüssel). Bayerisch. 

Zwei Fayenceteller. Pfauenmotiv. Marke P. 

Zwei Fayenceteller. Weiss, gerippter Rand mit braunen Figuren. 
Fayencekrüglein mit Walddekor. 

Zwei Blumenkorb-Vasenin weisser Fayence. An die Wand zu hängen. Hanau? 
Bunte Fayenceschüssel mit geometrischem Dekor, grün, gelb und braun. Bayern. 


Fayenceplatte. Rund und tief, grau craquel&e mit grünem Streifendekor. Be- 
schädigt. Steiermark. 


Fayence-Giessfass mit Becken. Deckel und Konsole. Spätbarock. Feiner 
Blumendekor. Auf Giessfass Triton, auf dem Beckenboden Tritone und Nayaden, 
im Meer sich tummelnd. Marke PLC. 


Zwei Wappenteller. Oval (einer gesprungen). 


Nachtküche (Veilleuse). Weisse Fayence mit Blumendekor. Rokoko-Zeit. Bero- 
Münster (Luzern): Dolder. 


Bunter Fayencekrug mit Henkeln und engem Hals. Italienisch. 


Zwei Vasen mit Deckel. Italienische Fayence. Blumendekor. 


959a. Urbino-Vase. Majolika mit Dekor: St. Martin zu Pferd. 
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960. 


961. 


Italienische Majolikaplatte (Urbino). Maria mit dem Jesuskind. Oval, in 
Eichenrahmen. Hauptfarben: blau, gelb, blaugrün und weiss. H. 29, B. 20,5 cm. 


Italienische Majolikaplatte (Urbino). Fond mit Brustbild einer Orientalin. 


Umrahmung Ranken mit Putten, Maske und Wappen. Rund, gerahmt. 
Durchmesser 23 cm. 


96la. Henkelkrug. Blumendekor blau, rot und grün. Fayence von Rhodos. 17. Jahrh. 
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Vier Tassen mit Untertassen. Bunte italienische Fayence. 

Henkelkrug, blau und Weiss, mit Wappen. Fayence. 

Ausgusskanne, blauweisses Delft. Marke ZW. 

Suppenschüssel. Fayence. Beschädigt. Marke B. 

Henkelkanne. Fayence, weiss mit Blumen. N-Marke. 

Sieben Fayence-Untersätze, durchbrochen, cremefarben. Marke „Bollina Boni“. 


Sechs Fayence-Cremetöpfchen mit Deckel und Henkel. Louis XVI-Zeit. 
Marke Wedgwood. 


Wedgwood-Töpfchen. Blau, mit weissem Relief. 


Ein buntes Wedgwood-Service. Früchte- und Blumendekor auf Weiss mit 
blau-weissen Rändern. Marke Fruit Basket W.S. & Co. Anfang 19. Jahrh. 35 Stück 
ganz, 11 beschädigt. 


Suppenschüssel, 26 Teller, 6 Suppenteller, runde Platten, Gemüseschüssel mit Deckel, in bester 
Erhaltung. 


Grüne Vase (Pokal). Fayence. 

Körbchen, durchbrochen. Art Rouen. 

Deckelschüsselchen mit Teller. Blumendekor. Französisch. 

Teller, blau und gelb. 

Zwei blaue Henkelkrüge. Blau und weiss. Delft. Signiert Verburg. 
Zwei kleine Cachepots. Delft. Beschädigt. 

Zub Salieren, blauweiss Delft, in Messingfassung Louis XVI, Beschädigt. 
Ein Delfter Teller, dunkelblau und weiss. 


Lot. Fünf deutsche Fayencekrüge, teilweise beschädigt. Drei Glashumpen 
mit gemalten Wappen, neu. 


Lot. Fayencetopf mit Deckel und Henkel; Barock. Weiss, mit grünem Dekor, 
kleine Landschaften. Fayence-Schüssel, oval, repariert. Fayence-Blumentopf, repariert. 


Ein Paarrunde Fayencedosen. Weissgelb, mit blauem Kranzdekor. Louis XVI-Zeit. 


Mädchen mit Blume in der Hand. Bemaltes Steingut. Damm. 
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Sitzender Hirtenknabe mit Hirtentasche. Bemaltes Steingut. Damm. Beschädigt. 
Mädchen mit Büchern. Bemaltes Steingut. Damm. Beschädigt. 

Knabe mit Maske. Bemaltes Steingut. Damm. 

Mädchen mit Frucht. Bemaltes Steingut. Damm. Beschädigt. 
Winter-Allegorie: Alter Mann mit Feuer. Wedgwood-Figur, 1759. Beschädigt. 
Grosser Bartmannskrug. Altes rheinisches Steinzeug. 

Grosser rheinischer Steingutkrug. 

Hoher Steingutkrug, blaugrau mit Zinnfassung. 

Ein Paar Steingutkrüge mit Zinndeckel; ein Steinkrug mit Vogeldekor, beschädigt. 


Lot. Drei Steingutkrüge, Blumenvase, zwei Tintenzeuge. Beschädigt. 


STOFFE UND KISSEN. 


Decke. Altrosa Seide mit gelben und grünen Blumen bestickt. 18. Jahrh. 
Blaue Seidendecke, weisse Blumenbänder. Spitzen. 18. Jahrh. 

Zwei Brokatdecken.Altrosa mit Silberborte. Beigefarben mit Goldborte. 18. Jahrh. 
Drei kleine Brokatdecken. Rot, blau, beige und braun. 18. Jahrh. 
Brokatdecke. Stahlblau und gelb. Silberborten. 


Halbes Messgewand. Zartblauer Brokat mit Metallfäden und bunten Blumen. 
Breite Silberborten. Auf Kissenbezug in weinrotem Samt appliziert. 18. Jahrh. 


Halbes Messgewand. Moiree-Brokat, altrosa mit bunten Blumen. Silberborten. 
Auf Kissenbezug in blauem Samt appliziert. T8. Jahrh. 


Halbes Messgewand. Brokat, zartrosa und beigefarben. Auf weinrotem Kissen- 
bezug aus Samt appliziert. 18. Jahrh. 


Messgewand. Graubrauner Atlas. 


Messgewand aus reichem Brokat. Beigefarben; Blumen in bunt- und Silber- 
stickerei, breite Goldlitze. 18. Jahrh. 


Messgewand. Reicher blassrosa Brokat mit Goldmuster und Goldlitzen. Dazu 
zwei Manipel und zwei viereckige Stücke. 18. Jahrh. 


Rauchmantel. Reiches Brokatstück. 18. Jahrh., stahlblau mit bunten Blumen. 
Rauchmantel. Reicher Brokat. Blass-grünblau, Silberspitze. 18. Jahrh. 


Messgewand. Zartrosa Brocatello mit Kreuz aus grünem Brokat. 18. Jahrh. 
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1007. 
1008. 
1009. 


1010. 


1011. 


1012. 
1013. 
1014. 
1015. 


1016. 
1017. 
1018. 
1019. 


1020. 


1021. 
1022. 
1023. 
1024. 
1025. 
1026. 
1027. 
1028. 


1029. 


1050. 
1031. 
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Blaue Brokatdecke auf Samt appliziert. 
Messgewand. Brokat, zart orangerot mit Blumen und weissen Streifen. 18. Jahrh. 


Messgewand für hohe Feste. Schwerer, gestreifter Damast, rosa, gelb, weiss 
und blau, Goldlitzen, Knöpfe. Louis XVI-Zeit. 


Messgewand. Zartblauer, blumiger Brokat. Silberlitzen; dazu eine Manipel. 
18. Jahrh. 


Messgewandhälfte. Brokat, graublau und beige. Auf Kissenbezug in dunkel- 
violettem Samt appliziert. 


Silberbrokat mit Silberstickerei. Drei Rauchmantelstücke. 18. Jahrh. 
Halbes Messgewand, blaurosa. 
Zwei Brokatstücke von Rauchmänteln. Grau; rosa. Silberborten. 18. Jahrh. 


Zwei Brokatdecken. Von Kirchengewändern. Beige und blau; salmrosa. Gold- 
und Silberborten. 18. Jahrh. 


Ein Streifen Brokat, blasslila mit hellen Blumen. 18. Jahrh. 152Xx45,5. 
Brokatdecke, graubraun, mit Goldspitzen als Borten. 
Zwei Brokatdecken. Oval, gelb, viereckig, blassrosa mit Silberspitze. 18. Jahrh. 


Messgewand. Blauweisser Brocatello und bläulicher Brokat. Goldlitzen. 18. Jahrh. 
Beschädigt. 


Brokatstück aus Rauchmantel. Blassrosa und blau, Silberspitzen. Appliziert 
auf Kissenbezug aus weinrotem Samt. 18. Jahrh. 


Decke aus schwerem Brokat. Fond blasskupferrot. 91Xx101 cm. 
Messgewand, blau, farbige Blumen, Louis XVI-Zeit. Goldborten. 
Messgewand (Hälfte). Hellgraue Seide mit Blumen- und Silberborten. 
Messgewand (Hälfte). Klosterstickerei auf Leinwand. 18. Jahrh. 
Rauchmantel-Teilstück, hell, mit Blumendekor. 

Kelchdecke ‚ Seide, grau und grün. 

Altardecke, blau, mit Silberstickerei. 18. Jahrh. 


Kelchdecke, gestickt auf Gaze. 18. Jahrh. Beschädigt. — Kelchdecke, gelb, 
Silberstickerei. 


Kelchdecke, rot mit gold. — Samt, Löwenmuster. — Seidenstoff. Louis XVI. 
Rotbraun. 


Grüner Brokatstoff mit roten Rosen (sieben Teilstücke). 


Stoffresten, gelb mit gold. 


1032. 


1053. 
1034. 
1055. 
1036. 


1037. 


1058. 


1039. 
1040. 


1041. 
1042. 
1043. 
1044. 


1045. 


1046. 


1047. 


1048. 
1049. 
1050. 
1051. 
1052. 
1055. 
1054. 
1055. 


1056. 


Damast, gelblich, Louis XIV. 

Glasperlenstickerei. Reiche süddeutsche Arbeit auf lichtblauer Seide. 18. Jahrh. 
Lot. Stola und Manipel, blassroter Brokat. Ein Stück Samt; kleine Brokatdecke. 
Halbes Messgewand. Brokat, rosa und silbergrau. 


Goldgelber Brokat mit Silbersternen und Heiliggeistsymbol in Silberstickerei. 
Prozessionshimmel. 18. Jahrh. 265x162 cm. 


Brokatstoff. Resedagrün mit Fruchtzweigen in Silber und hellbraun. Rauchmantel. 


18. Jahrh. 


Brokatstoff. Blumendekor. Silber und bunter Fond; beige-gelblich. Für Sopha- 
bezug. ca. 272x107 cm. 


Brokatdecke, hellkupferrot. Mit Renaissancemuster aus der Zeit. 144x146 cm. 


Decke aus Messgewandteilen. Streifen alten roten Samtes zwischen Brokat- 
stücken, rosa und beigefarben. 18. Jahrh. 167x.ca. 65 cm. 
Ein Stück Brokat. Beige. 18. Jahrh. 110x70 cm. 
Runde Decke aus gelbem Brokat. Durchmesser 122. 


Streifen alter gelber Seide. 


Zwei Gardinen-Seiten. Brauner, geschorener Samt auf Beigegrund. Neu. 


365x59 cm. 

Ein Streifen Taftseide. Fond beige mit Gittermuster in verschiedenen Grün 
und Blau. Mehrere Breiten zusammengesetzt. Venedig. 18. Jahrh. 415x109 cm. 
Ein Stück Taftseide. Fond violett und weiss; Gittermuster in grün. Venedig. 
18. Jahrh. 195x215 cm. 
Venezianischer Brokat. Stahlblau mit hellerem, grossem Blattmuster. 18. Jahrh. 
220x216 cm. 


Russische Brokatdecke. Grün mit Gold, Blattmuster. 18. Jahrh. 158x144 cm. 
Ein Stück Brocatello, rot mit beige-Wolkenband. 132x131 cm. 
Italienische Seidendecke. Rosa, grün und weiss gestreift. 200x145 cm. 
Kleiner Schal, geblümte schwarze Seide mit Fransen. 

Italienischer Schal, blaue Seide, mit grün-rotem Rand. 

Weinroter Brokat mit hellerem Früchtekorb-Muster. Neu. 125x63 cm. 
Brokatdecke. Fond beige mit Blumendekor. Rauchmantel-Form. | 


Messgewand-Hälfte, beige und stahlblauer Brokat, appliziert auf graulila 
Samt, als Kissenbezug. 


Brokatstoff für ein Sopha und vier Sessel zugeschnitten. Silbergrau. Modern. 
5,20x80 cm. 
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1057. Decke mit bunter Bocchara-Stickerei auf rotem Leinengrund. 200x125 cm. 
1058. Decke mit bunter Bocchara-Stickerei auf rotem Leinengrund. 225x140 cm. 
1059. Silberstickerei auf rosa Taffet. Reiche spanische Arbeit. Unterlage schadhaft. 
1060. Grosser Vorhang in reichfarbiger Seide. Hispano-maurisch, 16. Jahrh. 


1061. Schwarze Wolldecke mit Metallstickerei. Türkisch. Im Fond Gebetsnische mit 
Lebensbaum. Am Rand Sternen- und Palmendekor, Elefant und zwei Tiger. 212x122 cm. 


1062. Seidencoupon. Malvefarben mit Blumendekor. Biedermeier. 

1063. Brokatcoupon. Beigefarben mit grünem Blumenmuster. Neu. 206x130 cm. 
1064. Zwei grüne Brokat-Coupons. 

1065. Ein Coupon schwerer Möbelstoff. Modern. 

1066. Bestickter Streifen, rote Satinette, Pfauen und Blumen. Neu. 

1067. Violette Decke mit Goldmuster. Modern. 

1068. Zwei Decken mit Goldspitzen. Modern. 

1069. Drei österreichische Bauerntücher, Seide und Leinen, bunt bestickt. 
1070. Zwei österreichische Bauerntücher, Seide, bunt bestickt. 

1071. Zwei österreichische Bauerntücher, Seide, gemustert. Grünrot und grün. 


„BuntgewebeundStickereienaufaltchristlichen Stolen aus dem IIl.—III. Säkulum, 
gefunden in Achmin (Panopolis) in Oberägypten. 1889.“ *) Eine Kollektion 
koptischer Stoffmuster von grösster Seltenheit: 


1072. Schwarzes Blattmuster. 

1073, Blaues Ornamentmuster, rot und grün. 

1074. Rotbraunes Muster mit Hasen in Rundmedaillon. 
1075. Braunes Muster, feine geometrische Ornamente. 
1076. Muster dunkelblau mit weisser Ornamentstickerei. 


1077. Blaues Muster mit feinen weissen Ornamentlinien (Umriss eines Handspiegels). 


Siehe die Abbildung Tafel XVII. 
Die Fragmente sind einzeln, unter Glas, montiert. 


1078. Kissen mit gelber Seide und mit Silberspitze. 18. Jahrh. 
1079. h „ Brokatbezug. 18. Jahrh. 

1080. rn „ gelbem Brokat (beschädigt). 18. Jahrh. 
1081. y „ Samt- und Seidendecke. 

1082. r. „ Samt, Brokatdecke und Goldspitze. 


* Sammlervermerk auf der alten Mappe für diese Kollektion. 
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1083. 
1084. 
1085. 
1086. 
1087. 
1088. 
1089. 
1090. 
1091. 
1092. 
1093. 
1094. 
109. 
1096. 
1097. 
1098. 
1099. 


1100. 


1101 


Kissen mit neuem Samtbezug und Litzen. 
2 „ neuem Samtbezug. 
E „ Brokatdecke und Goldspitze. 18. Jahrh. 
n „ Samt und zwei Brokatdecken. 18. Jahrh. 
„ „ Brokatstreifen und Silberlitzen. 18. Jahrh. 
£ „  Brokatstoff. 18. Jahrh. 
e „ alter Seide und Silberspitzen. 18. Jahrh. 


" „ Samt, Brokatstoff und Goldlitzen. 18. Jahrh. 


£ ” Goldbrokat, Silberlitzen, Samt. 18. Jahrh. 


5 „ altem Gobelinstreifen auf Samt. 
2 " „ „ " „ 
5 „ alten Gobelinstücken auf Samt. 
2 B " ” ” " 


5 „  Silberbrokat, Goldlitzen, Samt. 18. Jahrh. 


” „ gepresstem Samt. Neu. 


” ” ” ” ” 


a „  Silberbrokat. 18. Jahrh. 


TEPPICHE 


Shiraz, antik. 


. Beschir, alt. 
1102. 
1103. 
1104. 
1105. 
1106. 
1107. 
7108. 
1109. 


Beludj, alt. 
Bakdjar. 
Horassan, antik. 
Ferahan. 

Heriz, alt. 

Shiraz, alt. 
Galerie Capistan. 


= Ferahan. 


256x367 cm. 
243x505 cm. 
132x290 cm. 
190x308 cm. 
176x290 cm. 
145x292 cm. 
256x329 cm. 
150x281 cm. 
90x3T1I cm. 


953x352 cm. 
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1110. 
TI. 
1112. 
1113. 


T114. 


1115. 
1116. 
1117. 
1118. 
1119. 
1120. 
1121. 
1122. 
1123. 
1124. 
1125. 
1126. 
1127. 
1128. 
1129. 
1130. 


1151 


1132. 


1153, 


1134. 
1135. 
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Galerie Tschoütschagant, antik. 
i Hamadan. 

Ghillim. 

Afghan. 

Beschir. 


Bocchara. 


” 


Joerdes-Teppich, antik, Beigefarben mit Ocker. 


Afchar-Teppich mit blauem Fond. 
Schiras-Teppich. 
Chirvan-Kasak-Teppich. 
Afchar-Schiras-Teppich, signiert. 
Afchar-Teppich mit Soumak-Bordüre. 
Ferahan-Teppich. 

Bocchara-Teppich mit rotem Fond. 
Grosser Bocchara-Teppich mit rotem Fond. 


Beludj-Teppich, blau und rot, mit Palass. 


Beludj-Teppich mit Sternmuster, rot, blau und braun. 


Orientteppich, rosarot und gelb. 


100x293 cm. 
102x373 cm. 
152x292 cm. 
153x281 cm. 
113x131 cm. 
110x139 cm. 

75x81 cm. 

78x92 cm. 


166x128 cm. 


140x210 cm. 
105x95 cm. 
160x116 cm. 
150x120 cm. 
175x120 cm. 
315x185 cm. 


237x132 cm. 
566x234 cm. 


125x101 cm. 
172x105 cm. 


144x78 cm. 


Örientteppich mitzwölfeckigem, dunkelblauem Medaillon, rosa und brauner Fond. 


159x103 cm. 


Senne-Teppich. Antikes Stück in feiner Knüpfung. Mittelmedaillon und Ecken 


blau, Fond cr&mefarben mit blauen Ranken. Wenig beschädigt. 


Siehe die Abbildung Tafel XVII. 


198x122 cm. 


China-Teppich. Rosafond, Mittelmedaillon in blau, braun und gelb. Maeander- 


borte. 


189x134 cm. 


Bocchara-Teppich mit weinrotem Fond. Altes Stück, gut erhalten. 290x161 cm. 


Orientteppich. Kasakmuster, blauer Fond, Ornamente in grün. 


Kiwa-Teppich, Bocchara-Motive auf hell-weinrotem Fond. 


158x120 cm. 


1136. 


1137. 
1138. 


1139. 
1140. 


1141. 
1142. 
1143. 
1144. 
1145. 
1146. 
1147. 
1148. 
1149. 
1150. 
1191: 
1152. 
1155. 
1154. 
1155. 
1156. 
1152: 
1158. 
1159. 
1160. 
1161. 


1162. 


1163. 


Beludj-Teppich. Blauer Fond mit blauer Zeichnung. 212x938 cm. 


Beludj-Teppich. Brauner und roter Fond, hellere Blumen und Tiere. 320x203 cm. 


Orientteppich. Galerie. Alt. Blassorange und weisse Bänder. Palmettenbordüre. 


490x80 cm. 
Indischer Teppich. Kirschroter Grund, blaues Ampelmotiv und Medaillon. Bordüre 
ohne Gelb. 250x120 cm. 


Indischer Teppich. Kirschroter Grund, blaues Ampelmotiv und Medaillon. Gelb 


in der Bordüre. 190x128 cm. 
Beschir. 85XxT48 cm. 
Bocchara. 885x132 cm. 
Bocchara. 111x143 cm. 
Beschir, antik. 106x182 cm. 
Senne-Killim, antik. 131x196 cm. 
Capistan. 119x218 cm. 
Capistan. 115x148 cm. 
Capistan antik. 115x170 cm. 
Capistan antik. 128x163 cm. 
Beludj. 82xT13 cm. 
Beludj. 88x31 cm. 
Tourkmene. 81x 153 cm. 
Belud;j. 88X133 cm. 
Tourkmene. 11TX165 cm. 
Tourkmene. 94187 cm. 
Tourkmene. 92X133 cm. 
Gebetsteppich. 89x130 cm. 
Gebetsteppich. 112x150 cm. 
Hamadan. 122x180 cm. 
Alter Afghan. 195x250 cm. 
Orientteppich. Smyrna-Art. Heller Fond, rotes Mittelmedaillon. 370x183 cm. 


Smyrna-Teppich mit rotem Fond, stilisierte Blumen und Creme-Bordüre. 


Orientteppich. Zartsafrangelb bis Hellorange. 


585x320 cm. 
315x410 cm. 
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1164. 
1165. 


1166. 


1167. 
1168. 


1169. 
1170. 
117]: 
1172. 


1179: 
1174. 
1175. 


1176. 


1177: 


1178. 


1179. 
1180. 
1181. 
1182. 


1183. 
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Orientteppich. Blauer Fond, rote Bordüre. Stark gebraucht. 410x320 cm. 


Wollteppich mit braunrotem Fond, grossen roten Blumen. Biedermeier-Zeit. 


Stark gebraucht. 532x315 cm. 
Wollteppich mit dunkelrotem Fond, Medaillons in blau und hellrot. Stark ge- 
braucht. 700x582 cm. 
Wollteppich, langhaarig. Fond cremefarbig. 495x400 cm. 
Smyrnateppich, alt, türkisblauer Fond, Flechtmuster rot und resedagrün. Beson- 
ders gute und schwere Qualität. 590x596 cm. 
Wollteppich, Smyrna-Art. Rotbrauner Grund, hellere Bordüre. 365x465 cm. 
Smyrna-Teppich. Alt. Dunkelblauer Fond, kleine Muster. 418x490 cm. 


Wollteppich. Biedermeierzeit. Fond grau mit bunten Blumenbouketts. Gebraucht. 
410x526 cm. 
Smyrnateppich; roter Fond und blaue Bordüre. 


ANTIQUITÄTEN. 


Ein Paar Schild-Appliquen, Stil Louis XV, Messing versilbert. 
Ein Paar Schild-Appliquen, Stil Louis XV, Messing. 


Ein Paar Spiegel-Appliquen. Holzgeschnitzt, vergoldet. Regence-Zeit. Ohne 
Leuchter. 


Ein Paar Appliquen, Bronze vergoldet. Louis XV; je zwei Kerzenarme (an 
einem fehlt Kerzenhalter und Tülle). 


Ein Paar Appliquen. Bronze vergoldet. Stil und Zeit Louis XVI. Je zwei 
viereckige Leuchterarme. 


Ein Paar kleinere Appliquen. Bronze vergoldet; je zwei runde Leuchter- 
arme. Stil und Zeit Louis XVI. 


Ein Paar Kerzenleuchter. Kupfer getrieben und vergoldet. Barock. 
Ein Paar Kerzenstöcke. Silber-plattiert. Palmettendekor. Sheffield 1790—1800. 
Ein Paar Kerzenstöcke. Silber-plattiert. Wappendekor. Sheffield 1790—1800. 


Zwei kleine Tafelaufsätze. Bronze. Vergoldete kleine Säulen mit Schalen 
und durchbrochenen Deckeln. Empire-Zeit. 


Bronze-Tafelaufsatz, matt vergoldet. Drei weibliche Figuren, leicht gewandet. 
einen durchbrochenen Korb auf erhobenen Händen tragend. Empire-Zeit. 


1184. 
1185. 
1186. 


1187. 


1188. 


1189. 
1190. 


1191. 
1192. 


1193. 
1194. 
119. 
1196. 
1197. 
1198. 


1199. 


1200. 


Tischleuchter der Empirezeit. Weisser, runder Marmorsockel, überhöht von 


reichen Kristallglasgehängen; drei Bronzearme. 
Siehe die Abbildung Tafel XVII. H. 62,5 cm, 


Tischleuchter der Empirezeit. Weisser, runder Marmorsockel, überhöht von 


reichen Kristallglasgehängen ; sechs Arme mit Glaskugeln und Bronzen. 
Siehe die Abbildung Tafel XVII. Höhe 59 cm. 


Telleruhr. Versilbertes Messing, reich getrieben. Deutsches Barock. Hochoval. 
Höhe 42 cm. 


Tischuhr in Barockgehäuse, Holz, schwarz, reich vergoldet. Zifferblatt Messing 
und Silber, Tagkalender. Signiert Forster, Wien. 


Cartel-Uhr, Bronze, hell vergoldet. Stil und Zeit Regence. Uhr überhöht von 
einem Putto mit Sonnenuhrzifferblatt. Signiert: De Lorme & Paris. 


Cartel-Uhr. Bronze, vergoldet. Stil und Zeit Louis XVI. Urnen- und Zopf-Motiv. 


Pendule. Louis XVI-Zeit. Holzgehäuse. Kapellenartig, schwarz, mit feinen Bronze- 
auflagen. 


Chemine-Uhr. Vergoldete Bronze auf Marmorsockel. Amorette mit Vogel, Wein- 
laubdekor. Französische Qualitätsarbeit. Louis XVI-Zeit. Signiert E. de Labroine 
ä Paris. 

Siehe die Abbildung Tafel VII. 

Wanduhr. Französisch. Louis XVI-Zeit. Schwarze Lackmalerei mit feinem Gold- 
dekor. Reiche vergoldete Bronzegarnitur, z. T. durchbrochene Arbeit. Werk und 


Schlagwerk gut gehend. H. 102 cm. 
Siehe die Abbildung Tafel VII. 


Wanduhr in Boulle-Arbeit und reichen Bronzen, bekrönt von der stehenden 
Jeanne d’Arc. Stil Louis XV. Signiert: Bataille, Orleans. 19. Jahrh. 


Chemine-Uhr. Grosses Gruppenstück in Bronze. Zeit Louis Philippe. Auf 
reichem Sockel die Gruppe: Mädchen mit Amor. Signiert: Picard a Gen&ve. 


Frauenarm in weissem Marmor. Griechisch-römische Zeit. 
Gipsmodell für ein Frührenaissance-Bronzetürchen. 


Bronzeplakette, Renaissancezeit. Italien. Kreuzigungsszene mit vielen, be- 


wegten Figuren. 
Siehe die Abbildung Tafel XVI. HI. B27 I cn 


Bronzeplakette, vergoldet. Renaissance-Zeit, Italien. Pieta unter dem Kreuz. 
Gruppe in Hochrelief; rechts und links Blick auf Jerusalem, graviert. Die Darstellung in 
Bronze umrahmt. H. 20,2, B. 16 cm. 


Bronzeplakette. Renaissance-Zeit. Italien. Siegesgöttin den Krieger begleitend. 


Besonders schöne Arbeit. 
Siehe die Abbildung Tafel XVI. H: 7% B.5,.P em; 


Ägyptische Bronzeplastik. Sitzende Katze. Antikes, seltenes Stück. Ausgrabung. 
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1201. 


1202. 


1203. 


1204. 


1205. 


1206. 


1207. 
1208. 


1209. 
1210. 
1211. 
1212. 
1213. 
1214. 
1215. 
1216. 
1217. 
1218. 
1219. 
1220. 
1221. 
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a. Bronzeplakette. Erzengel Michael; in achteckigem Rahmen; Holz mit Bronzen. 


b. Lapis-Lazuli-Plakette mit inkrustiertem Bild. Achteckiger Holzrahmen mit 
Bronzen. 


Emailteller. Qualitätsarbeit in reichen Farben. Darstellung: Steinigung des heili- 
gen Stephan. Stil der französischen Frührenaissance. 


Eine Kollektion: Elf Gemmen und eine Camee. a. Zeuskopf auf rotem Achat. 
b. Zeuskopf, aus Muschel geschnitten. Goldgefasst. c. Zeuskopf, aus Muschel ge- 
schnitten, beschädigt. d. Cäsarkopf aus Muschel geschnitten. e. Schreitender Löwe. 
aus Achat geschnitten. f. Thronender Zeus, hell, aus dunkelm Stein geschnitten. 
g. Christuskopf, aus Achat geschnitten. Russisch. h. Gorgonenhaupt aus Lava. 
i. Frauenkopf aus Muschel geschnitten. k. Schwebender Engel mit zwei Kindern. 
l. Olympische Szene. Gemmen aus Achat. m. Griechenkopf aus braunem Stein 
geschnitten. In Email- und Kupferfassung. 


Zwei Elfenbein-Relief-Plaketten, viereckig, «Printemps», «Ete» in Rokoko- 
rahmen mit Metallauflagen. Frankreich. 19. Jahrh. 


Zwei Elfenbein-Relief-Plaketten, rund: «Les Adieux de la Tulipe», «Le delice 
bachique», in Rokoko-Rahmen, mit Metallauflagen. Frankreich 19. Jahrh. 


Holzkassette, rot mit Eisenbeschläg, in gotischem Stil. 


Schmuckkasten, mit altem gepresstem Leder, Eisenbeschläg. Renaissance. 


Gotischer Schmuckkasten aus Holz, Kerbschnitt, Eisenbeschläg und Schloss 
aus der Zeit. Seltenes Stück. 


Bemalte Holzschachtel. Dekor: Pilgerin, Blumen. Dat. 1538. 
Sparkassette, mitMetallbeschläg; getriebener Silberdekor, unter Glas. Biedermeier. 
Holzkästchen mit Türen und Schubladen. Bemalt. Schweiz. 18. Jahrh. 
Kästchen aus Wurzelholz mit graviertem Silberbeschläg. 18. Jahrh. 
Kassette mit gewölbtem Deckel, Strohgeflecht, um 1830. 
Pappschachtel. Dekor: kolorierte Kupferstiche mit Lacküberzug. 
Liqueurkassette, Spätempire, Holz, eingelegt. 

Kassette in Buchform, Folio; Holz mit Metallbeschlägen. 

Kästchen aus Stoff und Glas. Biedermeier. 

Nähkästchen, Holz, weiss mit Stahldekor; Wiener Arbeit, Biedermeier. 
Grosse Nähschachtel aus Schildpatt. 

Kleine Schachtel aus Schildpatt. 


Schmuck-Cabinet mit Schubladen, schwarz. 


1248. 


. Runde Tabakdose, hell Buchsbaum. 


. Schmuckkasten aus graviertem Glas; Fassung und getriebener Boden in ver- 


silbertem Kupfer. 18. Jahrh. 


. Juwelenkassette, hell Achat. 

. Juwelen-Köfferchen, roter Samt, vergoldete Bronzefassung. 18. Jahrh. 
. Juwelen-Köfferchen, grüner Samt, vergoldete Bronzefassung. 18. Jahrh. 
. Juwelen-Köfferchen, Leder, vergoldete Bronzefassung. 18. Jahrh. 

. Bonbonniere aus Glasfluss. 

. Juwelenköfferchen, Leder, gravierte Silberfassung. 

. Juwelenköfferchen aus rotem Leder. 

. Juwelenköfferchen, Lackmalerei, vergoldete Bronzefassung, 18. Jahrh. 
. Kleines Etui, grüner Samt. 

. Dose in Lapislazuli, beschädigt. 

. Tabatiere in vergoldetem Metall, Reliefdekor. 

. Bonbonnie£re, vergoldete Bronze, Louis XV-Stil. 

. Dose aus grünem Amazonit, vergoldetes Bronzebeschläg. 

. Schachtel aus rotem Samt mit Silberspitzen. Louis XV-Zeit. 

. Köfferchen aus hellem und dunkelm Bernstein. Louis XVI-Zeit. 

. Köfferchen aus Schildpatt mit Silberbeschläg. 

. Bestecketui, Schlangenhaut, mit Silberbeschläg. Louis XIV-Zeit. 

. Schildpattdose. Oval, mit vergoldeter Fassung. 

. Schildpattdose, länglich, und Zündholzdose aus weissem Porzellan. 


. Dose aus Blutstein mit Silberfassung. 
. Zwei ovale Dosen aus Stein mit Bronzefassung. 


. Elfenbeindose, rund, gedreht, Elfenbein-Pfeifenstopfer, Elfenbein-Fingerhutetui. 


Dosen aus der Zeit Friedrich des Grossen und des 7 jährigen Krieges: (No. 1246— 1250). 


. Holländische Messing-Schnupftabaksdosen. Sujet: a) Der verlorene Sohn, 


graviert; b) Moses, graviert; c) Himmelfahrt, Relief; d) Geschichte Josephs, Relief. 


. Holländische Kupfer-Schnupftabaksdosen. a) „Lob des Geldes“, Rokoko. 


Relief. Sehr gut. b) „Lob des Geldes“. Rokoko. Relief. Sehr gut. c) „Lob des 
Geldes“. Rokoko. Relief. Eine Seite gut. d) „Lob des Geldes“. Rokoko. Relief. 
Stark gebraucht. e) Jagddose. Relief. Gut erhalten. 


Holländische Messing-Schnupftabaksdosen: Zwei Kalender-Dosen. 
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1249 


1250. 


Deutsche Messing-Schnupftabaksdosen. a) Hirschjagd. Rokoko. Graviert. 
b) Hirschjagd. Rokoko. Relief. c) Hirsch- und Wildsaujagd. Relief. Kupfer und 
Messing. 

Eine Kollektion fridericianischer Schnupftabaksdosen. Achtundzwanzig 
Dosen aus Messing und Kupfer mit Portraiten Friedrichs des Grossen, mit Er- 
innerungen an zeitgenössische Schlachten und Ereignisse. Seltene Sammlung aus 
fridericianischer Zeit. 


. Karten-Etui aus geschnitztem Elfenbein. 

. Ein Karten-Etui aus Perlmutter und Schildpatt. 

. Lot (in einzelnen Posten) von sechzehn Karten-Etuis aus Perlmutter. 
. Lot (in einzelnen Posten) von elf Karten-Etuis aus Schildpatt. 


‚ Louis XV-Rahmen, reich geschnitzt und vergoldet. Schildförmig (als Kruzifix- 


kasten). 


. Drei Rahmen. Holz mit Bronze. - Holz vergoldet. - Bronze mit Email; Rund- 


bild, Jesuskind. 


. Ein Paar Rahmen. Bronze und Glas auf Holz appliziert. Venezianer Arbeit Ein 


Spiegel mit Bronzerahmen. 


. Zwei Sockel, geschnitztes Holz und Lack, Stil Regence. H. 112 cm. 
. Kruzifix auf Sockel. Christus in Elfenbein geschnitzt. 19. Jahrh. Tessinisch. 
. Zwei Schnitzereien (dekorative Leisten). 


. Vortragskreuz. Kupfer vergoldet. Renaissance. Die Figuren in Kupfer getrieben, 


vergoldet und auf Holz appliziert. Sockel. 


. Russisches Ikon mit graviertem Silbervorsatz. Madonna mit Kind. 


H. 12,5, B.8 cm. 


. Russisches Ikon mit graviertem und guillochiertem Silbervorsatz. Dat. 1861. 


Darstellung: segnender Christus. H. 13,5, B. 13,5 cm. 


. Kusstafel. Hinterglasmalerei in Goldrahmen. 18. Jahrh. 

. Hinterglasbild. Heilige mit Kelch. H. 26, B. 17 cm. 
. Eine Sanduhr mit gedrehten Säulen. 

. Barometer. Louis XVI-Zeit, weiss mit Gold. Repariert. 

. Trommel. Hoch und schmal, mit Wappen und Dekor bemalt. Italien. 


. Teebrett, oval, Blech, bemalt. Dekor: klassizistisches Bord und Landschaft mit 


Mühle. 


. Ovales Teebrett. Blech, bemalt. Klassizistisches Genrebild: ein Jüngling stellt 


dem greisen Vater die Braut vor. Vergoldete Blattranke. Beschädigt. 


. Lacktablett, schwarz, mit Perlmuttereinlage. 


1272 
1275 
1274 
1275 
1276 
1277 


1278. 
1279. 


. Lot. Bronze-Untersatz, emailliert, mit Halbedelsteinen. — Parfümfläschchen in 


Ein Boulle-Schreibzeug. Beschädigt. 

Brief-Chatoulle in Boulle-Arbeit. Innen Mahagoni und Seidenfutter. 19. Jahrh. 
Zwei Achatschalen auf Bronzefuss. 

Zwei Schalen. Achat; brauner Stein, gefasst in Bronze. 

Grosse Platte in Form einer Muschel. Geschnittener Achat. 


Vase in Bergkristall, mit Henkelringen und Deckel; letzterer von einem 
Greifen überhöht. Farbloser Kristall. H.29 cm. 


Kleine Kristallglas-Säule mit eingelassenem Profilkopf aus versilbertem Biscuit. 


Bronze-Säule mit Schwan. Vergoldet. Bibelot, als Uhrträger. 


Email. — Emailplakette. 


. Bibelots. Pinienzapfen aus Barockperlen auf Bronzefuss. — Blaues Porzellanei 


mit einer Ansicht aus Versailles. — Kleine Büste aus Bronze. 


. Petschaft. Jaspis mit sitzendem Figürchen aus Gold. 


. Vergoldete Silbertasse. Empire. 
. Vier Petschaften, Bronze, Achat. 


. Zwei Bibelots mit feiner Mosaikarbeit. — Ein gerahmter Moosachat. 
. Streupfanne in Email Cloisonng, signiert Hache. 


. Bibelots. Silberner Muschelwagen von nackten Männern gestossen. Teilvergoldet. 


Marke Nürnberg. — Lapislazuli-Schälchen auf emailliertem Fuss. — Achatkopf auf 
Bronzefuss. 


. Sechs goldene Kaffeelöffel mit fein ziseliertem Reben- und Traubendekor. Mit 


Krone. Zusammen ca. 250 gr. Gold 


. Drei Totenköpfe. 1. Miniaturplastik in Elfenbein. 2. Dito Elfenbein in vergoldeter 


Silberkapsel. 3. Alabaster. 


. Klapp-Messer mit Elfenbeinheft, mit gold-tauschierter Klinge. — Messer mit 


Griff aus Bernstein und Elfenbein, geschnitzter Kopf. Signiert Mauritius Schacher 
1670. 


. Sechs Knöpfe, klassizistische Figuren unter Glas. — Vier Spielmarken aus 


Porzellan (Die Könige). 


. Drei Cravatten-Nadeln: Mohrenkopf; Granatsterne. 
. Zwei Stockgriffe. Buntes Porzellan. — Bein im Schuh (Stopfer). Buntes Porzellan. 


. Zwei Paar Ohrringe: Email mit Türkisen und Barockperlen. — Email mit Steinen, 


Biedermeier-Zeit. 


. Zwei Porzellaneier. Russisch. 
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1296. Fächer mit feiner französischer Rondpoint-Spitze. Gestell Perlmutter, ausgesägt 
und graviert. 


1297. Silbernes orientalisches Armband. 


1298. Skarabäen-Schmuck, bestehend aus Diadem, Armspange, Ohrringen und Hals- 
kette. Skarabäen aus Achat, beidseitig geschnitten. 34 Steine. 


1299. Bibel in kostbarem Einband. Tauchnitz 1819. Einband der Romantik. Vergoldete 
Bronzepalmetten auf grünem Samt, mit Halbperlen, Perlmutter, Amethyst eingelegt. 


1300. Kleine Marmorfigur, Fragment. - Eilfenbeinfigürchen. 

1301. Zwei kleine Plastiken. Elfenbein und Holz. 

1302. Statuette in Buchsbaum und Elfenbein. Heil. Nepomuk. Etwas beschädigt. 
1302a. Geflügelter Putto in Bronze. Ratten in Bronze. 

1305. Zwei Bronzekopien, Medaillons. 


1304. Bronze-Leuchter. Holländer Art, mit zwölf Flammen in zwei Kreisen über- 
einander, elektrisch montiert. H.85 cm 


1305. Bronzeleuchter. Holländer Art. Mit sechs Armen. 


1306. Kleiner Bronzeleuchter mit fünf Armen. Louis Philippe-Zeit. Montiert mit 
Vase und Tässchen aus japanischem Porzellan. 


1507. Kirchenleuchter, in der Art eines grossen Weihwasserbeckens auf Barock- 
säule und Uhntersatz. Messing. Spanisch. 18. Jahrh. 


1308. Öllampe. Judenlampe, auf dem Boden stehend, in Bronze. Barock. Der Ölbehälter 
mit vier Lampen ca. 40 cm vom Boden, auf achteckiger Basis. Aus dem Deckel 
eine oben verzierte, sonst glatte Stange aufsteigend. Dochtschere. H. 179 cm. 


1309. Eisernes Gittertor, zwei Flügel mit je einem Medaillon in getriebenem Eisen. 
H. 125, B. 164 cm. 

1310. Gitter aus Schmiedeisen, 18. Jahrh., als Blumenständer zusammengestellt. 
Länge 78 cm, Höhe des Blumenbodens 77 cm. 


1311. Schmiedeisernes Gitter. Zwei Teile, die zusammen einen flachen Bogen bilden. 

 Schmuckgitter (ohne Türen). Reiches vollplastisches Rankenwerk von Weinlaub 
mit Trauben. Qualitätsarbeit italienischer Schmiedekunst. 18. Jahrh. 

H. der aufsteigenden Seiten 286 cm, B. der Seiten unten 44 cm; ein Bogenteil T22 cm lang- 


13172. Aushängeschild. Eisen. Italienische Renaissance. 


1313. Eiserne Mauerlaterne, italienischer Barockstil; mit reichgetriebenem eisernem 
Arm. 


1514. Ein Paar schwere Kupferkessel, mit Henkel. Italienische Arbeit, getrieben 
und ziseliert. 


1515. Kupferkessel mit getriebenem Dekor. 


1316. Kupferwaschbecken, mit getriebenem Dekor. 
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1317. 
1318. 
1319. 
1320. 
1321. 
1322. 
1323. 
1324. 
1325. 
13526. 
1327. 
1328. 
1329. 
1330. 
1991 
1332. 
1353. 


13534. 
1355. 
1336. 


1337. 


1338 
1339 
1340 
1341 
1342 
1343 


Kupferkessel, einfach, rund, mit Henkel. 

Kupferkessel, oval. 

Ein Paar grosse Messing-Wasserkrüge mit Henkel. 
Zwei Kaffeekannen. a. Messing. b. Russische Bronze. 
Bronzekessel, auf drei Beinen. Wallis. 

Bronzekessel auf drei Beinen. Wallis. 

Ein Paar Messingkerzenstöcke, einfache Form. 
Kerzenstock, Bronze, gotisch. Repariert. 

Ein Paar Bronze-Kerzenstöcke, niedere Form. Gegossen. 
Zwei Salieren, Bronzeguss, z. T. vergoldet. 

Ein Paar Kerzenstöcke, Kirchenleuchter, Fuss dreieckig. 
Ein Paar Kirchenleuchter, Kupfer, versilbert. Barock. 
Sechseckige Zinnflasche mit Ausguss. Graviert. 

Grosse Walliser Zinnkanne. 

Leuchter aus Zinn, Louis XVI-Zeit, niedere Form. 
Aschenbecher aus Zinn (altes Mass mit Griff). 


Zinnteller mit plastischem Dekor: Opfer Noes. Nürnberger Arbeit, datiert 1619. 
Durchmesser 17,5 cm. 
Aschenbecher mit Fuss. Zinn. 


Zinn-Zuckerdose. Louis XV-Form. Engelzinn. 


Ein Paar Miniatur-Kirchenleuchter aus Zinn. Barock. 


Pendule in Wanduhrenform, mit Aufsatz. Boullearbeit in verschiedenen Farben. 
Intarsien und Bronzen im Regence-Geschmack. Vergoldetes Zifferblatt mit plastischen 
Emailziffern. Repetierwerk, Kalender. Werk signiert D. Robert !’Aime aLa Chaux- 
de-Fonds. 


Pendule. Louis XVI-Zeit. Wiener Art. Vier Holzsäulen, darüber die Uhr. 
Empire-Cheminee-Uhr. Bronze, vergoldet. 

Pendule. Empire. Bronzefüsse. Schwarzer Holzsockel. Bronzeauflagen. 
Pendule. Empire. Schwarzes Holz mit aufgelegten Bronzen. 

Pendule. Biedermeier. Holzgehäuse mit Bronze-Auflagen. 


Pendule. Biedermeier. Bronze mit vier facettierten Säulen aus Kristallglas. 
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. Pendule. Spät-Biedermeier. Offenes Holzgehäuse mit Intarsia. 
. Pendule, Wiener Art. Biedermeier. Restauriert. 


. Pendule. Vergoldete Bronze. Vier Säulen mit Architrav und Basis. Zwischen zwei 


Säulen das Zifferblatt. Signiert: Leduc Broncier a Paris. Heman H!. Um 1840. 


. Uhrgehäuse in Holz. Vergoldetes und geschnitztes Rähmchen. Rokoko-Zeit. 


H. 35 cm. 


. Pendule, Wiener Art. Schwarz, mit Alabastersäulen, vergoldete Schnitzerei, Bronze- 


figuren und -Auflagen. 


. Pendule. Spätes Biedermeier. Alabaster und Bronze-OÖrnamente. 

. Ein Satz Möbel-Beschläg. 19 Stück Schubladengriffe aus Bronze. Louis XIV-Zeit. 
. Mörser, Messing. 

. Aschenbecher, Bronze. 

. Bettpfanne, Kupfer, mit graviertem Deckel aus Messing.Langer, gedrechselter Stiel. 
‚. Drei Blumenampeln aus patinierter Bronze. Neu. 

. Lot. Zwei Engelköpfe, Holzgeschnitzt; zwei Konsolen, geschnitzt, rot und vergoldet. 


. Ein Lot. Zwei Engelsköpfe aus Holz geschnitzt; Reliquienträger, holzgeschnitzt 


und vergoldet; Votivplastik aus buntem Ton: Maria und Kind; Kleiner Altar 
mit Kruzifixus, ländliches Barock, bemaltes Holz. 


. Lot. Bibelots. Halbe Kokosnuss, in Silber gefasst; Nußschale mit Schreibzeug; 


Russische Miniatur-Bischofsmitra mit Perlbesatz und Metallstickerei. 


. Lot. Ein Paar vergoldete Löffel; Kruzifix in Silber und Perlmutter; kleine An- 


hänger mit Lupe und mit Madonna; Nähzeug aus Bein und Silber, z. T. vergoldet. 


. Lot. Elfenbein-Anhänger; Marienbild in Oel; Korallenschmuck, zwei Broschen 


und Ohrringe; Tintenzeug. 


. Lot. Messer, spanisch, mit reich geschnitztem Korallengriff; Löffel mit Korallen- 


stiel; Löffel mit Emailstiel. 


. Lot. Tintenzeug; Bronzekopie des Borghesischen Fechters; Lackkasten; Urnen. 


. Lot. Eisernes Grabkreuz; zwei eiserne Kunstschlösser; Kupfer-Giessfass mit Zinn- 


schüssel; Kupfer-Wasserkrug. 


. Lot. Kupfer und Messing. Örientalische Vase, Ausgusskrug mit Deckel: 


Kupfer. Orientalischer Ausgusskrug; Kerzenleuchter; Kaffeekanne; Chaufferette, 
XVII. Jahrh.: Messing. 


. Lot. Zinn. Eine Zinnkanne, Deckel datiert 1764; eine Schraubflasche; ein Becken 


mit Henkel (Engelzinn). 


. Ein Lot. Zinn. 5 Kannen und Kännchen; 3 Wöchnerinnenschüsseln; Dose auf 


‚. Füssen. Tiefes Becken. 
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